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Apotheken  
Notdienst

Sept. 2023

Optik GärtNer
Augenoptikermeister  -  Brillenmode  -  kontaktlinsen
Stadtplatz  9, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 1704

Aldi
lebensmittel – Aktionsartikel
Weghofstraße 2, 94086 Bad Griesbach

BAdehAus
Bademoden für sie & ihn – kinderbademoden
Brunnenplatz 3, 94086 Bad Griesbach, www.bademoden.com

ANdreAs FeNzl
Fahrservice & dienstleistungen
Oberndorf 21, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 920974

elektrO WiesiNGer
elektro Groß- und kleingeräte, leuchten, installationen
Sparkassenstr. 7, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 1682

druckerei MühlBerGer
druckerei. Verpackungen. Verlag. copycenter
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 1001

lechNer
Arbeiten rund ums Bauen und renovieren
Weinzierlerstr. 23, 94086 Bad Griesbach, Tel. 0151 50628406

AutOhAus sOlcher
Werkstatt für alle Fabrikate – Neu-/Gebrauchtwagen
Schwaimer Str. 1, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 82 11

lANdBäckerei BruMMer
cafe – Bäckerei – konditorei 
Stadtplatz 4, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 3318

AViA-tANkstelle W.-d. Greiler
Autowaschanlage, shop, lpG-Autogas, lotto,  
hermes paket-shop
Passauer Straße 45, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 925636

45 Jahre  BOutique cArOliNe, c. WiNNer
Fachgeschäft für gute Trachten- und  
sportliche Mode!
94086 Bad Griesbach-Therme, Tel. 08532 1204

kWA stiFt rOttAl

Essen auf Rädern · Kurzzeitpflege · Wohnpflege · Klinik 
für Neurologie und Geriatrie · Ambulantes therapiezen-
trum f. krankengymnastik - Bäder- u. Massagetherapie - 
Logopädie/ Sprachtherapie - Ergo- u. Beschäftigungstherapie
Ihr kompetenter Partner in Bad Griesbach, Tel. 08532  87-0

Wohnen – Pflegen – Kurzzeitpflege – Tagespflege – Café 
Marienweg 6, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 9618-0
verwaltung@st-elisabeth-griesbach.de
www.st-elisabeth-griesbach.de

leBeN & WOhNeN iM Alter GMBh st. elisABeth

textil-reiNiGuNG hOppe

textil- und lederreinigung · Waschen · Münzwaschautomat  
hemdenservice · kunststopfen · schneiderreparaturen 
Passauer Str. 4, Bad Griesbach, Tel. 08532 7872

rOttAl-iMMOBilieN 
Kurallee 1a, 94086 Bad Griesbach-Therme,  
Tel. 08532 926 595, www.rottal-immobilien.eu

rOttAler rAiFFeiseNBANk
Mit ec-Geldausgabeautomaten
Stadtplatz 8a, 94086 Bad Griesbach, Tel. 08532 96340

Sie wollen auch einen Eintrag im BranchenBuch? 
kontakt: 08541 9688-34

BranchenBuch
Bad Griesbacher

01. Kur-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 91140

02. Apotheke St. Georg,  
pocking,  08531 / 249020

03. Hofmark-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 3935

04. Marien-Apotheke,  
pocking,  08531 / 4801

05. Rottal-Apotheke, 
rotthalmünster,  08533 / 7221

06. Apotheke Am Rathaus, 
Ortenburg,  08542 / 8982131

07. Neue Markt-Apotheke,  
kößlarn,  08536 / 9192330

08. Landgerichts-Apotheke, 
Bad Griesbach,  08532 / 1334

09. St. Ulrich-Apotheke,  
pocking,  08531 / 7602

10. St. Konrad-Apotheke,  
Bad Griesbach,  08532 / 8866

11. Kur-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 91140

12. Apotheke St. Georg,  
pocking,  08531 / 249020

13. Hofmark-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 3935

14. Marien-Apotheke,  
pocking,  08531 / 4801

15. Rottal-Apotheke, 
rotthalmünster,  08533 / 7221

16. Apotheke Am Rathaus, 
Ortenburg,  08542 / 8982131

17. Neue Markt-Apotheke,  
kößlarn,  08536 / 9192330

18. Landgerichts-Apotheke, 
Bad Griesbach,  08532 / 1334

19. St. Ulrich-Apotheke,  
pocking,  08531 / 7602

20. St. Konrad-Apotheke,  
Bad Griesbach,  08532 / 8866

21. Kur-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 91140

22. Apotheke St. Georg,  
pocking,  08531 / 249020

23. Hofmark-Apotheke,  
Bad Birnbach,  08563 / 3935

24. Marien-Apotheke,  
pocking,  08531 / 4801

25. Rottal-Apotheke, 
rotthalmünster,  08533 / 7221

26. Apotheke Am Rathaus, 
Ortenburg,  08542 / 8982131

27. Neue Markt-Apotheke,  
kößlarn,  08536 / 9192330
28. Landgerichts-Apotheke, 
Bad Griesbach,  08532 / 1334

29. St. Ulrich-Apotheke,  
pocking,  08531 / 7602

30. St. Konrad-Apotheke,  
Bad Griesbach,  08532 / 8866
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Liebe Leserinnen und Leser, 

heute darf ich mich als neue Schulleiterin der Real-
schule in Bad Griesbach vorstellen. Der ein oder an-
dere wird mich vielleicht schon kennen - darf ich doch 
bereits seit 2012 die Geschicke der Schule zuerst als 
zweite Konrektorin und seit 2019 als stellvertreten-
de Schulleiterin mitgestalten. Für mich ist 2012 ein 
Traum in Erfüllung gegangen: Nachdem ich bereits 
vor über 30 Jahren eines meiner Praktika an dieser 
Schule ableisten durfte, stand die Bad Griesbacher 
Realschule bei Versetzungen immer ganz oben auf 
meiner Wunschliste. In bester Erinnerung blieb mir 
der damalige Schulleiter Markus Hilz und die gute 
Seele im Sekretariat, Traudl Schmidt. Nach Einsätzen 
in Burghausen, Moosburg und Tittling durfte ich dann 
endlich im September 2012, nach einem Jahr Eltern-
zeit, meinen Dienst im Rottal antreten. 
Ich freue mich auf die neue Aufgabe, die Zukunft un-
serer anvertrauten Kinder und Jugendlichen in ver-
antwortungsvoller Position zusammen mit einem 
engagierten und tollen Kollegium noch umfassender 
mitgestalten zu dürfen. Durch mein jahrelanges eh-
renamtliches Engagement weiß ich, dass ich etwas 
bewegen kann und will. Zugute kommt mir sicherlich 
auch der Einblick in die vielfältigen Aufgaben einer 
Schulleitung, den mir meine Vorgängerin Christine 
Graf in den letzten Jahren stets vertrauensvoll ge-
währt hat. Das gute und offene Miteinander war dabei 
aber nicht nur auf der Schulleitungsebene, sondern 
weit in die Schulfamilie hinein und insbesondere mit 
der Elternschaft zu spüren. Diese positive Ausgangs-
basis gilt es weiterhin zu pflegen und auszubauen.
Dass die jungen Menschen mit gutem und breitem 
Fachwissen ausgestattet werden, sollte selbstver-
ständlich sein. Bad Griesbach hat hier bei weiterfüh-
renden Schulen und Ausbildungsbetrieben einen 
sehr guten Ruf, den wir auch in Zukunft verteidigen 
werden. Genauso wichtig wie das Vermitteln von Wis-
sen sind Werte wie Gerechtigkeit, Respekt und Zuver-
lässigkeit. Der offene und wertschätzende Umgang 
miteinander ist dabei unbedingte Voraussetzung.
Ich freue mich, das bereits bestehende gute Miteinan-
der innerhalb der Schulfamilie, aber auch mit vielen 
Partnern in der Region - und hier besonders mit der 
Stadt Bad Griesbach - zu wahren, und auch darauf, 
Neues zum Wohle unserer Schülerinnen und Schüler 
zu wagen.

Ihre Sabine Mayerhofer
Schulleiterin der Realschule Bad Griesbach

Stadtmagazin Bad Griesbach im Rottaler Bäderdreieck
Herausgeber, Gestaltung, Inserate und Druck:  
Druckerei Mühlberger
Telefon: 08532/1001, E-Mail: stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
Ständige redaktionelle Mitarbeiter:
Birgit Auer, Gudrun Wimmer, 
Peter Müller, Maria Reischl, Nikolaus Mühlberger.
Anschrift Verlag und Redaktion:
Druckerei Mühlberger
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach
Telefon: 08532/1001
Das Stadtmagazin erscheint monatlich.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine Haftung.  
Namentlich gekennzeichnete Artikel stellen die Meinung des Autors,  
nicht aber in jedem Fall die der Redaktion dar.

Titelbild: Johann Dirschl; AdobeStock

Brunch im Hotel Maximilian
Genießen Sie unser Sonntagsbrunch-Buffet inklusive 
• unseren Frühstücksklassikern
• vielfältigen Vorspeisen
• verschiedensten Hauptspeisen
• leckeren Desserts
• Begrüßungs-Prosecco• Begrüßungs-Prosecco
• allen Heißgetränken 
• Wasser und Fruchtsäften 

Termine ab September 2023:
24.09. | 08.10. | 05.11. | 19.11. | 03.12. | 17.12.

Prosecco-Empfang in der Hotelhalle:           ab 11.00 Uhr 
Brunch im Restaurant:                        11.30 - 14.00 Uhr 
              
Preis pro Erwachsener 36,- €

Anmeldung unter +49(0) 8532 795 626 oder
reservierung@resorts-badgriesbach.com

Hotel Maximilian | Kurallee 1 | 94086 Bad Griesbach

Bad Griesbach i. Rottal · Sparkassenstraße 7
Telefon 0 85 32 / 16 82 · Fax 0 85 32 / 92 29 36

Verkauf von: Elektro-Groß- und Kleingeräten,
 Installationsmaterial und Leuchten

Reparatur von: Wasch-, Trocken-, Kühl-, Gefrier-, Spül-,
 Koch- und Kleingeräten aller Fabrikate

Elektroinstallation: Schwach- und Starkstromanlagen
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Hoch lebe die  
Bayerische  

Wirtshauskultur
Premiere für die „Wirtshaus-Roas“ am 17. September

Drei Musikgruppen, drei Wirtshäuser und ein abwechslungsreicher Nachmittag: Dazu laden der Gäste- und Kurservice 
Bad Griesbach und der Landkreis Passau am 17. September bei der „1. Bad Griesbacher Wirtshaus-Roas“ ein.

„Die Liebe zur Tracht, zur bay-
erischen Wirtshauskultur und 
zur heimischen Tradition – das 
alles soll bei der ersten Ausga-
be der „Wirtshaus-Roas“ ge-
pflegt werden“, erklärt Touris-
musdirektor Dieter Weinzierl 
den Hintergrund der geplan-
ten Veranstaltung. Die Idee 
dazu hat er gemeinsam mit 
Willi Osterholzer, dem Volks-
musikpfleger des Landkreises, 
entwickelt.

Larenzer Schmankerlmusi

Passauer Volkstanzmusi

Trio Lorenz-Roidner

So spielen am 17. September 
drei Musikgruppen in drei Bad 
Griesbacher Wirtshäusern auf. 
Mit dabei sind die „Passauer 
Volkstanzmusi“, die „Laren-
zer Schmankerlmusi“ und das 
„Duo Lorenz-Roidner“. Sie tre-
ten im Gutshof Sagmühle am 
Golfplatz, im Wirtshaus „Zur 
Leibspeis“ am Campingplatz 
Holmernhof in Singham und 
im Gasthaus „Zum Pfandl“ in 
Schwaim auf. Das Besondere 

daran: Die Musikerinnen und 
Musiker wechseln die Wirts-
häuser durch. „So kann man 
entweder entspannt sitzen 
bleiben und die Auftritte aller 
Gruppen genießen oder man 
kann auch mit seinem Lieb-
lingsensemble von Wirtshaus 
zu Wirtshaus ziehen“, so Die-
ter Weinzierl. „Zünftige baye-
rische Musik in Begleitung von 
niederbayerischen Schman-
kerln – diese Kombination ist 

das Tolle an der Wirtshaus-Ro-
as, die auf jeden Fall einen ab-
wechslungsreichen Nachmit-
tag verspricht.“
Sie soll auch fest in den Jah-
reskalender aufgenommen 
werden. Mit der ersten Veran-
staltung am 17. September fällt 
der Startschuss für viele weite-
re Touren in den kommenden 
Jahren – jeweils mit weiteren 
Musikgruppen und weiteren 
Wirtshäusern. BB
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s e p t e M B e r
05. Führung und Vorlesen in der Städtischen Bücherei
05. Grillabend am Waldspielplatz,  
 Stadtjugendpflege/Stadt Bad Griesbach
06. Rund um’s Pony, Pferdeland Gillöd
07. Führung und Vorlesen in der Städtischen Bücherei
08. Ökomobil an den Sternsteinhofhütten, Kreisjugendring Passau
08. Druckkunst für Kinder, Susanne Kerschhackl
10. Golf-Erlebnistag, Quellness & Golf Resort Bad Griesbach

Weiter iM
F e r i e n p r o G r a M M

Alle Details  zu den Angeboten findet ihr  
auf unserer Homepage unter 

 www.bad-griesbach.de/ 
buerger-rathaus/einrichtungen- 
infrastruktur/ferienprogramm

Re

ifen
Hobucher GmbH

Felgen – Batterien – K
lim

a

E-Mail:
info@reifen-hobucher.de

TElEfon:
08532/7809
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Mostfest  
in Bad Griesbach

Tradition, Genuss und Regionalität vereint
Das traditionelle Bad Griesbacher Mostfest am 23. September ist eine wunderbare  

Gelegenheit, die Kunst des Mostpressens hautnah zu erleben und dabei ein reichhaltiges  
Angebot regionaler Köstlichkeiten zu genießen.

Die Teams der Hotels Konrad-
shof, Glockenspiel und Park-
hotel und der Gäste- und Kur-
service Bad Griesbach freuen 
sich darauf, für die Besucher 
auf der Kurwiese einen un-
vergesslichen Tag zu veran-
stalten. Beteiligt ist diesmal 
auch die „ILE An Rott & Inn“, 
die dabei ihren ersten öffent-
lichen Auftritt als Öko-Mo-
dellregion haben wird. Die 
Veranstaltung läuft von 14 bis 
19 Uhr und verspricht ein au-
thentisches Erlebnis, bei der 
gesamte Prozess des Most-
pressens in Aktion zu sehen 
ist. Von der sorgfältigen Rei-
nigung von Äpfeln und Birnen 
über das Befüllen der Presse 
bis hin zum antreibenden 
Einsatz von Muskelkraft wird 

die traditionelle Handwerks-
kunst eindrucksvoll präsen-
tiert. Die Profis vor Ort zeigen, 
wie dieser Brauch gelebt wird 
und wie daraus der frische 
„Bibberl-Most“ entsteht, der 
gleich vor Ort verköstigt wer-
den kann. Das Mostfest bietet 
aber weit mehr als nur Most-
pressen. Ein verlockendes An-
gebot an niederbayerischen 
Delikatessen wartet auf die 
Gäste: von herzhaften Erdäp-
felkasbroten bis hin zu süßen 
Versuchungen wie „Auszog-
ne“ und Apfelradl. Die Vielfalt 
wird durch Honig, Schwarz-
geräuchertes, frisches Brot, 
Schnäpse und andere kulina-
rische Schätze abgerundet.
Die Liste der Anbieter spie-
gelt die reiche Vielfalt der 

regionalen Produkte wider. 
Neben den einladenden An-
geboten der Hotels sind auch 
lokale Erzeuger vertreten, 
darunter Siegfried Biermei-
er aus Bad Birnbach mit sei-
nen köstlichen Honigwaren 
und Bio-Bäckerin Quatha-
mer-Gottschaller, die mit ih-
ren Backwaren begeistert. 
Die Familie Niedermüller, 
stolze Besitzer einer traditi-
onellen Apfelpresse, berei-
chert das Fest mit weiteren 
Leckereien, während Sepp 
Lindinger feines Brot und Ge-
räuchertes präsentiert.
Neben dem kulinarischen 
Genuss bietet das Mostfest 
in diesem Jahr auch infor-
mative und unterhaltsame 
Elemente. Ruth Kappendob-

ler von der Unteren Natur-
schutzbehörde wird Einblicke 
in die Streuobstwiesenför-
derung geben, während Ma-
ria Schneglberger von der 
Genussregion Niederbayern 
spannende Spiele und ein 
Quiz rund um Streuobst an-
bietet. Die Ökomodellregion 
An Rott & Inn präsentiert ihre 
frisch gestarteten Ziele und 
Pläne und der Landschafts-
pflegeverband ist mit Franz 
Elender und seinem Team vor 
Ort, um die Besucher beim 
Bau von Starennistkästen 
zu begleiten. Ein Highlight 
des Tages ist zweifellos die 
zünftige Musi mit dem „Trio 
Zammgwürfelt“, das für die 
passende Stimmung und gute 
Laune sorgt.
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Karpfhamer Fest
Öffnungszeiten: Täglich 9 Uhr bis 1 Uhr,  
letzter Ausschank: 0 Uhr.
Das Karpfhamer Fest ist ein weithin bekanntes niederbaye-
risches Volksfest mit uralter Tradition, das seine Entstehung 
wahrscheinlich einem Pferdemarkt oder einer Pferdeschau 
vor hunderten von Jahren verdankt. Im „Karpfhamer“ ge-
nießen die Besucher in sechs Hütten Essen, Trinken und 
Live-Unterhaltung. Dazu bietet ein großer Vergnügungspark 
mit Fahrgeschäften, Buden und Ständen eine Vielzahl von 
Unterhaltungsmöglichkeiten. Das Fest ist mittlerweile ein 
fest etabliertes Ereignis in der Region und zieht jedes Jahr 
Tausende von Besuchern an. Es präsentiert eine Mischung 
aus Tradition, Brauchtum, Vergnügen und Unterhaltung.

Rottalschau  
(01.09. bis 05.09.2023)
Öffnungszeiten: Freigelände und Hallen sind  
täglich von 08.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
In der Rottalschau, einer der bedeutendsten Landtech-
nik-Messen Deutschlands, zeigen 600 Firmen aus der ge-
samten Bundesrepublik und dem benachbarten Ausland auf 
über 70.000 m² Freigelände und 6.000 m² Hallen ihr Angebot. 
Neben Maschinen, Werkzeugen und Produkten aus allen Be-
reichen der Landwirtschaft findet der Besucher auch eine 
klassische Verbrauchermesse mit 6 Hallen und Freigelände 
sowie eine Energiemesse (alles rund um Energiebeschaf-
fung, -optimierung, Heiz- und Solartechnik, Photovoltaik, 
Forstmaschinen und -geräte, regernativen Energien usw.) vor.

Sa. 02.09.23 / 14.00 Uhr
Afhamer Hütte

Bayerischer Ministerpräsident

DR. MARKUS SÖDER 
KoMMt

zur traditionellen Kundgebung  
mit Landtagsdirektkandidat  

StEfAn MEyER AM 
KARpfhAMER fESt

Michaela Kaniber kommt zum Karpfhamer Fest
Die Bayerische Staatministerin für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten, MdL Michaela Kaniber, kommt zum Karpfhamer 
Fest. Bereits vor Monaten hat CSU-Landtagsdirektkandidat, 
Kreisrat Stefan Meyer die Bayerische Landwirtschaftsminis-
terin zu Gesprächen in den Stimmkreis Passau-West eingela-
den. Nun wird sie am Sonntag, 3. September zum Karpfhamer 
Fest kommen. Gegen 13.30 Uhr wird die Ministerin eintreffen 
und um 14 Uhr zum Zehnerzug kommen. Anschließend ist ein 
Rundgang über das Gelände der Rottalschau vorgesehen.
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Wo geht´s hi?

Infos zu den Busfahrplänen unter: www.karpfhamerfest.de/anfahrt-parken/busfahrplaene/

 

Anbieter Gemeinschaftsverkehr: 
 

Lorenz Reisen GmbH & Co. KG // Schwaimer Str. 7 // 94086 Karpfham // Tel: 08532-1381 // info@lorenz-reisen.de // www.lorenz-reisen.de 
 

Martin Pfeffer Verkehrsunternehmen GmbH //  Am Ziegelfeld 3 // 94474 Vilshofen // Tel: 08541-96160 // Fax: 08541-961660 // info@martin-pfeffer.de // www.martin-pfeffer.de  

Karpfhamer Fest 2023 – SONDERLINIE 
gültig von 31.08. – 05.09.2023 

 

ROUTE:  
Bad Griesbach – Karpfhamer Fest 

 

 

 

    

Mit dem Bus zum Fest
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Strategische Neuausrichtung der Thermen
Kompetenzzentren beginnen mit ihrer Arbeit –  

Energiekonzepte für zukunftsfähige Bäder vorgestellt

G e s u n d h e i t

Es geht erfolgreich voran mit der strategischen Neuausrichtung der nieder bayerischen Heil- und Thermalbäder. Um 
Kräfte zu bündeln und die Arbeit in den fünf Thermen, an denen der Bezirk Niederbayern zu 60 Prozent beteiligt ist, 
noch effizienter und wirtschaftlicher zu machen, werden verschiedene Kompetenzzentren gegründet. 
Auch energetisch werden die 
Europa Therme Bad Füssing, 
die Wohlfühl-Therme Bad 
Griesbach, die Rottal Terme 
Bad Birnbach, die Limes-Ther-
me Bad Gögging und die Kai-
ser-Therme in Bad Abbach 
gerade voll auf Zukunft ge-
trimmt. Diese guten Nachrich-
ten konnte der Vorsitzende der 
Bäderzweckverbände Dr. Olaf 
Heinrich den Verbandsräten 
bei den einzelnen Zweckver-
bandsversammlungen vermel-
den: „Die neuen Maßnahmen 
nehmen gerade richtig Fahrt 
auf“, sagte er.
Franz Altmannsperger, stra-
tegischer Geschäftsführer der 
niederbayerischen Thermen-
gemeinschaft, berichtete von 
zahlreichen Erfolgen im Zuge 
der Neuausrichtung. Ganz neu 
ist das Kompetenzzentrum für 
Marketing, das am 1. Juli seine 
Arbeit aufgenommen hat. Es ist 
in der Rottal Terme Bad Birn-
bach angesiedelt und ist für 
Marketingmaßnahmen aus ei-
nem Guss für die fünf Thermal-
bäder zuständig. „Die Arbeit 
ist sehr erfolgreich angelaufen 

Volle Fahrt voraus (v. l.): Bäderzweckverbandsvorsitzender Dr. Olaf 
Heinrich, die operativen Werkleitungen Barbara Hasenberger, Josefine 
Kohlmeier, Christian Kampelsberger, Bezirksbaumeister Matthias Kopf 
und der strategische Geschäftsführer Franz Altmannsperger.
 Foto: Bezirk Niederbayern

Die Wohlfühl-Therme Bad Griesbach.

und zeigt schon erste Früchte“, 
bilanzierte Altmannsperger.
Was folgen soll, ist ein weiteres 
Kompetenzzentrum für Perso-
nal und eines für Finanzen. Das 
Kompetenzzentrum für Per-
sonal nimmt ab dem 1. Januar 
2024 seine Arbeit auf und soll 
zentral von der Limes-Therme 
Bad Gögging aus Personal-
angelegenheiten für alle fünf 
Zweckverbands-Thermen in 
die Hand nehmen. „Dadurch 
werden viel bürokratischer 
Aufwand und somit auch Kos-
ten gespart und die Mitarbeiter 
haben innerhalb der Thermen-
gemeinschaft bessere Entwick-
lungsmöglichkeiten. 
Bekanntlich ist gerade auch in 
den Thermalbädern der Ener-
gieverbrauch sehr hoch. Es 
gilt daher, die Einrichtungen 
energetisch Schritt für Schritt 
unabhängiger und somit fit 
für die Zukunft zu machen. Die 
einzelnen Maßnahmen erör-
terte Bezirksbaumeister Mat-
thias Kopf den Verbandsräten. 
Auch, wenn die Gasspeicher für 
den Winter laut Bundesnetz-
agentur schon erfreulich gut 

gefüllt sind: Der Bezirksbau-
meister legte erste Ergebnisse 
der aktuell in der Erarbeitung 
befindlichen Energiekonzepte 
vor, und dazu sollen zeitnah die 
ersten Schritte erfolgen. In den 
einzelnen Thermen bieten sich 
je nach Standort verschiedene 
Lösungen wie Wärmepum-
pen, eine Hackschnitzelanla-
ge, Solarthermie, PV-Anlagen 
oder Grauwasser-Wärmenut-
zung an. „Wir stellen uns der 
Verantwortung, Energie und 
Kosten einzusparen. Durch die 
Reduzierung von CO2-Emis-
sionen werden die einzelnen 
Standorte klimafreundlicher. 

So können wir unsere Thermen 
verantwortungsbewusst und 
dennoch leistungsfähig in die 
Zukunft führen“, unterstrich 
Kopf. Auch örtliche Bestrebun-
gen zur Schaffung von Nahwär-
menetzen werden bei Konzep-
tumsetzung berücksichtigt.
„Wie legen den Fokus auf Effi-
zienzsteigerung mit dem Ziel, 
die Verbandsumlagen sukzes-
sive zu senken. Dies ist in der 
Zukunft unbedingt notwen-
dig, um die Umlagezahler in 
schwierigen Zeiten zu entlas-
ten. Es freut mich, dass wir hier 
so gut vorankommen.“, so Dr. 
Olaf Heinrich.          – eb – 

ReservierungTel. 08535 / 96 000

Herzlich willkommen
Wir begrüßen Sie in unserem gemütlichen 
Gasthaus mit Biergarten und verwöhnen 
Sie mit unserer 
bayerischen Küche.

Wirt z`Uttlau | Fam. HöngUnteruttlau 4, 94542 Haarbachwww.wirt-z-uttlau.de

Wir begrüßen Sie in unserem gemütlichen 
Gasthaus mit Biergarten und verwöhnen 
Sie mit unserer 
bayerischen und  
saisonalen Küche.



Gelungener Startschuss (v.l.): Bürgermeister Thomas Memmel, Bürger meisterin Dagmar Feicht, stellv. Land-
rätin Cornelia Wasner- Sommer, Bäderzweckverbandsvorsitzender Dr. Olaf Heinrich und der strategische Ge-
schäftsführer Franz Altmannsperger. Fotos: Wohlfühl-Therme Bad Griesbach
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Inspirierender Thermenerlebnistag in der  
Limes-Therme Bad Gögging

 „Sanus per aquam“ – Gesundheit durch Wasser. Schon die Römer wussten damals um den heilenden Schatz aus den Tiefen der 
Erde. Bis ins Jetzt kann man in den Thermen der niederbayerischen Thermengemeinschaft Stress reduzieren, Krankheiten vor-
beugen und Genesung erfahren. Ganz in diesem Sinne stand der Thermenerlebnistag in der Limes-Therme und Bad Gögging.

Seit dem Startschuss zur strate-
gischen Neuausrichtung wach-
sen die fünf zweckverbands-
getragenen Thermen und ihre 
Kurorte immer mehr zusam-
men. Um das Gemeinschafts-
gefühl von innen zu stärken, 
wird für die Mitarbeitenden 
jedes Jahr ein Thermenerleb-
nistag veranstaltet. Den ge-
lungenen Anfang machten 
letztes Jahr die Rottal Terme 
und Bad Birnbach. Der Ther-
menerlebnistag in der Limes- 
Therme und Bad Gögging 
setzte die Erfolgsserie fort.
„Inspiriert von der hier ansäs-
sigen römischen Badekultur 
gestalten wir mit dem Wissen 
aus der Vergangenheit und 
den Erfahrungen der Gegen-
wart eine erfolgreiche Zukunft 
für unsere fünf Thermen und 
Kurorte“, beschrieb der stra-
tegische Geschäftsführer der 
Thermengemeinschaft Franz 
Altmannsperger das Motto des 
Tages. So gab es für die gut 90 
angereisten Mitarbeitenden 
der öffentlichen Thermen 
und Kurorte viel zu erfahren: 
Von den Besonderheiten der 
Limes-Therme und ihrer Hei-
mat Bad Gögging und auch 
zu den gemeinsamen Werten 
der Thermengemeinschaft.
Beim Rundgang durch die Li-
mes-Therme wurde auch das 
einzigartige Moortretbecken 
entdeckt und gleich getestet. 
Zur Einstimmung des Thermen -
erlebnistages gab es zahlreiche 
Informationen zur Umsetzung 
der strategischen Neuausrich-
tung der niederbayerischen 
Thermengemeinschaft. eb

Aus der Tiefe der Erde: Gesteinsproben der damaligen Heilwasser- Boh-
rungen.

Das einzigartige Moortretbecken 
in der Limes-Therme Bad Gögging.

Feiern Sie mit uns  
unser Jubiläumsjahr.

Ihr Partner für Sport und Freizeit seit 1973!
Adidas – Nike – Salomon – Puma – Hummel – Lowa – Lacoste – Fire & Ice 

McKinley – Nakamura – ProTouch – Odlo – Icepeak – Schiesser – Aqualung  
Pioneer – S.Oliver – Mustang – Champion – Ellesse – CMP ...

auf 660 m2 inmitten des Bäderdreiecks!

Schuhe

Mode
Sport

Running – Nordic-Walking  
 Swim – Ski – Langlauf 

Rad – Tennis – Mode & Jeans

Sport & Mode50  
JAHRE

Rabatt auf einen 
LiebLingsaRtikeL

20%

Druckerei.
Verpackungen.

Verlag.
www.druckerei-muehlberger.de
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Auch für junge Leute  
interessant

Realschüler  
besuchen die  

Wohlfühl-Therme

Mit einer gesunden Lebens-
weise kann man gar nicht 
früh genug anfangen. Deshalb 
ist es der Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach auch wichtig, 
jungen Menschen zu zeigen, 
wie wohltuend und gesund 
das Bad Griesbacher Ther-
malmineralwasser ist. Was 
ist dran an der Heilkraft des 
heimischen Wassers, für das 
Bad Griesbach weithin be-
kannt ist? Welche Beschwer-
den kann es lindern und wie 
kann man damit vorbeugen? 
Und wie funktioniert über-
haupt der Betrieb in der Wohl-

fühl-Therme? Diesen Fragen 
gingen die Schülerinnen und 
Schüler der 5. Klasse der Bad 
Griesbacher Realschule auf 
den Grund. Der operative 
Werkleiter, Christian Kam-
pelsberger, hatte die Buben 
und Mädchen eingeladen, 
zunächst den Technikbereich 
im Keller zu erkunden und im 
Anschluss daran selbst das 
Baden im Thermalmineral-
wasser zu erleben. Die jungen 
Badegäste hatten dabei sehr 
großen Spaß, vor allem bei 
der Wassergymnastik mit Ba-
demeisterin Annemarie. 

Vermieter Alfred Winklhofer 
freute sich ganz besonders, 
als er im August seine treu-
esten Stammgäste in Freiling 
begrüßen durfte. Der ehe-
malige BR-Rundfunk- und 
Fernsehjournalist Fritz Hä-
ring und seine Ehefrau Petra 
genossen nunmehr zum 33. 
Mal die Ruhe im Landhaus 
und konnten im Golf Resort 
Bad Griesbach wieder inten-
siv ihrem gesunden Hobby 
nachgehen. "Die 33 fühlt sich 
sehr gut an", sagt Fritz Häring. 
"Es war immer schön hier 

Gästeehrung
Ehepaar Häring zum 33. Mal 

im Landhaus Winklhofer

Alfred Winklhofer (v. l.), Petra und Fritz Häring, Anna Winklhofer.

zu sein. Für uns die optimale 
Lage für Erholung und Golf. 
Wir freuen uns schon auf die 
nächste Schnapszahl". Und 
Petra Häring ergänzt: "Ein 
perfekt ausgestattetes Feri-
enhaus mit einem Vermieter, 
der alles tipptopp in Schuss 
hält. Einfach wunderbar." 
Die nächsten Aufenthalte im 
Landhaus Winklhofer sind für 
2024 schon fix geplant.
Mit einer kleinen Feier im 
Brauhaus in Bad Griesbach 
wurde das Schnapszahljubi-
läum gebührend gefeiert.

Geöffnet haben wir von 12.00 – 23.00 Uhr.
Warme Küche von 12.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 20.00 Uhr.
Dazwischen gibt’s Brotzeiten, Kaffee und Kuchen.
Dienstag und Mittwoch Ruhetag (auch an Feiertagen)

Steinberg 28, 94137 Bayerbach | Tel. 08536 555 | www.rottaler-bienenhof.de

Inmitten der Natur erwartet Sie  
gepflegte Gastlichkeit in unserem 
gemütlichen Wirtshäusl mit  
Terrassenbetrieb.

am Rottaler
willkommen

Herzlich

Auf Ihren Besuch freuen sich: Fam. Augusztinyi & Gebauer

 Bienenhof!
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 Wir sind einfach für Sie da…
Herzlich willkommen in der ALDI SÜD Filiale in 

94086 Bad Griesbach, Weghofstraße 2.
Filialleiterin Manuela Salatmeier und ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.

 Frische, Qualität und ein ausge-
zeichnetes Preis-Leistungs-Verhält-
nis – dafür steht ALDI SÜD auch 
in Bad Griesbach. Hier fi nden Sie 
ca. 1650 Basisartikel (mehr als 90% 
Anteil Eigenmarken am Sortiment) 
des täglichen Bedarfs und dreimal 
wöchentlich montags, donnerstags 
und samstags wechselnde Ak-
tionsartikel. Pro Woche bieten wir 
Ihnen ca. 130 Aktionsartikel von 
Heimwerker- und Gartenbedarf 
über Textilien aller Art bis hin zu 
hochwertigen technischen Geräten. 
Dazu kommen verschiedene Ser-
viceangebote wie ALDI TALK, ALDI 
Reisen oder ALDI Blumen. Der 
übersichtliche Warenaufb au und 
der freundliche Service garantieren 
einen rundum bequemen und ein-
fachen Einkauf.

Regionale Produkte
Für eine abwechslungsreiche und 
gesunde Ernährung gibt es bei ALDI 
SÜD täglich frisches Obst und Ge-

müse, aber auch Lebensmittel aus 
kontrolliert ökologischem Anbau so-
wie fair gehandelte, laktosefreie und 
vegetarische Produkte. Liebhaber 
von regionalen Produkten kommen 
bei ALDI SÜD in Bad Griesbach 
und Umgebung auf ihre Kosten. So 
bieten wir unseren Kundinnen und 

Kunden zum Beispiel Milfi na „meine 
bayrische Bauernmilch“. Sie steht 
für Qualität, tierartgerechte Hal-
tungsbedingungen, gentechnikfreie 
Fütterung sowie kurze Transport-
wege und Nähe zu den Erzeugern. 
Angeboten werden außerdem 

Wurstspezialitäten wie Münchener 
Weißwurst und Krustenschinken 
oder nach Verfügbarkeit regionale 
Obst- und Gemüseerzeugnisse.

Verantwortlich handeln
Ein verantwortungsbewusster Um-
gang mit der Umwelt und den natür-

lichen Ressourcen der Erde ist für 
ALDI SÜD selbstverständlich. Dazu 
gehört zum Beispiel der Einsatz von 
energiesparenden Kühlmöbeln und 
klimaverträglichen Kältemitteln 
sowie die Verwendung von Mehr-
wegtransportkisten im Obst- und 

Gemüsebereich. Bei Fotovoltaik-
anlagen auf Gebäuden gehört ALDI 
SÜD mit zu den größten privaten 
Betreibern in Deutschland.

Verstärkung gesucht
Mit insgesamt mehr als 50.600 
Mitarbeitern – davon mehr als 
4.350 Auszubildende – betreibt 
ALDI SÜD in Deutschland rund 
2.000 Filialen. Die ALDI SÜD 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
versorgt die Regionen Niederbay-
ern und Oberpfalz und ist damit 
auch für die Filiale in Bad Gries-
bach zuständig. Als bedeutender 
Arbeitgeber in der Region sucht die 
Regionalgesellschaft Regenstauf 
regelmäßig neue Mitarbeiter in 
den unterschiedlichsten Bereichen. 
Schulabsolventen bietet ALDI 
SÜD übertarifl ich vergütete Aus-
bildungen in den Filialen und der 
Verwaltung an. Stellenangebote, 
Bewerbungen und weitere Infos 
unter karriere.aldi-sued.de.

WIR SIND EINFACH
FÜR DICH DA.
Zuverlässig, schnell und unkompliziert.

Einfach einkaufen.
Das kannst du bei ALDI SÜD –
dem zuverlässigen Partner auch in deiner Nähe.
Wir konzentrieren uns auf das Wesentliche,
damit du keinen Stress hast.

Frische, Qualität und ein ausgezeichnetes Preis-
Leistungs-Verhältnis sind dabei selbstverständlich.
Finde stets das Richtige für jeden Anlass und lass
dich von laufend tollen Angeboten inspirieren.

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Weghofstr. 2,
94086 

Bad Griesbach

Gutes für alle.

a n z e i G e
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Eine kleine Reminiszenz an ein kleines Jubiläum

70 Jahre Stadt
Am 2. September 2023 jährt sich zum 70. Mal die Erhebung des Marktes Griesbach im Rottal zur Stadt, ein wichtiger 
Meilenstein „Auf dem Weg in die moderne Zeit“, wie Georg Baumgartner in seinem Buch über Stadt und Heilbad Gries-
bach titelt (1996, S. 40). Wie „modern“ es 1953 bei der Stadterhebung zuging und welch nette Episoden sich im Umfeld 
des großen Festes ereigneten, können vielleicht die folgenden Geschichten wachrufen.

Aufs Engste mit der Stadter-
hebung verbunden, ist der 
damalige bayerische Innen-
minister (und vorherige Mi-
nisterpräsident) Dr. Wilhelm 
Hoegner, der bisher einzige 
SPD-Ministerpräsident in der 
jüngsten Landes-Geschich-
te und Gründer zahlreicher 
Städte in Bayern.
In Griesbach gab es damals be-
reits einen SPD-Ortsverein und 
eine Kreistagsfraktion im da-
maligen Kreistag des Landkrei-
ses Griesbach. Es war wohl die 
Initiative dieser beiden Part-
eigremien, die im Innenminis-
terium vorstellig wurden, um 
den Antrag auf Erhebung zur 
Stadt einzureichen. Als ein po-
sitiver Bescheid des Innenmi-
nisteriums in Griesbach eintraf 
und als Datum der offiziellen 
Feierlichkeit der 2. September 
1953 feststand, machten sich 
der Griesbacher SPD-Kreisrat 
Anton Obermeier aus Aun-
ham und sein Freund und Par-
tei- und Kreistagskollege Karl 
Wagner aus Rotthalmünster 
mit Obermeiers Motorrad der 
Marke  Dürkopp (Bielefeld) 
auf den Weg nach München, 

um die Einladung zur Stadter-
hebungsfeier im Auftrag des 
SPD-Bürgermeisters Eduard 
Graml persönlich an Innenmi-
nister Hoegner zu überbringen. 
Eine für damalige Verkehrs- 
und Straßenverhältnisse wei-
te und beschwerliche Reise. 
München war doch ganz schön 
abgelegen – zumindest aus 
der Sicht eines eingewurzelten 
Rottalers. Aber die Reise in die 
ferne Landeshauptstadt hatte 
sich gelohnt. Innenminister Dr. 
Hoegner nahm die Einladung 
ins Rottal gerne an. 
Am 2. September war es dann 
soweit. Innenminister Hoegner 
machte sich von München aus 
auf den Weg ins „Zentrum Nie-
derbayerns, ins schöne Rottal 
mit der prägenden Landwirt-
schaft und berühmten Pferde-
zucht“ und er fuhr selbstver-
ständlich klimafreundlich mit 
der Eisenbahn über Mühldorf 
nach Karpfham. Ganz allein 
– ohne großen Begleittross 
aus Personenschützern, Pres-
severtretern und politischen 
Begleitern aus dem Ministe-
rium. Heute völlig undenk-
bar! Einziges Problem: der 
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1953: Verleihung der Stadtwürde – Dr. Wilhelm Hoegner wird begrüßt 
von Bürgermeister Eduard Graml und Stadtrat Hartl.

Oberbürgermeister Dr. Stephan Billinger der Patenstadt Passau über-
reicht Bürgermeister Eduard Graml die Amtskette.

Minister musste vom Bahnhof 
Karpf ham abgeholt werden. 
Eine Vor-Ort-Staatskaros-
se war nicht verfügbar. Doch 
diese ehrenvolle Aufgabe ließ 
sich die Griesbacher SPD nicht 
nehmen. Aber – wer hatte ein 
geeignetes Fahrzeug? Nach 
aufwändigem Suchen wur-
de Anton Obermeier fündig. 
Erneut war es sein SPD-Kreis-
tagskollege Karl Wagner, der 
sich bereit erklärte, den In-
nenminister mit seinem alten 
weinroten Lloyd am Bahnhof 
Karpfham abzuholen, ohne 
großes Brimborium und ohne 
Empfangskomitee. Ein Lloyd 
als Staatslimousinenersatz! 
Das war schon ein kleines Ku-
riosum.
Nach überaus freudigem Emp-
fang am Bahnhof Karpfham 
stieg Minister Hoegner, sicht-
lich überrascht von der Größe 
des Fahrzeugs, wagemutig ins 
doch recht enge Gefährt, das 
nun zu Ministerehren kam. Karl 
Wagner mag wohl ein Stoßge-
bet, vielleicht auch mehrere, 
gen Himmel geschickt haben, 
als sich die beiden mutig auf 
den Weg machten zum Fest-

akt oben im Markt auf dem 
Berg. Natürlich war sich der 
Wagner Karl der hohen Ehre 
bewusst und deshalb fuhr er 
auch durchaus staatstragend, 
nämlich bedächtig und wegen 
der Schlaglöcher in der Sand-
straße langsam. Eine Teerstra-
ße gab es damals noch nicht. 
Mühsam war der Aufstieg von 
Schwaim hinauf nach Gries-
bach und endlich oben ange-
langt wuchs Meter um Meter 
die Spannung und Vorfreude 
bei Fahrer und Minister und bei 
den zahlreichen Bürgern und 
Gästen am festlich geschmück-
ten Marktplatz.
Nur noch wenige hundert Me-
ter und der Lloyd näherte sich 
mit einem herrlichen Blick auf 
das Schloss den sich schlän-
gelnden Serpentinen. Da 
passierte das Malheur. Eine 
Rechtskurve zu scharf ge-
nommen, ein Schlagloch und 
ein Reifen war abgelaufen.
Jetzt nur nicht die Fassung ver-
lieren, dachten sich Chauffeur 
und Minister. Am Marktplatz 
wartete man derweil sehn-
lichst auf das Zeichen, dass der 
Lloyd die Kurve bei der Poli-

zeistation passierte, aber – es 
tat sich nichts. Es herrschte 
banges Warten, währenddes-
sen Karl Wagner den Schaden 
fachmännisch reparierte. Ob 
ihm der Minister zur Hand ging, 
ist nicht überliefert.
Mit einer gut halbstündigen 
Verspätung traf Minister Hoeg-
ner am Marktplatz ein. Na ja, 
der Zug ins Rottal war schon 
pünktlich, damals selbstver-
ständlich, man konnte die Uhr 
danach stellen, aber das Fahr-
zeug halt …  und die Straße.
Weder der Minister noch der 
Fahrer offenbarten damals den 
wahren Grund ihres Zuspät-
kommens. Ein wahrer Gentle-
man, der Minister.
Während der Anfahrt vom 
Bahnhof und in Erwartung des 
Ministers war auch den Organi-
satoren des Festaktes ein Miss-
geschick passiert. Die Bürger-
schaft wurde per Plattenspieler 
musikalisch unterhalten, ge-
konnt bedient von Hermann 
Pollerspöck, als versehentlich 
aus den Lautsprechern plötz-
lich der „Badenweiler Marsch“ 
ertönte und allgemeines Rau-
nen durch die anwesende 
Bürgerschaft ging. Der Marsch 
durfte nach einer Polizeiver-
ordnung gegen den Missbrauch 
des Marsches vom 17. Mai 1939 
„…nur bei Veranstaltungen, an 
denen der Führer (Adolf Hitler) 
teilnimmt, und nur in seiner An-
wesenheit öffentlich gespielt 
werden.“ (Reichsgesetzblatt 
Teil I, S. 921).
Als 1. Bürgermeister Eduard 
Graml die Musik hörte, stopp-

te er umgehend diesen Marsch 
und war mit dem Lied „Alte 
Kameraden“ schnell wieder 
versöhnt.
Eduard Graml war aber nicht 
nur 1. Bürgermeister, er war 
auch Kommandant der Feu-
erwehr und deshalb in dieser 
Funktion natürlich dabei, als 
die Griesbacher Vereine im 
Festzug um den Marktplatz 
marschierten. Alle waren an-
gespannt und nervös, so auch 
Kommandant Graml. Auf der 
Höhe des Hut- und Tabakge-
schäftes Stoffel sollte der Zug 
wenden. Der Befehl dazu lau-
tete: „Ehrenzug - kehrt!“ Vol-
ler Aufregung vergaß Graml 
ausgerechnet in diesem Mo-
ment den genauen Wortlaut 
und rief deshalb doppelt 
laut: „Manna von da Spritzn, 
draahts eich um!“
So leutselig und aufgeschlos-
sen der Minister war, genauso 
war es Bürgermeister Graml. 
Er war es natürlich gewohnt, 
mit allen und jedem per Du zu 
sein, und so bedankte sich der 
Rottaler Bürgermeister Graml 
im Namen der damaligen Ge-
meinderatsmitglieder in An-
wesenheit u.a. seines späteren 
Amtsnachfolgers und Bäderpi-
oniers Alois Hartl sen. und des 
Landrates Dr. Caspar Wimmer 
nach dem  Festakt mit den Ab-
schiedsworten: „Hoegner, du 
hostas recht gmacht!“
PS: Danke übrigens den 
Schwestern Musch und Mari-
anne Obermeier aus Aunham 
für ihre Erzählungen. 
 Robert Erdl

Für alle Fahrzeugtypen.
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Sensation beim ASC 
Die Herrenmannschaft steigt von der 

Bayernliga in die 2. Bundesliga auf

a K t u e l l  &  i n t e r e s s a n t

Aufsteiger in die 2. Bundesliga: (v. l.): Sebastian Gimpfl, Johann Traunwieser, Gerhard Dobler und Michael Schweitzer.

Ein weiterer Aufstieg war das Ziel – und den sicherten sich die Stockschützen des ASC Bad Griesbach mit größter Spannung 
im allerletzten Spiel. Jetzt darf sich der Verein mit den Schützen Gerhard Dobler, Johann Traunwieser, Sebastian Gimpfl und 
Michael Schweitzer über den Aufstieg in die 2. Bundesliga freuen – der bisher größte sportliche Erfolg in der Vereinsgeschichte.

Erstmals seitdem die Herren 
der Stockschützen des ASC 
Bad Griesbach zu ihrem Sport-
gerät gegriffen haben, ist ih-
nen nun der Aufstieg in die 2. 
Bundesliga gelungen. Die Bad 
Griesbacher mussten in einem 
zweitägigen Meisterschaftsma-
rathon in Pilgramsberg gegen 
15 Teams ihren Mann stehen. 
Im heimischen Verein war der 
Aufstieg als Ziel ausgegeben, 
die Konkurrenz in der Bayern-
liga denkbar stark. So starte-
ten die Daubenjäger Gerhard 
Dobler, Johann Traunwieser, 
Sebastian Gimpfl und Michael 
Schweitzer in den ersten Wett-
kampf. Im Verlauf des ersten 
Tages war die Mannschaft fast 
immer bei den Erstplatzierten 
dabei. Das war wichtig, da nur 
die ersten drei Moarschaften in 

Riesige Auswahl an Bademoden  
und exclusiver Bademode für Sie&Ihn,  

sowie Kinderbademode
www.bademoden.com

direkt vor  

der therme in  

Bad GriesBach 

Brunnenplatzl 3

Öffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 12.30 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr
Sa 9.00 – 12.30 Uhr

die zweite Bundesliga aufstei-
gen. Nach einer zweiwöchigen 
Pause starteten die Schützen 
des ASC in den zweiten Wett-
kampftag. Sie legten eine sen-
sationelle Serie hin und be-
hielten auch hier die Nerven. 
Allerdings machten es die Bad 
Griesbacher bis zum allerletz-
ten Spiel spannend. Letztend-
lich ging es bei drei Moarschaf-
ten noch um die Stockquote. 
Der ASC katapultierte sich auf 

den dritten Aufsteigerplatz, 
verwies den FC Rinchnach auf 
den vierten, und den ESF Hesel-
bach-Meldau auf den fünften 
Platz. Damit stand der Aufstieg 
in die 2. Bundesliga fest, ge-
meinsam mit dem SV Pilgrams-
berg und dem ESV Nürnberg 
Rbf. „Wir sind in der 2. Bun-
desliga, das ist das erste Mal 
in der Vereinsgeschichte“, ju-
belte Vorstand Erwin Schraml.  
„Für den ASC ist das der vierte 
Aufstieg in Folge – und wir sind 
fest davon überzeugt – auch 
nicht der Letzte.“ 
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Herren eine Liga höher, Damen im 
Aufstiegsduell 

Teams des Golf Resorts überzeugen

Zum Aufstieg fehlt den AK 50-Damen noch ein Sieg im entscheidenden 
Match (v.l.): Sybille Wilhelm, Rita Moll (hinten), Margit Weber, Heike 
Gottschol (Kapitänin), Conny Vierbücher, Ingrid Heidingsfelder, Birgit 
Wagner, Heidi Sedleczki und Monika Lechner. 

Souverän in die Landesliga aufgestiegen: die Herren des Golf Resorts 
Bad Griesbach mit (hinten v.l.) Markus Greil, Maximilian Moser, Helmut 
Brandl, Benedikt Jordan und Fabian Pletz, (vorne v.l.) Alexander Riesin-
ger, Janik Rossmann sowie Mario Nebauer.

Großartige Ergebnisse für die Mannschaften des Golf Resorts Bad Griesbach in der Saison 2023: Die Herren sind souve-
rän aufgestiegen, die Damen der Altersklasse (AK) 50 haben sich unter die acht besten Erstplatzierten der dritten Liga 
gespielt und kämpfen im September um den Aufstieg. Und das war noch nicht alles.

Nachdem in der Saison 2022 
aus organisatorischen Grün-
den keine Herrenmannschaft 
für das Golf Resort am Ligabe-
trieb teilgenommen hatte, 
starteten sie heuer in der Be-
zirksliga – Gruppe G. Mit vollem 
Erfolg: Sie wurden nur einmal 
Zweiter, die anderen Spielta-
ge gewannen sie. Benedikt 
Jordan legte am letzten Spiel-
tag im Thermen-GC Bad Füs-
sing-Kirchham zudem einen 
beeindruckenden Score hin: Er 
spielte vier Schläge besser als 
Platzstandard (-4). In der kom-
menden Saison schlagen die 
Herren rund um die Captains 
Benedikt Jordan und Janik 
Rossmann in der Landesliga 
auf. Die Gruppeneinteilung er-
folgt voraussichtlich im kom-
menden Frühjahr. 
Auch bei den Damen kann ge-
feiert werden: Das AK 50-Team 
sicherte sich mit einem Sieg 
am Heimspieltag in Penning 
den ersten Platz in der 3. Liga 
Gruppe I. Damit liegen sie am 
Ende einen Punkt vor den Kon-
kurrentinnen aus Landshut. Sie 
spielen am 23. September um 
den Aufstieg in die zweite Liga. 
Die Gegnerinnen stehen noch 
nicht fest, da ein Spieltag am 
vergangenen Freitag aufgrund 

des Wetters verschoben wer-
den musste.
In der AK 50 schaffte die 1. Her-
ren-Mannschaft beim letzten 
Spieltag in Höslwang den Ta-
gessieg. Ein Top-Ergebnis lie-
ferte Helmut Brandl mit dem 
besten Einzelergebnis des Ta-
ges, einer 77. Somit landeten 
die Bad Griesbacher am Ende 
in der 2. Liga Gruppe B punkt-
gleich mit Aschheim auf dem 2. 
Platz und bleiben in der Klasse. 
Die 2. Mannschaft in der AK 50 
hat am letzten Spieltag in der 
3. Liga Gruppe D bei widrigsten 
Bedingungen mit stürmischem 
Wind und Starkregen den 3. 
Platz erspielt – und ebenfalls 
den Klassenerhalt geschafft. 
»Somit haben wir alle Jahres-
ziele mehr als erreicht«, freut 
sich Captain Carlo Calderini. 
Für die Herren in der AK 65 
steht das große Saisonfinale 
hingegen noch aus: die deut-
sche Mannschafts-Meister-
schaft in Semlin am See bei 
Berlin von 8. bis 10. September. 
Aber sicher ist bereits, dass alle 
Mannschaften aus dem Golf 
Resort Bad Griesbach eine er-
folgreiche Saison abgeliefert 
und bereits richtig Lust auf die 
nächste gemacht haben.
 Fotos: Golf Resort Bad Griesbach

M ststüberl
Restaurant, 

Café, Biergarten

Öffnungszeiten: Donnerstag – Samstag ab 17.00 Uhr
Kurallee 2-4, 94086 Bad Griesbach, Tel.: 08532 92360, info@pension-st-georg.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Lex-Plinganser mit Team

Pension 
St. Georg

Bei uns gibt’s: bayerische Schmankerl - Brotzeit - hausgemachte Kuchen
bayerisch - gemütlich - urig

fa.lechner@mail.de
Telefon /  : 0151-50628406 

Zachstorf 10  Bad Griesbach
www.lechner-dienstleistungen.de

Wir übernehmen für Sie 
Arbeiten rund ums Bauen, 
Wohnen und Renovieren.
Von Montagearbeiten über Haus- 
pflege bis hin zu Sanierungen, 
sowohl für privat als auch
gewerblich.

  Wir übernehmen  

 auch kleine Tätigkeiten und  

Kleinstarbeiten: Fragen Sie nach! 
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Ihre Volkshochschule in Bad Griesbach
Ihre Volkshochschule 
für Stadt & Landkreis Passau

Kurs- und Vortragsangebote im September 2023 

Monatliche Kurse für Kinder und Jugendliche –  
Eine Anmeldung ist aber unbedingt erforderlich. 

Zumba Bambinis, von 3-7 Jahre,
ab Do, 14.09., 16 - 16.45 Uhr
Zumba-Dance-Kids, von 7-12 Jahre 
ab Do, 14.09., 16.45 - 17.30 Uhr

SiMBaa – Musikalische 
Tanzfrühförderung, von 2 – 4 Jahre
ab Do, 14.09., 15 - 15.40 Uhr

Hip Hop, von 12 -16 Jahre 17.30 - 18.15 Uhr
Die Hip Hop-Kurse vermitteln grundlegende Schrittkombi-
nationen und choreographische Elemente. Körperspannung, 
Taktgefühl und Spaß am Tanzen stehen im Vordergrund. 

Kurse aus dem Bereich Gesundheit

Do, 14.09. + Mi, 20.09. Prachatitz und Moldausstausee, 
6 - 20  Uhr, 1 x Stadtführung in der malerischen und historischen 
Stadt Prachatitz und Schifffahrt auf dem Moldaustausee. Das 
gesamte Fahrtenprogramm erhalten Sie im vhs-Büro. Zusteig-
möglichkeiten in Karpfham, Rotthalmünster und Malching.

Kurse aus dem Bereich Kultur

Sa, 16.09., Tag der offenen Tür in der Tanz- und Therapie-Oase, 
Holzhäuser 3, bei Bad Griesbach, mit Barbara Prosteder.
13.30 - 14.15 Uhr: Vortrag über Traumafachberatung und Stabi-
lisierungstechniken, 15 - 16 Uhr: ätherische Öle, kleiner Vortrag 
und Meditation, 16.30 - 17.30 Uhr: Bewegungsreise zu den Ele-
menten Erde, Wasser, Feuer, Luft, 18.30 - 19.15 Uhr: Orientali-
scher Tanz.

Do, 14.09., Zumba®Fitness, 18.30 - 19.30 Uhr,  monatl. Kurs.

Neu: Gesundheitskurse am Samstag!
Schnupperstunde möglich – Anmeldung aber erforderlich!
Sa, 23.09., Mobility Flow, 8.15 - 9 Uhr, 10 x
Sa, 23.09., Pilates, 9 - 10 Uhr, 10 x
Sa, 23.09., Yoga am Vormittag, 10 - 11 Uhr, 10 x

Mi, 27.09., Präventive Rückenschule – Präventionskurs, 
17 - 18 Uhr, 10 x

Mi, 27.09., Meditation mit ätherischen Ölen, 19.30-21 Uhr, 5 x

Weitere  Angebote im Veranstaltungsteil

Infos und Anmeldung:  
Städt. Galerie Bad Griesbach – vhs Bad Griesbach,  

Stadtplatz 3 · Telefon: 08532 3300,  
info-griesbach@vhs-passau.de · www.vhs-passau.de,  
Öffnungszeiten: Mo und Do: 8.30 - 13 Uhr u. 14 - 16 Uhr 

Di und Mi: 8.30 - 13 Uhr, nur telefonisch!

Kurse aus dem Bereich Sprachen

Di, 26.09., Englisch-A2/B1 Refresher-Kurs, 18 - 19.30 Uhr, 10 x, 
mit Gudrun Wimmer
Di, 26.09., Deutsch-Abendkurs für Anfänger A1, 19 - 20.30 Uhr, 
10 x

die Kraft an Donau, Rott und Vils

 
Vilshofen-Pocking eG

VR-Bank

Morgen kann kommen.

Eine Bank - ein Team

am Stadtplatz 8a, Griesbach

Wir freuen uns auf Sie!

Mo | Do | Fr   9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:30 Uhr
Di | Mi             9:00 - 12:00 Uhr
Telefon |        08541 586-0

ÖFFNUNGSZEITEN

Ab Montag

11.09.2023

finden Sie 

uns am 

Stadtplatz 8a!
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Die Freude war ganz auf der 
Seite der ausscheidenden 
Werkleitung Josefine Kohl-
meier. Schließlich beginnt 
nun der zweite Teil der Alters-
teilzeit: die Freistellungspha-
se. „Der Zweckverband muss 
damit auf viel Erfahrung und 
tatkräftiges Engagement für 
die Rottal Terme verzichten“, 
so Bezirkstagsvizepräsident 
Dr. Thomas Pröckl, welcher 
auch in seiner Funktion als 
Vorsitzender des Bau- und 
Werkausschusses Zweckver-
band Thermalbad Birnbach 
an der Verabschiedung der 
Thermenchefin teilnahm. 
Seit April 2017 trieb Kohlmei-
er verschiedene Maßnahmen 
voran, wie die Modernisie-
rung der Dampfbäder, des 
Schwimmerbeckens und des 
Eingangsbereichs im Thera-
piebad, aber auch umfangrei-
che Erneuerungen im Tech-
nikbereich, wie die Sanierung 
der gesamten Gebäudeauto-
mation. Besonders die letz-
ten Jahre brachten mit der 

Der Zweckverband sagt herzlichen Dank (v. l.): Strategischer Geschäfts-
führer Franz Altmannsperger, Bürgermeisterin Dagmar Feicht, Bezirk-
stagsvizepräsident Dr. Thomas Pröckl, die verabschiedete Thermenlei-
tung Josefine Kohlmeier, stellv. Landrätin Edeltraud Plattner und die 
Zweckverbandsgeschäftsleiterin Katrin Landes. Foto: Asbeck

Thermenleiterin 
der Rottal Terme  
beendet aktiven 

Dienst

Corona-Pandemie und der 
Energiekrise viele noch nicht 
dagewesene Herausforderun-
gen mit sich, denen sich Kohl-
meier mit großem Einsatz 
stellte. „Wir konnten immer 
miteinander reden und über 
den kon struktiven Austausch 
gute Lösungen finden“, so 
Bürgermeisterin Dagmar 
Feicht in ihren Abschiedswor-
ten. 
Sichtlich schwer fiel der aus-
scheidenden Thermenleite-
rin der Abschied. „Mein Herz 
ist und bleibt in der Rottal 
Terme. Bestimmt kann ich es 
nicht lassen, die weitere Ent-
wicklung unseres Heilbades 
weiter zu verfolgen“, so Jo-
sefine Kohlmeier. „Ich danke 
Ihnen für Ihre stete Loyalität 
zum Zweckverband und für 
die hervorragende und kon-
struktive Zusammenarbeit 
auch in herausfordernden 
Zeiten“, schloss Bezirkstags-
vizepräsident Dr. Pröckl die 
Verabschiedung.

 eb 

Mit einem weinenden und lachenden Auge kamen die Ver-
antwortlichen der Rottal Terme Bad Birnbach und des 
Zweckverbands Thermalbad Birnbach zusammen. 

Diakon 
Georg Hifinger feierte 

90. Geburtstag

Gemeinsam mit Stadtpfarrer 
Gunther Drescher und den 
Ministranten zog der Jubilar 
in die festlich geschmückte 
Kirche. Musikalisch umrahmt 
wurde der Gottesdienst vom 
Wenger Kirchenchor unter 
der Leitung von Irene Högl, 
Lisa Hautzenberger mit der 
Querflöte und Peter Krüninn-
ger an der Orgel. Und da Hi-
finger auch Mitglied beim 
Männerchor Sankt Salvator 
ist, kamen die Sänger nach 
Sankt Wolfgang und brachten 
ihm ein Ständchen. Der Pfarr-
gemeinderat svorsit zende 
Ludwig Detter und Kirchen-
pfleger Thomas Aigner über-
reichten dem Jubilar einen 
geschnitzten Heiligen Georg 
und bedankten sich für die 
langjährige kirchliche Betreu-
ung in Weng, Sankt Wolfgang 
und Parzham.
„Du bist eine prägende Per-
sönlichkeit unserer Heimat, 
einer, der für unseren Glau-
ben steht und  einer mit gro-
ßem sozialen Engagement“, 
brachte es Altlandrat Franz 
Meyer in einem Glückwunsch-
schreiben auf den Punkt. 
Unter die vielen Gratulanten 
und Vereine hatte sich auch 
Bürgermeister Jürgen Fund-

Mit einem feierlichen Gottesdienst in der Wallfahrtskirche 
St. Wolfgang begann der besondere Tag zum 90. Geburts-
tag von Diakon Georg Hifinger.

Stadtpfarrer Gunther Drescher (v. l.) gratulierte Diakon Georg Hifinger 
und Pfarrgemeinderatsvorsitzender Ludwig Detter und Kirchenpfleger 
Thomas Aigner überreichten einen geschnitzten Heiligen Georg.

Bürgermeister Jürgen Fundke 
gratulierte zum 90. Geburtstag

ke gemischt. „Was wäre die 
Pfarrgemeinde ohne den flei-
ßigen Diakon Georg Hifinger“, 
fragte er in die Runde. Roland 
Burger und Ludwig Detter 
berichteten im Anschluss mit 
einem Power Point Vortrag 
über die Wirkungsstätten des 
Jubilars und zum Abschluss 
gratulierten Hifinger auch 
noch die Ministranten mit ei-
nem selbstgemachten Bild. 
Diakon Hifinger bedankte 
sich bei allen Gratulanten 
wünschte sich, noch lange in 
der Pfarrgemeinde mitwirken 
zu können.

Text und Fotos: Georg Gerleigner
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Tour zum Berg mit zwei Namen – 
Leonsberg oder Zimnitz?

Bad Griesbacher Bergfreunde unterwegs im Salzkammergut

Die „Zimnitz“ zählt zu den markantesten Erhebungen 
zwischen Bad Ischl und Attersee. Der lange, steile Aufstieg 
erfordert gute Kondition sowie an mehreren Stellen Tritt-
sicherheit und Schwindelfreiheit. Belohnt wird man dann 
mit einem grandiosen Ausblick über das Salzkammergut.

Ziemlich bedeckt zeigte sich 
der Himmel, als sich acht 
Griesbacher Bergler aufmach-
ten um einen grandiosen So-
litär zu erklimmen. Vom klei-
nen Schotterparkplatz (540m) 
aus ging es zunächst auf einer 
Forststraße Richtung Tal-
schluß – flach und gemütlich 
waren die ersten 15 Minuten 
entlang des Zimnitzbaches. 
Eine schmale Holzbrücke führ-
te die Rottaler Bergsteiger 
über den Bach, gefolgt von ei-
nigen Metallstufen.
In steilen Serpentinen ging 
es über einen Rücken auf den 
Sattel hinauf. Hier teilte sich 
der Weg, wo die Bergfreun-
de der Abzweigung Richtung 
Leonsberg folgten. An dieser 
Stelle hatten sie etwa die Hälf-
te des Anstieges von insge-
samt 1.300 Hm zurückgelegt. 
Immer mehr setzte sich nun 
die Sonne gegen die Wolken 
durch. Der Schatten spenden-
de Wald, wo der Weg nicht 
mehr ganz so steil verlief, war 
ideal um eine erste Rast einzu-
legen. Gut gestärkt stiegen die 
Bergfreunde weiter auf, vorbei 
an einer teils verfallenen Hüt-

te und erreichten die 2009 neu 
erbaute Schüttalm („Gretlhüt-
te“) die sehr idyllisch gelegen 
eine tolle Aussicht bot. Von 
hier aus war der Pfad zum 
Gipfel des Leonsberg bereits 
gut erkennbar. Nun begann 
der Wald den Latschen zu wei-
chen und der Steig führte über 
felsige Geländestufen auf den 
deutlich ausgeprägten Ostgrat. 
Eine senkrechte Leiter und die 
mit Drahtseilen versicherte 
Felswand des Greishörndl wa-
ren schnell bezwungen. Jetzt 
ging es am Kamm entlang und 
in leichter Kraxelei brauchten 
sie auch mehrfach die Hände 
um voran zu kommen.
Meter für Meter stiegen die 
DAVler bergan und schließ-
lich trennten sie nur noch 
wenige Minuten vom Gipfel 
des „Zimnitz“, wie der Leons-
berg (1.745 m) mit seinem 5m 
hohen Gipfelkreuz von den 
Ischlern genannt wird. Nach 
3 ½ stündigem, schweißtrei-
bendem Aufstieg, wurden die 
Gipfelstürmer mit einem fan-
tastischen Panorama belohnt. 
Wolfgangsee, Mondsee, Atter-
see und Bad Ischl lagen ihnen 
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zu Füßen. Der Blick reichte 
vom Dachstein Massiv, hinein 
ins Ausseerland und das Höl-
lengebirge. 
Pünktlich zur Mittagszeit ge-
nossen die Bergler ihre wohl-
verdiente Gipfelrast bevor sie 
die abwechslungsreiche Tour 
wieder fortsetzten.
Die Überschreitung verlief im 
Auf und Ab über eine kilome-
terlange, schmale Gratwande-
rung auf dem luftigen Südgrat 
über den Mitterzinken (1.702 
m) bis zum Gartenzinken 
(1.557 m) auf dem seit 2019 
eine steinernen Sonnenuhr 
die Zeit anzeigt. Nach kurzer 
Trinkpause forderte der stei-
le Abstieg zum Walkerskogel 
(1.243 m) ihre volle Konzentra-
tion, denn das schottrige Ge-
lände ließ keine Unachtsam-

keit zu. Die Hitze staute sich 
am Südhang und erneut war 
es an der Zeit den enormen 
Flüssigkeitsbedarf zu decken.
Eine letzte mit Seilen gesicher-
te Stelle war noch zu meistern, 
bevor es neben einem Felsab-
bruch in vielen Kehren über ei-
nen Waldrücken hinunter ging. 
Auch dieser Streckenabschnitt 
war nicht ohne, denn unzäh-
lige Wurzeln und hohe Stufen 
erforderten ständig die Auf-
merksamkeit der Absteiger, 
bevor sie wieder die Forststra-
ße und kurz darauf den Park-
platz erreichten.
Nach dieser gut sieben-stündi-
gen anspruchsvollen Bergtour 
freuten sich alle über die Ein-
kehr in einem schattigen Bier-
garten in Bad Ischl

Maria Reischl

Bergfreunde aufgepasst!
Septemberprogramm des DAV

Samstag, 09.09.:  
Klettertour auf dem Pidinger-Klettersteig  

in den Chiemgauer Alpen 
Anmeldung unter Tel.: 0174-9283915 oder 

christophbirkeneder@web.de 

Sonntag, 10.09.:  
Bergtour zum Hohen Brett und Wandertour  

in den Berchtesgadener Alpen
Anmeldung bis Freitag, 08.09., 12 Uhr unter  

Tel.: 08532/921062 (F. Koblbauer) u. 08531/29717 (M.F. Graw)

Sonntag, 17.09.:  
Moutainbike-Tour von der Rott an den Inn

Anmeldung bis Samstag, 16.09., 12 Uhr unter  
Tel.: 0049/1526730791 (R. Proske)

Sonntag, 24.09.:  
Bergtour zur Trisselwand und zum Tressenstein 

 im Toten Gebirge 
Anmeldung bis Freitag, 22.09., 12 Uhr unter  

Tel.: 08532/925634 (C. Hinterholzer) und 08531/29717 
(M.F. Graw)

Genauere Infos zu den Touren unter
www.alpenverein-badgriesbach.de/links.html

Andreas Fenzl
Oberndorf 21
94086 Bad Griesbach

Telefon: 08532-920974
Mobil: 0176-46612351

andi@derlebenshelfer.de
www.derlebenshelfer.deD
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Fahrservice & Dienstleistungen
Wer still steht, geht zurück!

Das gemütliche Café & Chocolaterie im Rottal

Klaus Friederich, Neuwiesenweg 9, 84347 Pfarrkirchen, 08561 / 98 92 91, 
info@sweetfactory.de, www.sweetfactory.de, tägl. geöffnet von 11 – 17.30 Uhr, Montag Ruhetag

Radlausflugsziel
kleine Brotzeiten Kaffee, Kuchen & Eis

Sonnenterrasse direkt am Radweg

SüßeManufaktur

Verkaufsoffener sonntag 
 22. Oktober 2023

Möbel Schäufl

Nibelungenstr. 1 · 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 3131 · info@schaeufl.de  
www.schaeufl.de
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Bewährte Vorstandschaft wieder gewählt
Förderverein Altenheim St. Elisabeth

Bei der ordentlichen Mitgliederversammlung des För dervereins Altenheim St. Elisabeth e.V. begrüßte der 1. Vorsitzende 
Robert Erdl die zahlreich erschienenen Teilnehmer. Neben Diakon Georg Hifinger und Schwester Adelheid Krizko galt sein 
besonderer Gruß der Heimleiterin Petra Schwendinger, dem Geschäftsführer und ehem. Heimleiter Bernhard Höfler, der 
Hauswirtschaftsleiterin Maria Stockinger und dem Pflegedienstleiter und Betriebsratsvorsitzenden Markus Wiesinger.

Von links: Heimleiterin Petra Schwendinger, 2. Vorstand Dr. Roman 
Forthauser, Schatzmeisterin Erika Ecker, Geschäftsführer Bernhard 
Höfler, Schwester Adelheid Krizko und 1. Vorstand Robert Erdl.

Eingangs betonte Erdl, dass 
seit der letzten Mitgliederver-
sammlung zwei Jahre vergan-
gen sind, deren Auswirkungen 
sich niemand hätte vorstellen 
oder erwarten können. Eine 
sehr schmerzvolle und ein-
schneidende Maßnahme war, 
dass praktisch alle Aktivitäten 
des Fördervereins abgesagt 
werden mussten und dadurch 
nicht mehr stattfinden durf-
ten, was bis dahin den Alltag im 
Altenheim St. Elisabeth so ab-
wechslungsreich mitgestaltet 
hatte. Eine weitere Folge war, 
dass das Haus nur für Besuche 
öffnen durfte, natürlich unter 
strengsten Hygieneauflagen. 
Um dabei dem Haus in der per-
sonell sehr angespannten Lage 
zu helfen, bot der Förderverein 
in Person von Waltraud Müller 
an, den Besucherdienst zu or-
ganisieren. Robert Erdl dankte 
ihr unter dem Beifall der Ver-
sammlung für die mustergültig 
durchgeführte Organisation!
Erdl berichtete von der An-
schaffung eines W-Lan für alle 
Heimbewohner, das bei einer 
Gesamtsumme von 11.596 Euro 
installiert wurde, wobei sich 
der Förderverein mit 4.000 
Euro und die Bad Griesbacher 
Banken zusammen mit 1.300 
Euro beteiligt haben. Nach 
Entspannung der Corona-La-
ge öffnete das Haus wieder 
und der Förderverein startete 
mit einer Muttertags- und Va-

tertagsfeier. Dazu kam noch 
eine bewegende Maiandacht 
in der Hauskapelle, festlich 
geschmückt von Waltraud 
Müller, gehalten von Stadt-
pfarrer Gunter Drescher und 
musikalisch begleitet von der 
Familienmusik Frankenberger.
Danach berichtete der Vorsit-
zende von weiteren Aktivitäten 
wie Weihnachtsgeschenke und 
das gemeinsame Kochen nach 
einer Idee von Maria Hutstein, 
die so gut eingeschlagen hat, 
dass nun dreimal die Woche 
gemeinsam gekocht wird und 
die Begeisterung dabei groß 
ist. Damit das Kochen weiter-
hin so viel Freude und Appetit 
macht, hat sich der Förderver-
ein entschlossen, die Küche 
dafür entsprechend gut auszu-
statten. Festlich gefeiert wurde 
dieses Jahr wieder der Oster-
gottesdienst mit Weihe am Os-
termontag und Verteilung der 
Palmbuschen die wiederum 
die beiden Schwestern Musch 
und Marianne Obermeier ge-
bunden haben.
Abschließend bedankte sich 
Robert Erdl beim gesamten 
Team, auch den Mitgliedern 
und allen anderen wie Ortsca-
ritas, Rottaler Raiffeisenbank 
und Sparkasse. Einen weite-
ren Dank sprach er schließ-
lich seiner Frau Barbara aus, 
die als langjährige Schöffin 
im Amtsgericht Passau den 
Förderverein als spendenwür-

dige Einrichtung ins Spiel ge-
bracht hat, wenn Geldstrafen 
verhängt werden. So habe er 
am 12. Juli dieses Jahres ein 
Schreiben vom Amtsgericht 
erhalten, dass der Förderver-
ein nun das zweite Mal eine an-
sehnliche Spende erhält, mitt-
lerweile sind es dann insgesamt 
2.600 Euro!
Nach einem kleinen Lichtbil-
der-Vortrag von Waltraud Mül-
ler aus dem Leben des Vereins, 
gab Schatzmeisterin Erika 
Ecker einen transparenten und 
detaillierten Bericht für die Jah-
re 2021 und 2022. Kassenprüfer 
Willi Töpfl attestierte eine vor-
bildliche Kassenführung. Da-
nach wurde die Vorstandschaft 
einstimmig entlastet.

Anschließend wurde die Vor-
standschaft neu gewählt:  
1. Vorsitzender Robert Erdl, 
2. Vorsitzender und Schrift-
führer: Dr. Roman Forthauser, 
Schatzmeisterin Erika Ecker, 
Kassenprüfer Willi Töpfl.
Danach betonte Geschäftsfüh-
rer Bernhard Höfler in seinem 
Grußwort, er sei froh über das 
Ende der Coronazeit, wobei 
die Nachwirkungen im gan-
zen Haus zu spüren seien. Er 
sprach viel Lob für den Ein-
satz des Förderverein-Teams 
aus, zu dem sich eine außer-
gewöhnliche Beziehung ent-
wickelt hat. Er ging auch auf 
eine notwendige Reduzierung 
der Bettenzahl ein und gab zu 
bedenken, dass höhere Löhne 
für das Personal die Einrich-
tung teurer mache.
Schwester Adelheid Krizko 
ging in ihrem Grußwort auf die 
Höhen und Tiefen des Förder-
vereins ein und konstatierte, 
dass sich letztlich alles zum 
Besten entwickelt hat. Die 
zurückgekehrten Obernzeller 
Schwestern fühlen sich durch 
die gute Pflege im Haus sehr 
wohl und auch die restlichen 
Obernzeller Schwestern wer-
den folgen. Ihr Dank galt der 
guten Zusammenarbeit im Al-
tenheim St. Elisabeth.

Text und Foto: Rüdiger Luft
Tel. 08533 / 91 80 330 . www.iventpur.com

Unsere 
Waldhütt‘n 
könnt ihr 
mieten!
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Bad Griesbacher Kalender
September 2023

Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

01. Freitag
Karpfhamer Fest &  
Rottalschau –  
Oans wia koans!
8.30 - 1 Uhr, Festwiese 
in Karpfham

11 Uhr: Eröffnung der Rottalschau 
durch Landrat Raimund Kneidinger in 
der Afhamer Hütte. 13.30 Uhr: Stand-
konzert aller Festkapellen auf dem 
Kirchplatz. 14.30 Uhr: Festzug mit hist. 
Gruppen, Musikkapellen, Brauereige-
spannen, Trachten- und Goldhauben-
gruppen und Ehrengästen. Veranstal-
ter & Infos: www.karpfhamerfest.de. 

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal oder 
Kurplatz BG-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlich-
keit je nach Witterung, bitte Plakat-
aufsteller beachten. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei. 

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & entspannen in der Salz-
grotte der Wohlfühl-Therme mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse). Infos: Eva 
Maria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

02. Samstag
Karpfhamer Fest &  
Rottalschau –  
Oans wia koans!
8.30 - 1 Uhr Festwiese 
in Karpfham
8.30 Uhr: Große Verbands-Stutenschau 
des Pferdezuchtverbandes NB/OPf. auf 
dem Turnierplatz. 14 Uhr: Vorführung 
des berühmten „Rottaler Zehnerzu-
ges“ auf dem Turnierplatz. 14.30 Uhr: 
Ministerpräsident Markus Söder spricht 
in der Afhamer Hütte. Veranstalter &  
Infos: www.karpfhamerfest.de.

„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de.

Kurkonzert mit dem  
Musikverein Rainbach
16 - 17 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme
Örtlichkeit je nach Witterung, bitte 
Plakataufsteller beachten. 

Kath. Gottesdienst
18.30 - 19.30 Uhr, Reutern

03. Sonntag
Karpfhamer Fest & 
Rottalschau – Oans wia 
koans!
8.30 - 1 Uhr, Festwiese in 
Karpfham
9 Uhr: Festgottesdienst in der Karpf-
hamer Hütte. 14 Uhr: Vorführung des 
berühmten „Rottaler Zehnerzuges“ 
auf dem Turnierplatz. Veranstalter & 
Infos: www.karpfhamerfest.de.

Kath. Gottesdienst
9 - 10 Uhr, Weng / St. Salvator
10.30 - 11.30 Uhr, BG-Altstadt

Evang. Gottesdienst
10 - 11 Uhr, Emmauskirche

Kurkonzert mit dem 
Musikverein Brunnenthal
11 - 12 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme

Örtlichkeit je nach Witterung, bitte 
Plakataufsteller beachten. 

Kath. Gottesdienst
18 - 19 Uhr, Emmauskirche

04. Montag
Karpfhamer Fest &  
Rottalschau –  
Oans wia koans! 
8.30 - 1 Uhr, Festwiese  
in Karpfham
Ab 8 Uhr: Großes Karpfhamer Reit- & 
Springturnier der Kat. B/A um den 
großen Preis des Karpfhamer Festes 
bis Kl. S*. 14 Uhr: Bauernkundgebung 
des VLF Rotthalmünster in der Karpf-
hamer Hütte mit dem Präsidenten 
des BBV, Günther Felßner. Veranstal-
ter & Infos: www.karpfhamerfest.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
16 - 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Zuhören – Entspannen – 
Nachdenken
17 - 17.30 Uhr, Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde in der Em-
mauskirche. Anschließend Möglich-
keit zum persönlichen Gespräch. 

05. Dienstag  
Sunrise Qigong im Park
7.15 - 8 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Karpfhamer Fest &  
Rottalschau –  
Oans wia koans!
8.30 - 1 Uhr, Festwiese 
in Karpfham

14 Uhr: 5. Karpfhamer Eselrennen! 
Die Riesengaudi aus der Oberpfalz 
auf dem Turnierplatz!  23 Uhr: Großes 
Brillant-Feuerwerk zum Ausklang des 
Karpfhamer Festes 2023. Veranstalter 
& Infos: www.karpfhamerfest.de.

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 Uhr, Rosenkranzgebet 
16 Uhr, Gottesdienst am 
Bruder-Konrad-Hof in Parzham

Kostenloses Schnupper-
golfen im Quellness & 
Golf Resort
16 - 17 Uhr, Golfodrom® BG
Lernen Sie im Schnupperunterricht 
bei unseren Golftrainern die Grundla-
gen des Golfspiels kennen – machen 
Sie Ihre ersten Abschläge und Ihre 
ersten Putts. Golfausrüstung wird ge-
stellt. Bitte Sportschuhe und beque-
me Kleidung tragen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Bei Gruppen von 
mehr als 5 Pers. kurzer Anruf vorab im 
Quellness Golf Resort Bad Griesbach 
unter: Tel. + 49 8532 790-23. Infos: 
www.quellness-golf.com/golfwelt/
unterricht/schnuppergolfen.

Jugendtreff BG – Grill-
abend am Waldspielplatz
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für 
alle ab 10 Jahren. Kontakt und Infos:  
Jugendpflegerin Petra Baier, Tel. +49 
160 90528106.

Autogenes Training – 
gekonnt entspannen und 
auftanken in der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
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Ökumenische Kurseelsorge
Ökumenisches Zentrum Emmauskirche
Kurallee 3 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 / 92 64 984
E-Mail: emmauszentrum.bad-griesbach@elkb.de
www.emmauskirche-bad-griesbach.de

Bad Griesbacher Kalender
September 2023

Gezielte Formeln lassen den Stress 
abfallen und können Schlafstörun-
gen lindern, Herz und Blutdruck 
regulieren und die Konzentration 
fördern. Gebühr: 17 €. Anmeldung er-
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Eintauchen in die  
Entspannungswelten der  
Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
In den 3 Becken der Therapiehalle 
oder im Liegestuhl: 18.30 - 19 Uhr, Re-
laxen im Wasser – Traumreise mit Ent-
spannungsmusik und Anleitung von 
Sanrea Steiner. 19.10 - 19.40 Uhr, WAS-
SERschweben – massiert und auf Hän-
den getragen werden mit Eva Maria 
Lechner und Sanrea Steiner. 2 Becken 
(je max 6 TN). Kostenfrei. Keine An-
meldung erforderlich. Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin! Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de.

06. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG

Frische Produkte aus der Region: tra-
ditionelle und regionale Erzeugnisse 
wie Wurst- und Käsespezialitäten, 
Brot- und Backwaren, Obst, Blumen, 
Steckerl-Fisch, u. v. m. 

Heimatkundliche Wande-
rung nach Steinberg
13.30 - 17.30 Uhr, TP: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard. Für die Wanderung (ab 
7 Pers.) wird zügiger Wanderschritt 
vorausgesetzt. Streckenlänge ca. 12 
km (Gehzeit ca. 2 bis 3 Std) und Ein-
kehr (1 Std.) im Gasthaus. Veranstal-
ter & Infos: Vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert mit dem  
„Solistenquartett  
Bad Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal oder 
Kurplatz BG-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlich-
keit je nach Witterung, bitte Plakat-
aufsteller beachten. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei. 

„Emmaus-Treff“
20 - 21.30 Uhr, Saal der 
Emmauskirche
Thema: „ Wer weiß, wozu es gut ist“ 
- über den Kabarettisten / Liederma-
cher Hanns Dieter Hüsch mit Kurpre-
diger Dr. Henning Theurich. Eintritt 
frei – Spenden erbeten. 

07. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 - 8 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de.

Bauernmarkt in Kößlarn
13 - 16.30 Uhr, Markthalle an 
der Münchhamer Straße 6

Der Einkauf am Bauernmarkt lässt 
sich gut mit einer Kirchenführung 
(Treff: 14 Uhr im Pfarrhof) oder ei-
nem Besuch im Kirchenmuseum 
verbinden. Infos: Ingrid Schrädobler, 
Tel. +49 8536 280.

Schnupper-Golfen im 
Golfclub Sagmühle
16 - 17 Uhr, GC Sagmühle e.V.
Auf der Golfanlage direkt an der  
B 388 nahe Schwaim erhalten die 
Golfentdecker auf einem Übungs-
platz/Driving Range Tipps von erfah-
renen Trainern. Die Ausrüstung wird 
gestellt. Sportschuhe und bequeme 
Kleidung tragen. Anmeldung bis 12 
Uhr im Clubsekretariat. Infos & An-
meldung: Tel. +49 8532 2038, info@
sagmuehle.de. www.sagmuehle.de.

Sportangebot 
für Männer ab 60 Jahren 
– Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
18.15 Uhr, TP 1: Parkplatz Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20; 18.35 Uhr, 
TP 2: Parkplatz an der WaldWunder-
welt/Spielplatz, Hochstraße. Dann 
geht‘s gemeinsam weiter mit Nordic 
Walking auf Waldwegen und allge-
meiner Gymnastik, für jedermann 
geeignet. Infos: Gerhard Obermül-
ler, Übungsleiter, Tel. 0171 6308781, 
www.ahturner-badgriesbach.net.

Kath.Gottesdienst
19 - 20 Uhr, Emmauskirche

Dia-Multimedia-Vortrag 
„Passau, die Drei-Flüsse-
Stadt“
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal Bad 
Griesbach-Therme
Referent Josef Grünberger aus St. 
Florian am Inn führt Sie in Form ei-

ner „audiovisuellen Stadtführung“ 
durch die Bayerische Europa- und 
Universitätsstadt Passau, der Stadt 
an Donau, Inn und Ilz mit ihrer Archi-
tektur, Wirtschaft und Kultur. Karten 
an der Abendkasse. Eintritt: 11 €, mit 
Kur- und Gästekarte: 8 €. Veranstal-
ter: Josef Grünberger.

08. Freitag
Das Ökomobil kommt!
10 - 14 Uhr,  
Sternsteinhof-Hütten
Forschen - Basteln - Experimentieren! 
Strapazierfähige Kleidung, Getränke 
und Brotzeit nicht vergessen! Kosten-
los und ohne Anmeldung für Kinder/
Jgdl. von 6 bis 12 Jahre! Infos: Kathrin 
Behringer, Dipl.Sozialpädagogin (FH), 
Tel. +49 851 95675-15, E-Mail: kathrin.
behringer@kjr-passau.de.

Geführte E-Bike-Tour
13 - 17 Uhr, TP: Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme
Rund um Bad Griesbach geht es für 
geübte Fahrer mit Herbert Hitsch 
über vorwiegend befestigte Wege. Die 
Wegstrecke liegt zwischen 35 und 50 
km, Helmpflicht. Mindest-Teilnehmer-
zahl 4 Personen. Infos: Gesundheits-
abteilung des Gäste- & Kur-Service 
Bad Griesbach: Tel. +49 8532 792-53.

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal oder 
Kurplatz BG-Therme

Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlich-
keit je nach Witterung, bitte Plakat-
aufsteller beachten. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei. 

Spirituelle 
Kirchenführung
16 - 17 Uhr, Emmauskirche
Spirituelle Kirchenführung mit mu-
sikalischer Umrahmung. Treffpunkt: 
Kirchentüre beim Wasserbecken. 

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
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Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Lauschen & entspannen in der Salz-
grotte der Wohlfühl-Therme mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse). Infos: Eva 
Maria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

09. Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de.

Kurkonzert mit den 
Mühlbach-Buam
16 - 17 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme
Örtlichkeit je nach Witterung, bitte 
Plakataufsteller beachten.

Kath. Gottesdienst
18 - 19 Uhr, Karpfham

10. Sonntag
Kath. Gottesdienst
9 - 10 Uhr, Weng / St. Salvator
10 - 11 Uhr, Emmauskirche
10.30 - 11.30 Uhr, BG-Altstadt / 
Reutern

Evang. Gottesdienst
10 - 11 Uhr, Johanneskirche

Golf-Erlebnistag im 
Quellness & Golf Resort
11 - 15 Uhr, Quellness &  
Golf Resort Bad Griesbach
Wer Lust hat, den großen Sport mit 
dem kleinen Ball auszuprobieren, ist 
hier genau richtig! Sportschuhe und 
bequeme Kleidung tragen. Die Teil-

nahme ist kostenlos, die Golfausrüs-
tung wird gestellt. Bei jedem Wetter. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, 
nur bei Gruppen von mehr als 5 Per-
sonen kurzer Anruf unter Tel. + 49 8532 
790-23. Info: www.quellness-golf.com

Kurkonzert mit der 
Stadtkapelle BG
11 - 12 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme
Örtlichkeit je nach Witterung, bitte 
Plakataufsteller beachten.

11. Montag
Geführte 
Nordic Walking-Runde
14 - 16 Uhr, TP: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme in BG
Jeden Montag bietet die Gesund-
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Technik des Nordic Walkings an. Stre-
cke je nach Teilnehmer und Kondition 
ca. 5 bis 7 km. NW-Stöcke können aus-
geliehen werden. Infos: Gesundheits-
abteilung des Gäste- & Kur-Service 
unter Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
16 - 16.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m. Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Zuhören – Entspannen – 
Nachdenken
17 - 17.30 Uhr, Emmauskirche
Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde in der Em-
mauskirche. Anschließend Möglich-
keit zum persönlichen Gespräch. 

12. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 - 8 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wetter. 
Kostenfrei, keine Anmeldung erfor-
derlich. Infos: Eva Maria Lechner, Tel. 
+49 8532 925854, E-Mail: eva.maria.
lechner@t-online.de.

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 Uhr, Rosenkranzgebet
16 Uhr, Gottesdienst am 
Bruder-Konrad-Hof in Parzham

Kostenloses Schnupper-
golfen im Quellness & 
Golf Resort
16 - 17 Uhr, Golfodrom® BG

Lernen Sie im Schnupperunterricht 
bei unseren Golftrainern die Grundla-
gen des Golfspiels kennen – machen 
Sie Ihre ersten Abschläge und Ihre 
ersten Putts. Golfausrüstung wird ge-
stellt. Bitte Sportschuhe und beque-
me Kleidung tragen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Bei Gruppen von 
mehr als 5 Pers. kurzer Anruf vorab im 
Quellness Golf Resort Bad Griesbach 
unter: Tel. + 49 8532 790-23. Infos: 
www.quellness-golf.com/golfwelt/
unterricht/schnuppergolfen.

Jugendtreff BG – Chillout 
vom ersten Schultag
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für 
alle ab 10 Jahren. Kontakt und Infos:  
Jugendpflegerin Petra Baier, Tel. +49 
160 90528106.

Progressive Muskelent-
spannung im Heilklima 
der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Präventionskurs vom 12.09. bis 
05.12.2023. Es können auch einzel-
ne Stunden besucht werden. Sie 
lernen, ihre Muskeln zu entspannen, 
abzuschalten und ihr Nervensystem 
umzuschalten auf Ruhe und Gelas-
senheit. Gebühr: 17 €. Anmeldung er-
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Eintauchen in die 
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
In den 3 Becken der Therapiehalle 
oder im Liegestuhl: 18.30 - 19 Uhr, Re-
laxen im Wasser – Traumreise mit Ent-
spannungsmusik und Anleitung von 
Sanrea Steiner. 19.10 - 19.40 Uhr, WAS-
SERschweben – massiert und auf Hän-
den getragen werden mit Eva Maria 
Lechner und Sanrea Steiner. 2 Becken 
(je max 6 TN). Kostenfrei. Keine An-
meldung erforderlich. Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin! Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de.

13. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG

Frische Produkte aus der Region: tra-
ditionelle und regionale Erzeugnisse 
wie Wurst- und Käsespezialitäten, 
Brot- und Backwaren, Obst, Blumen, 
Steckerl-Fisch, u. v. m. 

Heimatkundliche Wande-
rung nach Tettenweis
13.30 - 17.30 Uhr, TP: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard. Für die Wanderung (ab 
7 Pers.) wird zügiger Wanderschritt 
vorausgesetzt. Streckenlänge ca. 10 
km (Gehzeit ca. 2 bis 3 Std.) und Ein-
kehr (1 Std.) im Gasthaus. Veranstal-
ter & Infos: vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal oder 
Kurplatz BG-Therme

Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlich-
keit je nach Witterung, bitte Plakat-
aufsteller beachten. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei. 

„Malen mit Stiften“
16 - 17 Uhr, Kreativraum der 
Emmauskirche
Mit Neurographik wird ein kleines 
Kunstwerk geschaffen. Das neuro-
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graphische Zeichnen basiert auf 
Psychologie und Kunst. Material 
wird gestellt. Dauer: ca. 2 Stunden. 
Kosten inkl. Material: 19 Euro. Lei-
tung und Anmeldung: ute.braeuer@
pa-akademie.com.

14. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 - 8 Uhr, Stephanskapelle

Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de.

Bauernmarkt in Kößlarn
13 - 16.30 Uhr, Markthalle an 
der Münchhamer Straße 6
Der Einkauf am Bauernmarkt lässt 
sich gut mit einer Kirchenführung 
(Treff: 14 Uhr im Pfarrhof) oder ei-
nem Besuch im Kirchenmuseum 
verbinden. Infos: Ingrid Schrädobler, 
Tel. +49 8536 280.

Schnupper-Golfen im 
Golfclub Sagmühle
16 - 17 Uhr, GC Sagmühle e.V.
Auf der Golfanlage direkt an der  
B 388 nahe Schwaim erhalten die 
Golfentdecker auf einem Übungs-
platz/Driving Range Tipps von erfah-
renen Trainern. Die Ausrüstung wird 
gestellt. Sportschuhe und bequeme 

Kleidung tragen. Anmeldung bis 12 
Uhr im Clubsekretariat. Infos & An-
meldung: Tel. +49 8532 2038, info@
sagmuehle.de. www.sagmuehle.de.

Golfer-Stammtisch im 
Hotel Maximilian
ab 18 Uhr, Maximilian 
Quellness- und Golfhotel
Ein geselliger Abend zum gegenseiti-
gen Austausch, zur Möglichkeit neue 
Kontakte zu knüpfen und um gemein-
same Golfrunden zu vereinbaren. 
Infos unter Tel. +49 8532 7950 oder 
www.maximilian-badgriesbach.com.

Sportangebot  
für Männer ab 60 Jahren 
– Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
18.15 Uhr, TP 1: Parkplatz Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20; 18.35 Uhr, 
TP 2: Parkplatz an der WaldWunder-
welt/Spielplatz, Hochstraße. Dann 
geht‘s gemeinsam weiter mit Nordic 
Walking auf Waldwegen und allge-
meiner Gymnastik, für jedermann 
geeignet. Infos: Gerhard Obermül-
ler, Übungsleiter, Tel. 0171 6308781, 
www.ahturner-badgriesbach.net.

Kath. Gottesdienst
19 - 20 Uhr, Emmauskirche

Long Covid – 
Post Vakzim Syndrom
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal Bad 
Griesbach-Therme
Vortrag mit Heilpraktiker Tobias 
Obermeier. Wenn nach Impfung/In-
fektion Beschwerden auftreten, ist es 
sinnvoll in die spezifische Diagnostik 
einzusteigen. Sie erfahren, welche 
Bereiche abgeklärt werden sollen und 
welche Therapie erforderlich ist. Ein-
tritt 7 €, mit Kur- und Gästekarte 6 €. 
Karten an der Abendkasse erhältlich 
(ab 5 Teilnehmern). Infos: vhs Außen-
stelle Bad Griesbach, Tel: +49 8532 
3300, info-griesbach@vhs-passau.de,  
www.vhs-passau.de.

15. Freitag
Geführte E-Bike-Tour
13 - 17 Uhr, TP: Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme
Rund um Bad Griesbach geht es für 
geübte Fahrer mit Herbert Hitsch 
über vorwiegend befestigte Wege. Die 
Wegstrecke liegt zwischen 35 und 50 
km, Helmpflicht. Mindest-Teilnehmer-
zahl 4 Personen. Infos: Gesundheits-
abteilung des Gäste- & Kur-Service 
Bad Griesbach: Tel. +49 8532 792-53.

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal oder 
Kurplatz BG-Therme

Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlich-
keit je nach Witterung, bitte Plakat-
aufsteller beachten. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei. 

Wir gehen den 
Emmausweg
16 - 17 Uhr, Emmauskirche

Führung entlang der acht Stationen 
des Emmausweges von der Emmaus-
kirche zum Rosenhügel. 

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & entspannen in der Salz-
grotte der Wohlfühl-Therme mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse). Infos: Eva 
Maria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

16. Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de.

E-Cannonball – 
Deutschlands größte 
Elektroauto-Rallye
13 - 18 Uhr, Kurplatz BG-Therme
Die 6. Ausgabe der größten Elektro- 
Rallye Deutschlands: der E-Cannon-
ball ist  das große E-Mobility-Event am 
Kurplatz in Bad Griesbach-Therme. 13 
– 18 Uhr: Großer PARK FERMÉ. Infos & 
Veranstalter: E-Cannonball UG, Ove 
Kröger, https://e-cannonball.de.

Kurkonzert mit dem 
Musikverein  
Taufkirchen a. d. Pram
16 - 17 Uhr, Kursaal BG-Therme

Kath. Gottesdienst
18.30 - 19.30 Uhr, Reutern

17. Sonntag
E-Cannonball –
Deutschlands größte  
Elektroauto-Rallye
7 - 20.30 Uhr, Kurpl. BG-Therme
Die 6. Ausgabe der größten Elektro- 
Rallye Deutschlands: der E-Cannon-
ball ist  das große E-Mobility-Event 
am Kurplatz. 7 – 8.30 Uhr: Start der 
Teams; 12 – 19 Uhr: öffentliche Ver-
anstaltung im Ziel; ab ca. 15 Uhr: 
Zieleinfahrt der Teams. Infos & Ver-
anstalter: E-Cannonball UG, Ove Krö-
ger, https://e-cannonball.de.

Kath. Gottesdienst
9 - 10 Uhr, St. Salvator / Weng
10 - 11 Uhr, Emmauskirche
10.30 - 11.30 Uhr, BG-Altstadt / 
Karpfham

Kurkonzert mit  
dem Musikverein  
St. Marienkirchen
11 - 12 Uhr, Kursaal BG

Kostenloses Schnupper- 
Golfen im Golfclub  
Sagmühle
11 - 13 Uhr, GC Sagmühle e.V.
Auf der Golfanlage Sagmühle, direkt 
an der B 388 nahe Schwaim, erhalten 
die Golfentdecker auf einem Übungs-
platz, der Driving Range, Tipps und 
Anleitung. Die Ausrüstung wird ge-
stellt. Sportschuhe und bequeme 
Kleidung tragen. Infos: Clubsekreta-
riat unter Tel. +49 8532 2038, info@
sagmuehle.de, www.sagmuehle.de.

Bad Griesbacher 
Wirtshausroas
14 - 18 Uhr, Wirtshäuser 
„Zum Pfandl“,  „Zur Leibspeis“ & 
„Gutshof Sagmühle“
Genießen Sie stündlich wechselnde 
Livemusik von bayer. Musikgruppen in 
den Wirtshäusern „Zur Leibspeis“ in 
Singham, „Zum Pfandl“ in Karpfham 
und im Gutshof Sagmühle. Informatio-
nen unter www.badgriesbach.de.
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Ökumenische Kurseelsorge
Ökumenisches Zentrum Emmauskirche
Kurallee 3 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532 / 92 64 984
E-Mail: emmauszentrum.bad-griesbach@elkb.de
www.emmauskirche-bad-griesbach.de

Evang. Gottesdienst
18 - 19 Uhr, Emmauskirche

18. Montag
Geführte 
Nordic Walking-Runde
14 - 16 Uhr, TP: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme in BG

Jeden Montag bietet die Gesund-
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Technik an. Strecke je nach Teilnehmer 
& Kondition  ca. 5 bis 7 km. NW-Stöcke 
können ausgeliehen werden. Infos: 
Gesundheitsabteilung des Gäste- & 
Kur-Service unter Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
16 - 16.45 Uhr, Wohlfühl- Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

19. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 - 8 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30 Uhr, Rosenkranzgebet
16 Uhr, Gottesdienst am
Bruder-Konrad-Hof in Parzham

Kostenloses Schnupper-
golfen im Quellness & 
Golf Resort
16 - 17 Uhr, Golfodrom® BG
Lernen Sie im Schnupperunterricht 
bei unseren Golftrainern die Grundla-
gen des Golfspiels kennen – machen 
Sie Ihre ersten Abschläge und Ihre 
ersten Putts. Golfausrüstung wird ge-
stellt. Bitte Sportschuhe und beque-
me Kleidung tragen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Bei Gruppen von 
mehr als 5 Pers. kurzer Anruf vorab im 
Quellness Golf Resort Bad Griesbach 
unter: Tel. + 49 8532 790-23. Infos: 
www.quellness-golf.com/golfwelt/
unterricht/schnuppergolfen.

Jugendtreff BG – 
Offener Treff
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt

Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für 
alle ab 10 Jahren. Kontakt und Infos:  
Jugendpflegerin Petra Baier, Tel. +49 
160 90528106.

Progressive Muskelent-
spannung im Heilklima 
der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Präventionskurs vom 12.09. bis 
05.12.2023. Es können auch einzel-
ne Stunden besucht werden. Sie 
lernen, ihre Muskeln zu entspannen, 
abzuschalten und ihr Nervensystem 
umzuschalten auf Ruhe und Gelas-
senheit. Gebühr: 17 €. Anmeldung er-
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Eintauchen in die 
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
In den 3 Becken der Therapiehalle 
oder im Liegestuhl: 18.30 - 19 Uhr, Re-
laxen im Wasser – Traumreise mit Ent-
spannungsmusik und Anleitung von 
Sanrea Steiner. 19.10 - 19.40 Uhr, WAS-
SERschweben – massiert und auf Hän-
den getragen werden mit Eva Maria 
Lechner und Sanrea Steiner. 2 Becken 
(je max 6 TN). Kostenfrei. Keine An-
meldung erforderlich. Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt

Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin! Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de.

Dia-Multimedia-Vortrag 
„Der Inn vom Ursprung 
bis zur Mündung“
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal Bad 
Griesbach-Therme

Referent Josef Grünberger aus St. 
Florian am Inn präsentiert eine „au-
diovisuelle Wanderung“ von Maloja 
in der Schweiz durch Tirol und Bay-
ern bis zur Mündung des Inns in die 
Donau bei Passau. Karten an der 
Abendkasse. Eintritt: 11 €, mit Kur- 
und Gästekarte: 8 €. Veranstalter: 
Josef Grünberger.

20. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG
Frische Produkte aus der Region: tra-
ditionelle und regionale Erzeugnisse 
wie Wurst- und Käsespezialitäten, 
Brot- und Backwaren, Obst, Blumen, 
Steckerl-Fisch, u. v. m. 

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal oder 
Kurplatz BG-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlich-
keit je nach Witterung, bitte Plakat-
aufsteller beachten. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei. 

21. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 - 8 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854,  
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de.

Bauernmarkt in Kößlarn
13 - 16.30 Uhr, Markthalle an 
der Münchhamer Straße 6

Der Einkauf am Bauernmarkt lässt 
sich gut mit einer Kirchenführung 
(Treff: 14 Uhr im Pfarrhof) oder ei-
nem Besuch im Kirchenmuseum 
verbinden. Infos: Ingrid Schrädobler, 
Tel. +49 8536 280.

Schnupper-Golfen im 
Golfclub Sagmühle
16 - 17 Uhr, GC Sagmühle e.V.

Auf der Golfanlage direkt an der  
B 388 nahe Schwaim erhalten die 
Golfentdecker auf einem Übungs-
platz/Driving Range Tipps von erfah-
renen Trainern. Die Ausrüstung wird 
gestellt. Sportschuhe und bequeme 
Kleidung tragen. Anmeldung bis 12 
Uhr im Clubsekretariat. Infos & An-
meldung: Tel. +49 8532 2038, info@
sagmuehle.de. www.sagmuehle.de.

Sportangebot 
für Männer ab 60 Jahren 
– Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
18.15 Uhr, TP 1: Parkplatz Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20; 18.35 Uhr, 
TP 2: Parkplatz an der WaldWunder-
welt/Spielplatz, Hochstraße. Dann 
geht‘s gemeinsam weiter mit Nordic 
Walking auf Waldwegen und allge-
meiner Gymnastik, für jedermann 
geeignet. Infos: Gerhard Obermül-
ler, Übungsleiter, Tel. 0171 6308781, 
www.ahturner-badgriesbach.net.

Kath. Gottesdienst
19 - 20 Uhr, Emmauskirche

22. Freitag
Geführte E-Bike-Tour
13 - 17 Uhr, TP: Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme
Rund um Bad Griesbach geht es für 
geübte Fahrer mit Herbert Hitsch 
über vorwiegend befestigte Wege. Die 
Wegstrecke liegt zwischen 35 und 50 
km, Helmpflicht. Mindest-Teilnehmer-
zahl 4 Personen. Infos: Gesundheits-
abteilung des Gäste- & Kur-Service 
Bad Griesbach: Tel. +49 8532 792-53.

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal oder 
Kurplatz BG-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
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und beschwingte Klassik. Örtlich-
keit je nach Witterung, bitte Plakat-
aufsteller beachten. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei. 

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Lauschen & entspannen in der Salz-
grotte der Wohlfühl-Therme mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse). Infos: Eva 
Maria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Symbol- und Segnungs-
gottesdienst
19 - 20 Uhr, Emmauskirche
Mit Pastoralreferent i. R. Sebastian 
Friedls perger; musikal. Gestaltung: 
Vera Lorenz.

23. Samstag
Flohmarkt
7 - 14 Uhr, Festwiese in 
Karpfham
Keine Anmeldung erforderlich. Infos: 
TSV Karpfham, Helga Gerleigner,  
Tel. +49 170 9863626.

„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de.

Mostfest –
wie anno dazumal
14 - 19 Uhr, Kurwiese beim Hotel 
Konradshof

„Mostfest – waschen, pressen, pro-
bieren – schauen Sie vorbei!“ Die 
Teams vom Hotel Konradshof, Ho-
tel Glockenspiel, Parkhotel und des 
Gäste-& Kur-Service Bad Griesbach 
freuen sich auf Ihren Besuch. Infos: 
Tel. +498532 7020.

Kurkonzert mit dem 
Musikverein Suben
16 - 17 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme
Örtlichkeit je nach Witterung, bitte 
Plakataufsteller beachten. 

Kath. Gottesdienst
18 - 19 Uhr, Karpfham

24.Sonntag
Kath. Gottesdienst
9 - 10 Uhr, St. Salvator / Weng
10 - 11 Uhr, Emmauskirche
10.30 - 11.30 Uhr, BG-Altstadt / 
Reutern 

Evang. Gottesdienst
10 - 11 Uhr, Johanneskirche

Kurkonzert 
mit der Stadtkapelle Bad 
Griesbach
11 - 12 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme
Örtlichkeit je nach Witterung, bitte 
Plakataufsteller beachten.

25. Montag
Geführte 
Nordic Walking-Runde
14 - 16 Uhr, TP: Eingang zur 
Wohlfühl-Therme in BG
Jeden Montag bietet die Gesund-
heitsabteilung eine geführte Nordic 
Walking-Runde mit Einführung in die 
Technik des Nordic Walkings an. Stre-
cke je nach Teilnehmer und Kondition  
ca. 5 bis 7 km. NW-Stöcke können aus-
geliehen werden. Infos: Gesundheits-
abteilung des Gäste- & Kur-Service 
unter Tel. +49 8532 792-53.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
16 - 16.45 Uhr Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 9 25854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Zuhören – Entspannen – 
Nachdenken
17 - 17.30 Uhr, Emmauskirche

Gute Orgelmusik – gute Gedanken 
– eine gute halbe Stunde in der Em-
mauskirche. Anschließend Möglich-
keit zum persönlichen Gespräch. 

26. Dienstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 - 08 Uhr, Stephanskapelle

Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Wallfahrer-Gottesdienst
15.30, Uhr Rosenkranzgebet
16 Uhr, Gottesdienst am 
Bruder-Konrad-Hof in Parzham

Kostenloses Schnupper-
golfen im Quellness & 
Golf Resort
16 - 17 Uhr, Golfodrom® BG

Lernen Sie im Schnupperunterricht 
bei unseren Golftrainern die Grundla-
gen des Golfspiels kennen – machen 
Sie Ihre ersten Abschläge und Ihre 
ersten Putts. Golfausrüstung wird ge-
stellt. Bitte Sportschuhe und beque-
me Kleidung tragen. Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. Bei Gruppen von 
mehr als 5 Pers. kurzer Anruf vorab im 
Quellness Golf Resort Bad Griesbach 
unter: Tel. + 49 8532 790-23. Infos: 
www.quellness-golf.com/golfwelt/
unterricht/schnuppergolfen.

Jugendtreff BG – 
Kreativer Abend
16 – 20 Uhr, Pfarrzentrum  
Bad Griesbach-Altstadt
Der Jugend-FREIZEIT-Treffpunkt in 
der Stadt: kostenlos – unverbindlich 
– freie Nutzung. Ein offenes Angebot 
der städtischen Jugendarbeit für 
alle ab 10 Jahren. Kontakt und Infos:  
Jugendpflegerin Petra Baier, Tel. +49 
160 90528106.

Progressive Muskelent-
spannung im Heilklima 
der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Präventionskurs vom 12.09. bis 
05.12.2023. Es können auch einzel-
ne Stunden besucht werden. Sie 
lernen, ihre Muskeln zu entspannen, 
abzuschalten und ihr Nervensystem 
umzuschalten auf Ruhe und Gelas-
senheit. Gebühr: 17 €. Anmeldung er-
forderlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Eintauchen in die 
Entspannungswelten der 
Wohlfühl-Therme
18.30 - 19.40 Uhr, Wohlfühl- 
Therme Bad Griesbach
In den 3 Becken der Therapiehalle 
oder im Liegestuhl: 18.30 - 19 Uhr, Re-
laxen im Wasser – Traumreise mit Ent-
spannungsmusik und Anleitung von 
Sanrea Steiner. 19.10 - 19.40 Uhr, WAS-
SERschweben – massiert und auf Hän-
den getragen werden mit Eva Maria 
Lechner und Sanrea Steiner. 2 Becken 
(je max 6 TN). Kostenfrei. Keine An-
meldung erforderlich. Infos: Eva Maria 
Lechner, Tel. +49 8532 925854, E-Mail: 
eva.maria.lechner@t-online.de.

Damengymnastik für 
jede Altersgruppe
18.30 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt
Machen Sie mit – bleiben Sie fit! 
Gymnastik für Damen, ob Anfängerin 
oder aktive Sportlerin! Infos: Maria 
Vitek, Übungsleiterin, Tel. +49 8532 
2256, www.tsvbadgriesbach.de.

Gesundheit ist kein Zufall 
– Was braucht mein Kör-
per um gesund zu sein?
20 - 21.30 Uhr, Kleiner Saal Bad 
Griesbach-Therme
Vortrag mit Christiane Skrebsky, Ki-
nesiologin, Transformationsthera-
peutin n. Robert Betz. Lernen Sie, Ur-
sachen für chronische Erkrankungen 
zu verstehen. Neben ausgewogener 
Ernährung und Bewegung ist es wich-
tig, seelische Blockaden zu erkennen 
und zu lösen. Eintritt 7 €, mit Kur- und 
Gästekarte 6 €. Karten an der Abend-
kasse erhältlich (ab 5 Teilnehmern). 
Infos: vhs Außenstelle Bad Griesbach, 
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Weitere Veranstaltungen und kurzfristige Änderungen finden Sie  unter  
www.bad-griesbach.de/kur-tourismus/veranstaltungen/veranstaltungskalender

Tel: +49 8532 3300, info-griesbach@
vhs-passau.de, www.vhs-passau.de.

27. Mittwoch
Wochenmarkt
7 - 12.30 Uhr, Stadtplatz BG

Frische Produkte aus der Region: tra-
ditionelle und regionale Erzeugnisse 
wie Wurst- und Käsespezialitäten, 
Brot- und Backwaren, Obst, Blumen, 
Steckerl-Fisch, u. v. m. 

Heimatkundliche Wande-
rung nach Bayerbach
13.30 - 17.30 Uhr, TP: „Holz-
häusl“ Bad Griesbach-Therme
Erkunden Sie das Rottal mit unseren 
zertifizierten Wanderführern Christa 
& Bernhard. Für die Wanderung (ab 7 
Pers.) wird zügiger Wanderschritt vo-
rausgesetzt. Streckenlänge ca. 9 km 
(Gehzeit ca. 2 bis 3 Std.) und Einkehr 
(1 Std.) im Gasthaus. Veranstalter & 
Infos: vhs Bad Griesbach.

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal oder 
Kurplatz BG-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlich-
keit je nach Witterung, bitte Plakat-
aufsteller beachten. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei. 

28. Donnerstag
Sunrise Qigong im Park
7.15 - 8 Uhr, Stephanskapelle
Die Morgenmeditation umfasst sanf-
te, fließende Bewegungen aus dem 
Qigong und Tai Chi. Bei jedem Wet-
ter. Kostenfrei, keine Anmeldung er-
forderlich. Infos: Eva Maria Lechner, 
Tel. +49 8532 925854, E-Mail: eva.
maria.lechner@t-online.de.

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
10 - 10.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt
Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de.

Bauernmarkt in Kößlarn
13 - 16.30 Uhr, Markthalle an 
der Münchhamer Straße 6
Der Einkauf am Bauernmarkt lässt 
sich gut mit einer Kirchenführung 
(Treff: 14 Uhr im Pfarrhof) oder ei-
nem Besuch im Kirchenmuseum 
verbinden. Infos: Ingrid Schrädobler, 
Tel. +49 8536 280.

Schnupper-Golfen im 
Golfclub Sagmühle
16 - 17 Uhr, GC Sagmühle e.V.
Auf der Golfanlage direkt an der  
B 388 nahe Schwaim erhalten die 
Golfentdecker auf einem Übungs-
platz/Driving Range Tipps von erfah-
renen Trainern. Die Ausrüstung wird 
gestellt. Sportschuhe und bequeme 
Kleidung tragen. Anmeldung bis 12 
Uhr im Clubsekretariat. Infos & An-
meldung: Tel. +49 8532 2038, info@
sagmuehle.de. www.sagmuehle.de.

Golfer-Stammtisch im 
Hotel Maximilian
ab 18 Uhr, Maximilian 
Quellness- und Golfhotel
Ein geselliger Abend zum gegenseiti-
gen Austausch, zur Möglichkeit neue 
Kontakte zu knüpfen und um gemein-
same Golfrunden zu vereinbaren. 
Infos unter Tel. +49 8532 7950 oder 
www.maximilian-badgriesbach.com.

Sportangebot 
für Männer ab 60 Jahren 
– Nordic Walking
18.15 - 20 Uhr, Realschulturn-
halle Bad Griesbach-Altstadt

18.15 Uhr, TP 1: Parkplatz Realschul-
turnhalle, Seilerberg 20; 18.35 Uhr, 
TP 2: Parkplatz an der WaldWunder-
welt/Spielplatz, Hochstraße. Dann 
geht‘s gemeinsam weiter mit Nordic 
Walking auf Waldwegen und allge-
meiner Gymnastik, für jedermann 
geeignet. Infos: Gerhard Obermül-
ler, Übungsleiter, Tel. 0171 6308781, 
www.ahturner-badgriesbach.net.

Kath. Gottesdienst
19 - 20 Uhr, Emmauskirche

29.Freitag
Geführte E-Bike-Tour
13 - 17 Uhr, TP: Emmauskirche 
Bad Griesbach-Therme

Rund um Bad Griesbach geht es für 
geübte Fahrer mit Herbert Hitsch 
über vorwiegend befestigte Wege. Die 
Wegstrecke liegt zwischen 35 und 50 
km, Helmpflicht. Mindest-Teilnehmer-
zahl 4 Personen. Infos: Gesundheits-
abteilung des Gäste- & Kur-Service 
Bad Griesbach: Tel. +49 8532 792-53.

Kurkonzert mit dem 
„Solistenquartett Bad 
Griesbach“
15 - 17 Uhr, Kleiner Saal oder 
Kurplatz BG-Therme
Das „Solistenquartett Bad Gries-
bach“ spielt für Sie flotte Salonmusik 
und beschwingte Klassik. Örtlich-
keit je nach Witterung, bitte Plakat-
aufsteller beachten. Eintritt: 2 €, mit 
Kur- und Gästekarte frei. 

Entspannung lernen im 
Heilklima der Salzgrotte
17 - 17.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach
Atemübungen – Schultern entspan-
nen – Gedanken abschalten u. v. 
m., Gebühr: 17 €. Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. +49 8532 9615-0 
(Thermalbad-Kasse). Infos: Eva Ma-
ria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Salz und Klang – Medita-
tion mit Klangschalen
18 - 18.45 Uhr, Wohlfühl-Therme 
Bad Griesbach

Lauschen & entspannen in der Salz-
grotte der Wohlfühl-Therme mit Eva 
Maria Lechner. Gebühr: 17 €. Anmel-
dung erforderlich unter Tel. +49 8532 
9615-0 (Thermalbad-Kasse). Infos: Eva 
Maria Lechner, Tel. +49 8532 925854, 
E-Mail: eva.maria.lechner@t-online.de.

Singkreis Noah Wolfa-
kirchen – Herbstkonzert
19.30 - 21.30 Uhr, Kursaal BG
Der Singkreis Noah, Kulturpreisträ-
ger des Landkreises Passau, ist be-
kannt für seine rhythmischen Lieder 
und Texte, aber auch für die Inter-
pretation vieler bekannter Hits und 
Klassiker und seine Acapella- und 
Instrumental-Stücke. Infos: Singkreis 
Noah, Wolfakirchen, Astrid Bieringer, 
Tel. +49 170 1866481, info@singkreis- 
noah.de, www.singkreis-noah.de.

30. Samstag
„KUSS“ KUnst im SchloSS
Kunst & Handwerk erleben!
10 - 15 Uhr, Künstlerhaus, 
Schloßhof 1, BG-Altstadt

Offene Ateliers – Ausstellung – Verkauf 
– Kurse – Seminare – Veranstaltun-
gen – Gastausstellungen. Erleben Sie 
Kunst und Kunsthandwerk und seien 
Sie Teil unserer Kunstwelten! Eintritt 
frei. Infos unter www.daskuss.de.

Kurkonzert mit der 
Trachtenmusikkapelle 
Lambrechten
16 - 17 Uhr, Kurplatz oder Kur-
saal Bad Griesbach-Therme
Örtlichkeit je nach Witterung, bitte 
Plakataufsteller beachten. 

Kath. Gottesdienst
18 - 19 Uhr, Karpfham

Informationen zu den  
Kirchen finden 
Sie auf unserer
Homepage.

Die nächste  
Ausgabe erscheint  

am 02.10.2023.
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**Bad Griesbacher Highlights**
September 2023

Info & Kartenvorverkauf: 
Gäste- & Kur-Service, Kurallee 8,  

94086 Bad Griesbach-Therme

Tel. +49 8532 792-47, Mail: gastinfo@badgriesbach.de 

www.badgriesbach.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9 – 17 Uhr, 

Samstag und Sonntag: 9.30 – 13 Uhr

Kurzfristige Änderungen vorbehalten! 

Bitte beachten Sie: 
Während verschiedenen Veranstaltungen wird fotografiert und gefilmt. 
Das Foto- und Filmmaterial wird vom Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach 
zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit, z. B. zur Veröffentlichung in 
Printmedien, im Internet oder in sozialen Medien verwendet.

Viel Spaß bei den Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Team des Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach i. Rottal 

E-Cannonball – 
Europas größte Elektroauto-Rallye 
in Bad Griesbach 
Samstag, 16. – Sonntag, 17.09.
Rund 80 Teams treten mit vollelektrischen Fahrzeugen an und 
messen sich in Sachen Routenplanung, Effizienz und Strate-
gie. Start und Ziel des E-Mobility Events, das heuer über einen 
400 Kilometer langen Rundkurs durch Bayern und Österreich 
führt, ist in Bad Griesbach. 

Samstag, 13 – 18 Uhr, Kurplatz Bad Griesbach-Therme, 
DER GROSSE PARK FERMÉE 
„Meet and Greet“, teilnehmende Fahrzeuge und Teams live er-
leben, mit einem vielfältigen und unterhaltsamen Programm 
für die ganze Familie.

Sonntag, DER LEGENDÄRE E-CANNONBALL, 
Kurplatz Bad Griesbach-Therme 
Ab ca. 6.30 – 19 Uhr: Youtube Live-Stream. 
7 – 8.30 Uhr: Start der Teams. 
12 – 19 Uhr: öffentliche Veranstaltung im Zielraum am Kurplatz. 
Ab ca. 15 Uhr: Zieleinfahrt der Teams. 
Ca. 20.30 Uhr: Liveübertragung der Siegerehrung. 
Nähere Infos unter www.e-cannonball.de  
Interessierte, Schaulustige & Fans sind herzlich willkommen!
Freier Eintritt an beiden Tagen.

Singkreis NOAH Wolfakirchen
Freitag, 29.09., 19.30 Uhr, 
Kursaal Bad Griesbach-Therme
Herzliche Einladung zum Konzert mit dem Kulturpreisträger 
des Landkreises Passau! 
Der Singkreis Noah, unter der Leitung von Astrid Bieringer, ist 
bekannt für seine rhythmischen Lieder und Texte, aber auch für 
die Interpretation vieler bekannter Hits und Klassiker. 
Neben Stücken aus dem neuen geistlichen Liedgut und Gos-
pels, werden auch Lieder aus Pop, Rock, Musical und Schlager 
dargeboten. Durch Acapella- und Instrumental-Stücke wird die-
ser unvergessliche Abend bereichert. 
Eintritt frei! Infos unter singkreis-noah.de

V e r a n s ta lt u n G e n
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Bad Griesbacher Kalender
Vereine & Angebote
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Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob und wann die Veranstaltungen stattfinden!
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Bitte informieren Sie sich bei den jeweiligen Veranstaltern, ob und wann die Veranstaltungen stattfinden!

SENIORENTREFF
Jeden 4. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum.

Stammtisch der ehemaligen TSV-Fußballer
Jeden 2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr Stammtisch im  
Gasthof Bichler am Stadtplatz.

Gastro-Stammtisch
Auf Anfrage bei Irmi Ostermünchner, Tel. 08532 96220. 
Stammtisch für Gastronomen und Geschäftsleute und alle an 
Bad Griesbach Interessierten. Das Veranstaltungslokal wird 
monatlich gewechselt.

Stammtisch mit Haberertraining
an jedem Freitag ab 20 Uhr beim Brauchtums- und  
Faschings-Verein, Bad Griesbach e.V.,  
Treffpunkt: Jahnstraße 1. Gäste sind herzlich willkommen.

Stammtisch Nordisch des Skiclubs Bad Griesbach
jeden 2. Freitag im Monat abwechselnd im Gasthaus Bichler 
um 19 Uhr und in der Villa Antica um 19.30 Uhr.

V e r s c h i e d e n e s

Caritas Sozialzentrum
Marienweg 6, Bad Griesbach-Altstadt.
Sprechstunde für Pflegende Angehörige
Montag und Dienstag, 10 – 14 Uhr.  
Anmeldung bei Birgit Steinleitner, Tel. 08532  9249924.
Betreuungs- und Aktivierungsgruppe 
Abwechslung, Austausch und geselliges Beisammensein 
unter fachlich-kompetenter Leitung für gebrechliche wie 
demente Senior*innen. Mo. 10 - 16 Uhr, Di. 11.30 - 15.30 Uhr, 
Mi. 10 - 16 Uhr. Infos unter Tel. 08532  3996.

Europareservat Unterer Inn e.V., Ering
Naturium am Inn / Europareservat Unterer Inn.
Öffnungszeiten: April–September täglich 9–17 Uhr, Oktober–
März täglich 10–16 Uhr, vom 24.12.–06.01. geschlossen.
Jeden Sonntag um 10 Uhr Führung. Innwerkstraße 15,  
94140 Ering, Tel. +49 8573 1360. Weitere Infos unter  
www.naturium-am-inn.eu oder www.europareservat.de

Flohmarkt in Karpfham (Volksfestwiese)
Jeden 2. Samstag im Monat von 7 - 14 Uhr von Januar bis 
Dezember. Ansprechpartner: TSV Karpfham, Helga Gerleigner, 
Tel. 08532  8521.

WIR GEMEINSAM Nachbarschaftshilfe
Für Hilfesuchende und hilfsbereite Menschen. Einmal im Mo-
nat. Infos & Kontakt: Sonja Schecklmann, Tel. 08533 8879150, 
baederdreieck@wirgemeinsam.net, www.wirgemeinsam.net.

s p o r t l i c h e s
AH-Sportstunde des TSV Bad Griesbach
Jeden Donnerstag, Treffpunkt: 18.15 Uhr in der Realschulturn-
halle, Tel. 08532  924496, www.ahturner-badgriesbach.net

Asphaltstockclub Bad Griesbach
Jeden Montag ab 18.30 Uhr Training in der  
Stockhalle, Jahnstraße 3.

Damengymnastik des TSV Bad Griesbach
mit Maria Vitek. Jeden Dienstag von 18.30 - 20 Uhr  
für jede Altersgruppe in der Realschulturnhalle. 
Infos: Tel. 08532  2256, www.tsvbadgriesbach.de\turnen

Heimatkundliche Wanderung
mit den zertifizierten Wanderführern Christa & Bernhard je-
den Mittwoch 13.30 Uhr. TP: „Holzhäusl“, Kurallee 6, BG-Ther-
me. Näheres im Programm des Gäste- & Kur-Service.

Venus Yoga Kurse 
für Anfänger, Fortgeschrittene und Senioren. Kurse sind zerti-
fiziert und werden von den Krankenkassen bezuschusst. An-
gela Venus, Hatha Yogalehrerin BDY/EYU, Tel. 0170  9359248, 
www.venus-yoga.de

t r e F F e n  &  s ta M M t i s c h e

BMW Z1-Freunde
Jeden 2. Freitag im Monat um 19.30 Uhr gemütliche Runde. 
Versammlungslokal laut Absprache. Infos: Tel. 08532  8423.

Briefmarken- und Münzsammlerclub
Pocking / Bad Griesbach. Jeden 1. Sonntag im Monat trifft 
man sich zum Tauschen und Fachsimpeln. Im Pockinger Hof in 
Pocking, 9-12 Uhr. Interessierte sind immer willkommen. 
Infos: 08531 134138, Herr Huber, E-Mail: K-HHuber@T-Online.de

Deutscher Amateur-Radio-Club e.V.
Ortsverband Bad Griesbach i. Rottal, DOK  U06. 
Jeden 1. Freitag im Monat Stammtisch ab 19.30 Uhr  
im Gasthof Bichler am Stadtplatz Bad Griesbach. 
Gäste sind herzlich willkommen.  
Frequenzen: 145,325 MHz  und 439,325 MHz ( Relais )

Jägerstammtisch
Jeden 2. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Gasthaus Madl 
in Weng. Herzliche Einladung an alle Naturfreunde,  
Interessenten, Jägerinnen und Jäger. 

Reservistenkameradschaft Bad Griesbach 
Sonntag, 10. September, um 11 Uhr, Frühschoppen,  
im Gasthof Wastl, Residenz.



a u s  d e r  r e G i o n

Bad Birnbach Bad Füssing
Freitag, 8. September, 20 Uhr, Artrium 
Milestones – Best of Jazzstandards
Die Band „Milestones“ hat sich den Ohrwürmern der Jazz-
musik aus den 50er-Jahren angenommen. Mit ihrem Pro-
gramm „Autumn Leaves“ erwartet die Besucher ein ma-
gischer Jazzabend mit Musik von Ella Fitzgerald, Louis 
Armstrong, Miles Davies, Antonio Carlos Jobim und Herbie 
Hancock. Eintritt: 19 €, mit Gästekarte 17 €.

Samstag, 9. September, 20 Uhr, 
Aunhamer Johanneskirche
Aunhamer Kirchenkonzert 
Bei der Johanneskirche handelt es sich um einen spätgo-
tischen Gewölbebau aus dem 15. Jahrhundert, der über 
eine hervorragende Akustik verfügt. Ein idealer Platz also 
für die Aufführung von geistlichen Werken. Diesen The-
menkreis greift Tenor Benedikt Bader nur zu gerne auf. 
Gemeinsam mit Pianistin Szilvia Miko vom Staatstheater 
Augsburg will er die Johanneskirche mit herrlicher Musik 
füllen. Ganze 54 Besucherinnen und Besucher finden dort 
Platz. Eintritt: 30 €, mit Gästekarte 28 €.

Mittwoch, 27. September, 19.30 Uhr, Artrium
Bundespolizeiorchester München
Das Bundespolizeiorchester München spielt zugunsten 
der Jugendförderung Sing- und Musikschule Bad Birn-
bach. Eintritt: 20 €, mit Gästekarte 18 €. Schüler und Stu-
denten 10 €.

Samstag, 30. September, 20 Uhr, Artrium
Piazzollo-Abend
Das Quartett „Diogenes Quartetts“ besteht aus Stefan Kir-
pal, Violine, Gundula Kirpal, Violine, Alba González i Becer-
ra, Viola, und Stephen Ristau, Violoncello. Neben den 
Meisterwerken des klassischen und romantischen Reper-
toires legen sie Akzente auf die Aufführung unbekannter 
und zeitgenössischer Kompositionen. Eintritt: 20 €, mit 
Gästekarte 18 €.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten!

Kartenvorverkauf:  
Gästeinformation im Artrium 

Kurallee 7 · 84364 Bad Birnbach 
Tel. 08563 963046 

www.ticket.badbirnbach.de
Restkarten, soweit verfügbar,  
ab 19 Uhr an der Abendkasse 

Kartenvorverkauf: 
Bgm.-Frankenberger-Haus 

Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Tel. 08531 975 522 

E-Mail: ticket@badfuessing.de

www.badfuessing.com

Freitag, 15. September, 19.30 Uhr,
Großes Kurhaus Bad Füssing
Eröffnungsgala des 24. Bad Füssinger 
Kulturfestivals „Über den Wolken“
„Das Best Of-Programm“ der Berlin Comedian Harmonists. 
Erlebt man die Berlin Comedian Harmonists live im Konzert, 
kann es durchaus passieren, dass man plötzlich das Gefühl 
hat über den Wolken zu schweben. Fünf Stimmen und ein 
Klavier, ein Instrument bestehend aus sechs Musikern, die 
es schaffen mit ihrer besonderen Art aufeinander zu hören, 
den Klang als eine in sich ruhende Einheit schweben zu las-
sen. Eintritt: 42 - 49 €, mit gültiger BF Karte 3 € Ermäßigung. 

Freitag, 22. September, 19.30 Uhr,
Kleines Kurhaus Bad Füssing
Justus Frantz
Er ist seit Jahrzehnten als international erfolgreicher Pia-
nist, als Dirigent hervorragender Orchester und Opern, als 
Moderator und großer Musikvermittler, als Visionär des 
Klassik-Musiklebens und als Gründer, insbesondere des 
Schleswig-Holstein Musik Festivals, der Festspiele Meck-
lenburg-Vorpommern und der Philharmonie der Nationen, 
eine prägende Figur des Musiklebens. Eintritt 19 €, mit gülti-
ger BF Karte 3 € Ermäßigung.

Montag, 25. September, 19.30 Uhr,
Großes Kurhaus Bad Füssing 
Chris Boettcher „IMMER DIESER DRUCK!“  – 
Comedy 
Erfolgsdruck, Zeitdruck, Leistungsdruck, 90 % der Deut-
schen empfinden sich anhaltendem Druck ausgesetzt. Auch 
Torwart-Titan Oli Kahn. Schon seit Jahren DIE Steilvorlage 
für Chris Boettcher, der in seinen Radio-Comedies und auf 
der Live-Bühne nicht nur den Titan unnachahmlich gut in 
Szene setzt. Grund genug, dem negativen Druck etwas Po-
sitives entgegenzustellen: wahnsinnigen, immensen, un-
glaublichen Lachdruck! Eintritt: 33 €, mit gültiger BF Karte 
3 € Ermäßigung.

Änderungen vorbehalten!

32 Stadtmagazin septeMBer 23



33

V e r e i n e

Stadtmagazin septeMBer 23

Ausflug ins Innviertel
Frauenbund zu Besuch bei Berglandmilch

Gemeinsam mit dem Seniorentreff machten sich die Mitglieder des Frauenbundes Bad Griesbach unter der Leitung von Or-
ganisatorin Rita Thomandl auf den Weg ins schöne Innviertel. Die Fahrt nach Geinberg zur Firma Berglandmilch stieß auf 
großes Interesse. 40 Teilnehmer waren mit von der Partie.

Berglandmilch ist mit ins-
gesamt 13 Standorten die 
größte Molkerei Österreichs 
und vermarktet Milch und 
Molkereiprodukte unter sehr 
starken Namen wie Schär-
dinger, Tirol Milch, Lattella 
oder Landfrisch. In Geinberg 
befindet sich das zentrale 
Aufschneide- und Logistik-
zentrum für Käsestücke, Kä-
sescheiben und Reibkäse. 
Werkleiter Johannes Wenzl 
informierte die Teilnehmer 
bei einem Betriebsrundgang  
fachkundig und anschaulich 
über die moderne Lagertech-
nik sowie über die neuesten 
Verpackungstechnologien. 
Fasziniert verfolgten die Be-
sucher den Werdegang vom 
Käselaib zu den abgepack-
ten Käsescheiben, die auch 
in unseren Supermärkten 
landen. Der Konsum von 
geschnittenem Käse steigt 
ständig. Über 20 000 Tonnen 
Käse werden jährlich im Werk 
Geinberg verarbeitet. 112 
Mitarbeiter überwachen die 
Technologie und garantie-
ren die Qualitätssicherheit. 
Mit einer kräftigen Käsejause 
und einem Präsentationsfilm 
im Vorführraum des Werkes 
Geinberg endete die inte-
ressante Besichtigung. Als 
kleines Dankeschön erhielt 
jeder Teilnehmer eine Pro-

 

Jetzt sichern!

Flexibel anlegen!

*

Jetzt flexibel anlegen. Kündigungsgeld.

3,25%* Zinsen p.a. für 6 Monate ab Eröffnung
35 Tage Kündigungsfrist,
Anlagesumme: 25.000 Euro - 500.000 Euro 

Für Neuanlagen*

Flexible Anlage mit Zuzahlungsmöglichkeit

* Nach Ablauf der 6 Monate oder für
bestehende Geldanlagen: variabler 
Zins 2% p.a.
Das Angebot ist gültig für Neuanlagen, 
die bislang nicht auf Konten der Sparkasse 
Passau gebucht bzw. angelegt waren.

 Sparkasse
Passau

dukttasche mit köstlichen 
Molkereiprodukten. Weiter 
ging ś nach Obernberg, wo 
einige Ausflügler den Aus-
sichtsturm bestiegen und 
den herrlichen Ausblick über 
das Inntal genossen, ande-
re durch den Kräutergarten 
der gepflegten Burganlage 
spazierten oder einfach den 
mittelalterlichen Marktplatz 
erkundeten. Eine Einkehr 
beim Kurvenwirt in Gopper-
ding rundete die gelungene 
Fahrt ab.

Faszinierende Robotertechnik 
beim Wenden der Käselaibe.

TreuePlus.  
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.
Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jährlichen Rabatt  
auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

Sauber 
zammg’hoitn!

© Martin Bolle

www.esb.de/treueplus

ESB_Anzeige_SauberZammghoitn2022_TreuePlus_118x80mm_RZ.indd   1 25.02.22   11:38
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Am 1. Oktober glänzt der Ver-
ein beim traditionellen Ern-
tedankfest in der Stadtpfarr-
kirche in Bad Griesbach. Der 
Gottesdienst wird musikalisch 
von der Ortenburger Saiten-
musi gestaltet. Der Höhepunkt 
des Jubiläums mit ca. 40 Gold-
haubenfrauen ist der Festgot-
tesdienst am 22.Oktober um 
10.30 Uhr in der Stadtpfarr-
kirche, der von Herrn Pfarrer 
Gunther Drescher zelebriert 
wird. Die musikalische Um-
rahmung übernimmt der Män-
nerchor Haarbach.

50 Jahre 
Goldhaubengruppe 

Bad Griesbach

Gästeführerin Lotte Hermann 
nahm die Ausflügler dort 
in Empfang. Sie führte die 
Gruppe durch das Gelände 
und erklärte die wichtigsten 
Themenbereiche ausführlich 
und unterhaltsam. Bei ihrem 
Einblick in die Entstehungs-
geschichte der Gartenschau 
am Geyersberg wies sie auf 
die teils schwierigen Bedin-
gungen durch Wetter, Lage 
und die Granitvorkommen im 
Boden hin. Diese Begeben-
heiten führen auch dazu, dass 
nur bestimmte Pflanzenarten 
gedeihen und angenommen 
werden. So fügen sich am 
Geyersberg die natürlich an-
gelegten Rabatten, Hochbee-
te mit Kräutern und robusten 
alten Rosensorten, Blumen- 

D’Karpfhamerinnen 
besuchen die 

Landesgartenschau
Wald.Weite.Wunderbar.

und Heuwiesen wunderschön 
in die Landschaft ein. Be-
sonders beeindruckend war 
für d’Karpf hamerinnen die 
schöne Naturkapelle mit glä-
sernem Gipfelkreuz und der 
Spielbereich mit aufwendigen 
Kletter- und Balanceobjekten. 
Nach der zweistündigen Füh-
rung mit Lotte Hermann stand 
es allen frei, noch eigenstän-
dig die Anlage genauer unter 
die Lupe nehmen, etwas zu 
essen, in Ruhe die Aussicht 
auf einer der vielen Sitzgele-
genheiten zu genießen oder 
den Musikgruppen zuzuhören. 
Zurück von diesem tollen Aus-
flug, ließ ein Teil der Gruppe 
den Tag gemütlich im Bier-
garten beim Guggenberger in 
Poigham ausklingen.  

Die bisher höchstgelegene Landesgartenschau Bayerns 
unter dem Motto „Wald.Weite.Wunderbar.“ stand auf dem 
Programm von d’Karpfhamerinnen. 

Für wenig Moos, ganz viel „Erotik“ los. Damen in Unterwäsche  
kneten sanft und erfüllen erotisch anspruchsvolle Wünsche  
ab 70 Euro. Körper zu Körper Massagen mit Anfassen sind  
der Renner. Auf Wunsch auch von zwei Damen gleichzeitig.

Obernberg am Inn, Brückenstr. 2, nur 20 km von  
Bad Griesbach entfernt direkt bei der Tankstelle.
Tel. 0043-7758 267 38 ∙ www.erotikmassagehaus.de

Täglich von  
10 – 22 Uhr

Die Vorbereitungen für das 50-jährige Jubiläum der Gold-
haubenfrauen Bad Griesbach laufen bereits.

Technische/r Systemplaner/in (m/w/d)

Technische/r Produktdesigner/innen (m/w/d)

Konstruktionsmechaniker/in (m/w/d)

Kaufmann/-frau Büromanagement (m/w/d)

INTERESSIERT? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!
HEBER GmbH, Hr. Walbert  ·  Woppinger Str. 10  ·  94094 Rotthalmünster
Tel. 08533 208-33  ·  bewerbung@heber.de www.heber.de

DEINE AUSBILDUNG BEI DER HEBER GMBH – 
MEHR ALS NUR IRGENDEINE LEHRSTELLE
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Fünf Tage lang wurde die Dorf-
meisterschaft ausgespielt. 
Die Siegerinnen wurden die 
Korkenknaller mit Christina 
Wagner, Julia Altmannsber-
ger, Melanie Scherr, Kersch-
hagl Julia und Christine Süß. 
Sieger bei den Männern wur-
den Markus Eichinger, Markus 
Hausberger, Florian Gerleig-
ner und Christian Leiner von 
Dynamo Treesen, die sich 
gegen die erste Mannschaft 
der Pomperlbuam durchsetz-
ten und sich nun Dorfmeister 
2023 nennen dürfen.
Einen Tag musste man lei-
der in die Stockhalle nach 
Pattenham ausweichen, die 
übrigen Tage konnte die Dorf-
meisterschaft in Karpfham 
ausgespielt werden. Bei der 
Siegerehrung begrüßte Peter 
Kollmaier den Schirmherren 

Dorfmeisterschaft der Stockschützen
25 Mannschaften traten heuer zur Dorfmeisterschaft in 
Karpfham an, so viele wie noch nie in den Jahren zuvor

Brillenglasstärke-Bestimmung
Glasberatung mit Graphiken
Zentrierung mit Digital-Technik
Fassungsauswahl mit Photo/Video
Brillenmode und Sonnenbrillen
Kontaktlinsen und Pflegemittel
Lupen und Low-Vision-Beratung

94086 Bad Griesbach i. Rottal • Stadtplatz 9
E-Mail: info@gaertneroptik.de
www.gaertneroptik.de
Telefon 08532 1704 • Fax 920200
>> Rollstuhlfahrer geeigneter Eingang
>> Parkplätze vor dem Haus

AUGENOPTIKaus Meisterhand

Mit dabei waren fünf Damen-Mannschaften, die Korkenknaller, die Crazy Birds, die Wild Cats, die Feuerwehr Karpf-
ham und die d’Karpfhamerinnen. Von den Herren-Mannschaften traten an Dynamo Treesen, Pomperlbuam I, II und III, 
Goaßmaßbrüder, Schwaimer Hüttn, Stammtisch Afham, Karpfhamer Hüttn, Feuerwehr Vorstandschaft, Lausmadl und 
Lausbuam, Poighamer Hüttn I und II, Daumjaga, D̀ Wasserschwanz, Feuerwehr Karpfham I und II, Holzwürmer und 
Heydsches Plattenschubser und die Reservisten Karpfham.

und Stadtrat Josef Fischer, 
der auch als Schütze mit da-
bei war und ebenso Bürger-
meister Jürgen Fundke, der 
ebenfalls als Schütze antrat. 
Auch Stadtpfarrer Gunther 
Drescher ließ es sich nicht 
nehmen und kam nach dem 
Vorabendgottesdienst eben-
falls noch vorbei. Auch viele 

Vereins- und Ehrenvorstände 
sowie Stadträte wurden be-
grüßt. Jede Mannschafte er-
hielt einen Preis, der von ört-
lichen Geschäften gesponsert 
wurden. Die Stockschützen 
und ihre Gäste im Anschluss 
und freuten sich schon auf die 
nächste Dorfmeisterschaft 
2024.



Junge Seite
Infos für alle zwischen 12 und 27 Jahren

Stadtjugendpflegerin Petra Baier  
(Stadtjugendpflege Bad Griesbach, KJR Passau) 
Tel.: 08502/91778-13 oder 0160/90528106
E-Mail: petra.baier@kjr-passau.de

Offener Jugendtreff: dienstags  
16.00 – 20.00 Uhr – Jorhanweg 2

05.09. Grillabend am Waldspielplatz
12.09. Chillout vom ersten Schultag

19.09. Offener Treff 26.09. Kreativer Abend

das ist im September geboten ...

JUGENDTREFF BETEILIGTE SICH AM 
KINDERFEST IN BAD GRIESBACH 
Im Juli fand in Bad Griesbach das alljährliche Kinderfest statt. 
Ein großer Dank gilt hier den Organisator:innen – es war ein 
super Fest. 
Natürlich beteiligte sich auch in diesem Jahr wieder der Ju-
gendtreff mit seiner beliebten Kinderschmink-Station. 
Zehn Jugendliche und junge Erwachsene aus dem Gemeinde-
gebiet unterstützten die Station und verwandelten die Kinder 
in Schmetterlinge, Prinzessinnen und wilde Tiere. 
Wer sich nicht gerne schminken lässt, konnte sich am Jugend-
treff-Stand auch ein kostenloses Glitzertattoo abholen. 
Vielen Dank, liebe Jugendliche und junge Erwachsene, für 
Eure tolle Unterstützung! 

ERSTE POSITIVE BILANZ ZU DEN 
FERIENANGEBOTEN DER 
STADTJUGENDPFLEGE 
„Die Aktionen wurden gut angenommen!“ 
Beginnend mit den Ferien sollte gleich der Ausflug in das Kart-
sportzentrum Rottal stattfinden. Leider musste die Aktion auf-
grund der Wetterlage verschoben werden. Positiv zu vermelden 
ist, dass die Aktion ausgebucht war und somit sehr gut angenom-
men wurde. 
Selbiges galt für den Ausflug in den Bayernpark. Hierbei handelte 
es sich um eine gemeindeübergreifende Aktion, deshalb freut es 
mich umso mehr, dass der Anteil an Bad Griesbacher Jugendli-
chen so stabil war. 
Dass die Aktionen so gut angenommen werden, zeigt: Jugendli-
che wollen aktiv sein, deshalb dürfen wir es auch sein und ihnen 
viele Optionen geben, sich in ihrer Heimatstadt wohlzufühlen und 
die Angebote anzunehmen.

Vorbereitungen fürs Kinderfest.
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r at G e B e r

Gartentipps
für Garten- und Blumenfreunde 

Von Peter Müller, angeregt durch die verschiedensten Publikationen  
und durch eigene Erfahrungen 

Lagerung
Für die Haltbarkeit von Lager-
äpfeln und –birnen ist ein 
rechtzeitiger Pflücktermin 
entscheidend. Zu früh geern-
tete Äpfel haben wenig Aroma 
und zu spät geerntete werden 
schnell mürbe und weich. Ern-
te eher zu früh als zu spät! Die 
Früchte können beim Lagern 
noch an Aroma dazugewinnen. 
Ein Merkmal für die Pflückreife 
beim Apfel ist der Farbwechsel 
vom Grün ins Gelbe. 

Bei zweifarbigen Äpfeln be-
ginnt die rote Deckfarbe in-
tensiver zu leuchten. Außer-
dem lassen sich die Früchte 
mit einem leichten Dreh von 
der Ansatzstelle leicht lösen. 
Bei Birnen ist es gar nicht so 
einfach den idealen Pflück-
zeitpunkt festzustellen. 

Die Rotfärbung findet ja nur 
bei ganz wenigen Sorten statt. 
Auch das „Entgrünen“ ist nicht 
unbedingt ein sicheres Zeichen 
und deshalb werden Birnen 
oft zu spät geerntet. Mache 
deshalb eine Pflückprobe! Hilf-
reich ist es, die Früchte früh-
morgens zu ernten, weil sie 
dann noch von der Nacht her 
sehr kühl sind und diese Kühle 
mit in den Lagerplatz mitneh-
men. Ideale Lagertempera-

turen sind z. B. für Äpfel 1° C 
bis 3° C. Je kühler der Lager-
platz, umso länger halten die 
Früchte.  

So könnte in einem kalten Kellerraum 
die Lagerung von Äpfeln aussehen.

Lichtschächte oder Garagen 
sind meist kühler als der Platz 
im Keller.
Auch die Luftfeuchtigkeit ist 
wichtig: Ein ideales Feuchtkli-
ma erreichst du dadurch, dass 
du immer einige Kilo Äpfel 
nach einigen Wochen in Plas-
tiktüten gibst. Dadurch sinkt 
der Sauerstoffgehalt in der 
Frucht und der CO2-Gehalt 
steigt an und die Atmungs-
aktivität der Äpfel wird damit 
gesenkt. Jedoch ein Zuviel ist 
auch wieder kontraproduk-
tiv und deshalb ist es nötig, 
in die Tüten nach ca. 3 bis 4 
Wochen kleine Löcher in die 
Tüten zu stechen. Im Handel 
gibt es so genannte xTend-Fo-
lienbeutel zu kaufen, die den 
Gasaustausch selbstständig 
regulieren

Johanniskraut

Johanniskraut vermehren lässt 
sich einfach, indem du die dür-
ren Ästchen mit den Blüten-
samen auf die Stelle im Gar-
ten legst, wo die neue Staude 
sprießen soll. Du kannst aber 

auch die Samen ernten und in 
Töpfchen vorkultivieren.

Zwiebelgewächse

Jetzt ist beste Pflanzzeit für 
die im Frühling so herrlich 
blühenden Zwiebelgewächse, 
wie Tulpen, Narzissen, Kro-
kusse, Zierlauch, Kaiserkro-
nen, etc.
Auch Stauden und Gehölze, 
die im Topfballen gekauft 
werden, kannst du jetzt ein-
pflanzen. Wurzelnackte Ge-
hölze sollten erst bis zur Zeit 
des Laubfalls (also etwa Ende 
Oktober) gepflanzt werden.

Ich wünsche dir viel Freude 
beim Gärtnern.

regional · nachhaltig · ressourcenschonend

erde, Kompost & mehr
donau-Wald

Blumen- 
erde

45-Liter-Gebinde

7,00 €

garten-
Kompost

45-Liter-Gebinde

4,50 €

graB-/ 
topferde
fein & schWarz

20-Liter-Gebinde

5,00 €

rinden-
mulch
fein

70-Liter-Gebinde

6,50 €

rinden-
mulch
mittelfein

60-Liter-Gebinde

5,00 €

pflanz- 
erde

45-Liter-Gebinde

7,00 €

Gartenberatung und Lieferservice: 09903-920170

Erhältlich:
· recyclinghof 
 Bad griesbach 
· Kompostieranlage 
 pocking
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ILE an Rott & Inn hat viele Bälle in der Luft

Neues von der ILE
aktuell & informativ

Andreas Jakob bleibt  
1. ILE-Vorsitzender
Auf der 27. Beteiligtenversamm-
lung, zu der sich die Gemein-
deoberhäupter von Pocking, 
Bad Füssing, Kirchham, Bad 
Griesbach, Ruhstorf a.d. Rott, 
Neuburg und Neuhaus a. Inn, 
Tettenweis, Malching, Rotthal-
münster und Kößlarn in Neu-
haus trafen, wurde einstimmig 
Ruhstorfs 1. Bürgermeister 
Andreas Jakob in seinem Amt 
als 1. ILE-Vorsitzender bestä-
tigt. Sein Stellvertreter bleibt 1. 
Bürgermeister Willi Lindner aus 
Kößlarn – auch er wurde ein-
stimmig gewählt. Zusammen 
mit ILE-Managerin Dr. Ursula 
Diepolder gab Andreas Jakob 
einen Überblick über die lau-
fenden Projekte und aktuellen 
Herausforderungen der ILE an 
Rott & Inn. 

ILE fördert heuer  
17 Kleinprojekte für mehr 
als 100 000 Euro
Mit dem Erreichten zufrie-
den zeigte sich Anton Freu-
denstein, Bürgermeister von 
Kirchham, der federführen-
den Gemeinde in Sachen Re-
gionalbudget 2023. Die sehr 
engagierte, ehrenamtliche 
Jury habe in ihrer dritten und 
für heuer letzten Sitzung vier 
weiteren Kleinprojekten von 
Vereinen, Stiftungen und Kom-
munen Zuschüsse bis zu 80 
Prozent zugesagt. „Insgesamt 
werden heuer also 17 Projek-
te für zusammen etwas mehr 
als 100 000 Euro umgesetzt“, 
fasste Freudenstein zusam-
men, „das Förderangebot Re-
gionalbudget ist mittlerweile 
ein Selbstläufer.“

Ein Schallabsorber für das 
Dorfgemeinschaftshaus 
Reutern
Ein schöner Ort für alle sollte 
das Dorfgemeinschaftshaus 
in Reutern bei Bad Griesbach 
sein, und das hat die Dorfge-
meinschaft mit 1200 Arbeits-
stunden an Eigenleistung auch 
geschafft. Doch es gab ein Pro-
blem: Die Akustik war nicht gut. 
Durch die hohen und kahlen 
Giebelwände und die seitlichen 
Glastüren seien Hall und Nach-
hall sehr unangenehm, sagt 
Kirchenpfleger und Sprecher 
der Dorfgemeinschaft Alois 
Gimpl. Das will die katholische 
Pfarrkirchenstiftung ändern. 
Alois Gimpl recherchierte ver-
schiedene Möglichkeiten der 
Schalldämmung und stellte bei 
der ILE einen Antrag zur Förde-
rung eines Teilbetrags für den 
Einbau von Schallschutz-Ele-
menten. Das begrüßte die Ini-
tiative und genehmigte einen 
Zuschuss. Der Einbau soll bis 
September abgeschlossen sein.

Auch für 2024 wird die ILE das 
Regionalbudget vom Amt für 
Ländliche Entwicklung Nieder-
bayern beantragen. Eine erste 
Antragsfrist läuft bis zum 29. 
September 2023. Das heißt: ein 
Zuschussantrag für eine gute 
Idee kann bereits ab Sommer 
eingereicht werden. Der Beginn 
der Projektumsetzung ist je-
doch erst ab dem 1. Januar 2024 
möglich. Wer ein Projekt bean-
tragen möchte, wendet sich zu-
nächst an seine Kommune.

Doch was bedeutet das genau 
für die Region? Welche Maß-
nahmen sind geplant? Will die 

ILE jetzt nur noch Bio-Betriebe 
unterstützen? Und was ist mit 
der konventionellen Landwirt-
schaft? Die Anerkennung als 
Öko-Modellregion bedeutet, 
dass die ILE an Rott & Inn von 
den damit verbundenen staat-
lichen Zuschüssen profitieren 
wird. Diese werden vor allem 
der Bio-Landwirtschaft die-
nen, aber nicht nur. 

Die ersten Schritte – 
Wie ILE und ÖMR zusam-
menarbeiten wollen
ILE-Managerin Diepolder be-
mühen sich darum, dass die 
gesamte Direktvermarktung 
in der ILE optimiert und aus-
geweitet wird. Dabei wird mit 
bestehenden Netzwerken wie 
dem Verein PassauerLandLe-
ben oder der Regiothek zusam-
mengearbeitet. Interessante 
Ansätze bietet auch die Genuss-
region Niederbayern, ein Pro-
jekt des Amtes für Ländliche 
Entwicklung. Außerdem wird 
Diepolder das bereits etablier-
te „Dialog-Forum Kommunen 
& Landwirtschaft“ als Kommu-
nikations- und Wissenstrans-
fer-Format sowie das „Projekt 
Klima-Landwirtschaft“ als re-
gionales Klimaschutzprojekt 
weiterbefördern. 

Ein Start, der ALLE Land-
wirte mitnimmt: Saft aus 
heimischem Streuobst
Als Startprojekt, das alle 
Landwirte mitnimmt, ist die 
Herstellung und Vermark-
tung von Bio-Obstsäften aus 
Streuobst geplant. „Aus den 
Zeiten von Rottaler Fruchtsaft 
sind die Streuobstwiesen vie-
ler konventioneller Landwirte 

noch biozertifiziert“, erinnert 
Willi Lindner an derzeit brach-
liegendes Potenzial. Als star-
ker Partner ist auch der Land-
schaftspflegeverband Passau 
e.V. (LPV) im Boot. Dieser hat 
selbst eine Bio-Zertifizierung 
für Streuobstwiesen und in 
diesem Zusammenhang 40 
Streuobstwiesen unter Ver-
trag – darunter 1 Bio-Bauer 
und 39 konventionelle Land-
wirte! Zusammen mit dem 
LPV und den Landwirten will 
die Öko-Modellregion die vor-
handenen Streuobstwiesen 
im ILE-Gebiet erweitern und 
bis 2024 eine eigene, regiona-
le Bio-Obstsaft-Marke etab-
lieren. Interessierte Großab-
nehmer, die mit regionalen 
Produkten für sich werben 
wollen, vermuten die Bürger-
meister Willi Lindner (Kößlarn) 
und Tobias Kurz (Bad Füssing) 
in der Gastronomie und Ho-
tellerie im niederbayerischen 
Thermen-Dreieck. Auch Dieter 
Weinzierl, Tourismusdirekter 
von Bad Griesbach, sieht Po-
tenzial im Thema Streuobst.
Landwirte, die mitmachen 
wollen, melden sich beim 
Landschaftspflegeverband. 
Ansprechpartnerin ist Eva 
Weber, Tel. 0851/ 379 386 12, 
Mobil: 0151/507 83 226, E-Mail: 
eva.weber@landkreis-passau.
de, Di 8 - 16 Uhr, Do 8 - 13 Uhr.

Sie tauschen sich über die Entwicklung attraktiver Ortskerne aus und bieten im Sommer gemeindeübergreifend eine Feri-
enbetreuung für Kinder an. Sie teilen ihre Erfahrung in der Klärschlamm-Verwertung, pflegen den Dialog mit der Landwirt-
schaft in ihrer Gesamtheit und planen erste Aktionen für ihre frisch zertifizierte Öko-Modellregion. Sie haben eine Börse für 
regional erzeugte, grüne Energie geschaffen. Und sie haben vereinbart, mit vereinten Kräften das viel kritisierte Gebaren 
von Stromnetzbetreibern anzugehen, welche PV-Anlagen an Sonnentagen stundenweise abschalten. Das sind nur einige der 
Felder, die die elf Bürgermeister aus dem südlichen Landkreis Passau, die sich 2016 zur „Integrierten Ländlichen Entwick-
lung (ILE) an Rott & Inn“ zusammengeschlossen haben, gemeinsam „beackern“. 
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Premiere beim Mostfest in 
Bad Griesbach am 
23. September
Der erste öffentliche Auftritt 
der Öko-Modellregion wird 
im Herbst 2023 sein. Ursula 
Diepolder hat die „Mostfest-In-
itiatoren“ in Bad Griesbach 
(Parkhotel, Hotel Glockenspiel, 
Konradshof, Kurverwaltung) 
gefragt, ob die ÖMR beim ge-
planten „Mostfest“ am 23. Sep-
tember 2023 mitmachen darf. 
Die Organisatoren haben gerne 
zugesagt. Die Besucher kön-
nen sich auf vielfältige Genuss-, 
Aktions- und Informationsan-
gebote und ein schönes Veran-
staltungsprogramm freuen.

Tierhalter vor großen 
Herausforderungen
Nicht nur der Einbruch des 
Schweinemarktes, auch das 
veränderte Verbraucherver-
halten sowie die Vorgaben aus 
der EU-Agrarpolitik veranlas-
sen Landwirte mit Tierhaltung 
dazu, sich Gedanken über die 
zukünftige Ausrichtung ihrer 
Betriebe zu machen. In der 
Branche geht man von einem 
drastischen Rückgang von 
schweinehaltenden Betrieben 
aus – was einen enormen Wert-
schöpfungsverlust für die ge-
samte Region zur Folge hätte. 
Wichtiges Anliegen der ILE ist 
es, bei dem absehbaren weite-
ren Rückgang der Tierhaltung 
im Allgemeinen die Landwir-
te bei der Transformation zu 
unterstützen. Fruchtbarer 
Ackerboden könnte neben 
der Erzeugung von Viehfut-
ter künftig auch dazu genutzt 
werden, Getreide, Drusch-
früchte, Alte Sorten und wirt-
schaftlich einträgliche Son-
derkulturen für die Ernährung 
der Bevölkerung anzubauen 
und sich damit unabhängiger 
von Eiweißfutterimporten aus 
Übersee zu machen. Es sind 
dazu für alle Landwirte Info-
veranstaltungen, Fortbildun-
gen und Exkursionen geplant. 
Landwirte, die eine Umstel-
lung auf Bio erwägen, werden 
vom ÖMR-Management da-
hingehend beraten und unter-
stützt. Neben der Förderung 
von Streuobst-Wiesen und der 
Vermarktung von Bio-Saft will 
man mit der ÖMR auch regio-
nalen Absatz von Fleisch vor-
anbringen.

Zahlen und Fakten zur 
Landwirtschaft in der 
Region
Im Jahr 2022 waren in den 
11 ILE-Kommunen Neu-
burg a.Inn, Neuhaus a.Inn, 
Ruhstorf a.d. Rott, Pocking, 
Bad Füssing, Kirchham, Mal-
ching, Tettenweis, Rotthal-
münster, Kößlarn und Bad 
Griesbach mit ihren rund 
460 km² Fläche insgesamt 
857 Landwirtschaftsbetrie-
be registriert. Die landwirt-
schaftlich genutzten (LWN) 
Flächen betrugen 29.528 
ha. Von den 857 Betrieben 
waren 388 (45%) Haupt-
erwerbsbetriebe auf 81% 
der LWN und 469 (55%) Ne-
benerwerbsbetriebe auf 
19 % der LWN. Von den 857 
Landwirtschaftsbetrieben 
waren 30 (also 3,5%) als 
Bio-Betriebe gemeldet, mit 
einer Fläche von 1.184 ha, 
also 4,0% der LWN.

Termine
21. und 22. September 2023: 
2-Tages-ILE-Exkursion zur 
„Modell-Kommune“ Kirchan-
schöring in die ILE Waginger 
See-Ruperti-Winkel sowie  Öko-
modellregion Waginger See .

Texte: Simone Kuhnt, Dr. Ursula Diepolder

Alle Infos zur ILE 
finden Sie unter: 

www.ile-rott-inn.de.

Die nächste  
Ausgabe erscheint  

am 2. Oktober 2023.

Anzeigenannahme  
bis 21. September 2023  

unter  
Tel. 08541/968834

d a s  l a n d r at s a M t  i n F o r M i e r t

„Natur- und Erholungsraum 
sind gerade für den Landkreis 
Passau einerseits als eine der 
führenden Tourismusregionen 
in Bayern aber auch für die 
Lebensqualität der Menschen 
unserer Heimat essentiell,“ so 
Landrat Raimund Kneidinger. 
Der Wald als ein solcher Erho-
lungsraum müsse für alle da 
sein, ist er überzeugt.
„Natürlich brauchen wir auch 
eine ökologisch und ökono-
misch sinnvolle Waldbewirt-
schaftung. Hier leisten die 
vielen Waldbauer in unserer 
Region und auch die Staats-
forsten eine große vorbildliche 
Arbeit, die nicht in Vergessen-
heit geraten darf. Dafür darf 
ich mich an dieser Stelle auch 
bedanken,“ sagt Kneidinger 
weiter.
Dennoch sei es ihm ein Anlie-
gen, diese Arbeit und die Er-
holungsmöglichkeiten für die 
Bevölkerung im Wald, die ja 
auch gesetzlich verankert ist, 
möglichst gut in Einklang zu 
bringen. Kneidinger hat sich 
deshalb an den Vorstands-
vorsitzenden der Bayerischen 
Staatsforsten Martin Neu-
meyer und die zuständige 
Staatsministerin Michaela Ka-
niber gewandt. 
„Uns ist durchaus bewusst, 
dass sich die Forstbetriebe 
im Spannungsfeld zwischen 
Wirtschaftsbetrieb und Natur- 
und Naherholungsraum befin-
den. Die Waldbewirtschaftung 
braucht geeignete Wege. Je-
doch haben sich die Bayeri-
schen Staatsforsten ebenso 
zur Aufgabe gemacht, die Erho-
lung im Wald zu fördern. Dazu 
gehört auch, dass Wanderer 
und Radfahrer sich auf den 
Wegen problemlos bewegen 

Wegebaumaßnahmen 
der Staatsforsten

Landrat schreibt an Vorstand 
und Ministerin 

Immer wieder haben sich in letzter Zeit Bürgerinnen und 
Bürger bei Landrat Raimund Kneidinger gemeldet und auf 
die schlechte Nutzbarkeit der Forstwege der Bayerischen 
Staatsforsten für Wanderer und Radfahrer unter anderem 
im Bereich Tiefenbach hingewiesen. Auch die regionalen 
Medien haben das Thema aufgegriffen.

können,“ so der Landrat in sei-
nem Schreiben. Der natürliche, 
ortsnahe Erholungsraum sei 
ein wesentlicher Standortfak-
tor für die ländlichen Regionen. 
Ein Netz aus Rad- und Wander-
wegen sei wichtig für die Regi-
on, doch dieses könne nur un-
ter Mitnutzung der Forst- und 
Waldwege funktionieren. Der 
Landrat spricht sich deshalb 
für ein verantwortungsvolles 
Miteinander und gegenseitige 
Rücksichtnahme in den Wäl-
dern der Region aus. „Hier sind 
alle gefordert: Forstbetriebe 
und Erholungssuchende,“ so 
der Landrat. Er appelliert an die 
Verantwortlichen der Staats-
forsten, sich für eine Wegebau-
praxis einzusetzen, die eine 
Nutzung der Forststraßen auch 
für Freizeitaktivitäten ermögli-
che. Gleichzeitig bittet er aber 
auch Erholungssuchende um 
Verständnis, wenn zeitweise 
einzelne Wege durch Arbeiten 
vorübergehend nicht benutz-
bar sind. „Nur mit einem fairen 
und verständnisvollen gegen-
seitigen Umgang kann das Mit-
einander in unseren Wäldern 
problemlos funktionieren,“ ist 
Kneidinger überzeugt.
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Landkreis und Jugendring schließen neue 
Kooperationsvereinbarung

Vereinbarung regelt Aufgaben und Finanzierung 

Landrat Raimund Kneidinger (vorne l.) und Vorsitzender des Kreisju-
gendrings Bernhard Gruber haben zusammen mit Geschäftsführer des 
Kreisjugendrings Roland Meier (hinten l.) und Abteilungsleiter für kom-
munale und soziale Angelegenheiten am Landratsamt Andreas Buettner 
die neue Kooperationsvereinbarung unterzeichnet.

Eines der bekanntesten Ange-
bote, das der Kreisjugendring 
durchführt, ist das Ökomobil, 
das zu verschiedenen Anläs-
sen, besonders in den großen 
Ferien im Rahmen des Freizei-
tenangebots, durch den Land-
kreis tourt. Daneben erfüllt der 
Jugendring auch Aufgaben der 
kommunalen Jugendarbeit, 
die Gemeindejugendpflege 
sowie der politischen Bildung, 
unterstützt Jugendverbän-
de und –gruppen und bildet 

ehrenamtlich Tätige in der 
Jugendarbeit aus und fort. 
Außerdem übernimmt der 
Verband den Betrieb des Ju-
gendzeltdorfes am Rannasee. 
Der Landkreis stellt dem Ju-
gendring zur Erfüllung seiner 
Aufgaben das fachlich geeig-
nete Personal zur Verfügung. 
Außerdem deckt der Landkreis 
aus seinem Kreishaushalt Kos-
ten für den Sachbedarf wie die 
Kosten der Geschäftsstelle, 
Ausstattung und der sonsti-

 Herzliche Gastfreundschaft in behaglicher Gutshofatmosphäre

September 2023

Über Ihre Tischreservierung unter 0 85 63 / 20 35  freut sich
Ihr Sammareier Team

Pfarrkirchner Straße 20 - 22 • 84364 Bad Birnbach
Telefon Hotel: 0 85 63 / 29 70 • Telefon Restaurant: 0 85 63 / 20 35

Telefax 0 85 63 / 2 97 13 • www.sammareier.de • info@sammareier.de

RESTAURANT

Genießen Sie auf unserer 
herrlichen Sonnenterrasse 
Kuchen- und Eisspeziali-

täten des Hauses.
Probieren Sie unbedingt

unseren legendären Guglhupf!

Unser Küchenchef
überrascht Sie im September

mit schmackhaften
Kürbisgerichten

Unser Tipp im September:
1 Stück Zwetschgen-
datschi mit einer
Tasse Kaffee
5,90 ¤

von 12.00 bis 21.00 Uhr
Warme Küche

Platzreservierung erwünscht!

Eisbecher des Monats:
            Schwarzwälder-  

       Kirschbecher
            6,90 ¤

Gedeck des Monats:
Federweißer 0,2l 

und ein Stück 
Zwiebelkuchen

  6,50 ¤

Unser Cafe ist täglich
von 7.00 bis 22.00 Uhr geöffnet.

gen Betriebskosten in ange-
messenem Umfang.
Die neue Vereinbarung er-
setzt die bisherigen Regelun-

gen zur Zusammenarbeit zwi-
schen Kreisjugendring und 
Landkreis aus dem Jahr 1999 
und gilt auf unbefristete Zeit.

Café & Bäckerei 
Brummer
Stadtplatz 4
94086 Bad Griesbach
Tel.: 08532 3318

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 6 – 17.30 Uhr
Samstag 6 – 12 Uhr
Sonntag 7 – 17 Uhr

Sie finden uns auch hier:
Bäckerei Brummer
Dorfplatz 7
84364 Hirschbach

Bäckerei & Café Brummer
Marktplatz 4
94149 Kößlarn

Bäckerei & Café Brummer
Rottalstr. 57
94086 Karpfham

w w w . b a e c k e r e i - b r u m m e r . d e

BÄCKEREI- 
VERKÄUFER/IN

Wir suchen Dich!

Bewirb Dich jetzt!
info@baeckerei-brummer.de
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Wasserstoff-Studie auf der Zielgeraden 
Passauer Land hat beste Voraussetzungen

Mit sehr praxisbezogenen  Überlegungen vor allem zur 
Wasserstoff-gestützten Mobilität ist der Landkreis Pas-
sau zu einer der 43 deutschen „HyExpert-Regionen“ ge-
worden. Die damit verbundene Machbarkeitsstudie für 
Wasserstoffprojekte im Landkreis steht kurz vor dem Ab-
schluss. Was sich schon jetzt nach Befragungen und Work-
shops zeigt: Die Zahl der Unternehmen und Initiativen, die 
aktuell sehr weit bei der Umsetzung von Projekten in die-
sem Bereich sind, ist außergewöhnlich hoch.

Sehen den Landkreis auf einem guten Weg zur Wasserstoff-Region:  
(v.l.) Armin Diewald (Abteilungsleiter Landratsamt), Landrat Raimund 
Kneidinger, Dr. Maria Diekmann (Centouris), Dag Rüdiger (GP Joule), 
Verena Schwarz (Abteilungsleiterin Landratsamt), Dr. Stefan Mang 
(Centouris), Roland Gruber (Leiter Kreisentwicklung) und Peter Ranzin-
ger (Klimaschutzbeauftragter).

Die Vorhaben sind entweder 
bereits umgesetzt (u.a. Ent-
wicklung und Bau brennstoff-
zellenbetriebener Fahrzeuge 
im Güterverkehr, Einsatz von 
Wasserstoff-Bussen) oder un-
mittelbar vor der Realisierung 
(z.B. Wasserstoff-Tankstellen). 
Das erläuterten jetzt Vertreter 
der mit der Studie beauftrag-
ten Energieberatungs-Institu-
te  GP JOULE Connect, Emcel 
und endura Kommunal sowie 
die Universität Passau (Cen-
touris). Beim gemeinsamen 

Termin mit Landrat Raimund 
Kneidinger wurde bereits an 
diesen Beispielen deutlich, 
dass das Themenfeld Mobili-
tät die meisten Ansatzpunkte 
verspricht. Einer der Gründe 
dafür ist unter anderem die 
verkehrstechnisch interes-
sante Lage des Landkreises. 
Landrat Kneidinger zeigte sich 
sehr zufrieden mit den bishe-
rigen Ergebnissen der Studie, 
die eindeutig das Potential des 
Passauer Landes als langfristig 
wichtige Wasserstoff-Region 

INFO: Was ist das HyExperts-Programm?
HyExperts ist die zweite Stufe des vom Bundesministerium für 
Digitales und Verkehr geförderten Programms HyLand. Der Wett-
bewerb motiviert Akteure in allen Regionen Deutschlands, Kon-
zepte mit Wasserstoffbezug zu initiieren, zu planen und umzuset-
zen. HyExperts-Regionen sind schon mit dem Thema Wasserstoff 
vertraut. Die Regionen erarbeiten im Laufe des Programms 
Machbarkeitsstudien für konkrete Wasserstoff-Projekte vor Ort, 
sodass eine praktische Umsetzung ermöglicht wird. 

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 9.30 – 18.00 Uhr

Samstag, Sonntag und Feiertag 10.00 – 13.00 Uhr

Adresse: 
Kurallee 1, 94086 Bad Griesbach

Telefon 08532/795586

Chervo outlet 
Mode und WohnACCessoires

Kurzholz 1
94086 Bad Griesbach | Tel. 0 85 32 / 13 31

www.baumschuleschleich.de 
info@baumschuleschleich.de

Ziersträucher

Blütenstauden 
und Gräser

Solitärsträucher

Bodendecker 
in Sorten

Gartenbäume
Heckenpflanzen

Rosen 
in Sorten

Koniferen und 
Rhododendren

Obstgehölze 
und Beeren - 

sträucher

Kletterpflanzen

www.visage-schoenheitsatelier.de

Am Lindenfeld 7

CosmetiC VisAge
Das schönheitsatelier

Regina Lammert

94086 Bad griesbach
08532-925838

info@visage-schoenheitsatelier.de

belege. Jetzt komme es da-
rauf an, „zunächst die Dinge 
anzugehen, die sich schnell 
umsetzen lassen“. Dazu zähle 
die Produktion von grünem 
Wasserstoff, das heißt die Er-
zeugung mittels regenerati-
ver Energien. „Der Landkreis 
Passau  ist bereits jetzt einer 
der größten Erzeuger von 
Strom aus Photovoltaik, hinzu 
kommt die Wasserkraft.“ Auch 
die Einspeisung von Biogas 

müsse hier in die Gesamtstra-
tegie einfließen. Voraussicht-
lich im Herbst wird die Studie 
in der Endfassung vorliegen, 
die Ergebnisse werden dann 
der Öffentlichkeit präsentiert 
und sollen nach Meinung des 
Landrats auch ein Handlungs-
leitfaden für weitere Initiativen 
und Projekte sein. Raimund 
Kneidinger: „Wir haben die 
Chance, gemeinsam hier et-
was ganz Großes zu bewegen.“
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Deutsche Waldtage: 
„Gesunder Wald. Gesunde Menschen!“

Vielseitiges Vortrags- und Exkursionsprogramm 
vom 15. bis 17. September

Der Wald trägt auf vielfältige Weise zur Erholung und Ge-
sundheit der Menschen bei. In Zeiten des Klimawandels ist 
jedoch die Gesundheit der Wälder selbst ein zentrales The-
ma. Die Bedeutung eines intakten Ökosystems Wald für die 
Gesellschaft auf der einen Seite und für unsere Lebenswelt 
auf der anderen Seite steht daher im Fokus der diesjährigen 
bundesweiten Deutschen Waldtage.

Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Teilnehmer (v.l.): Stefan Hu-
ber (Bereichsleiter Forsten/AELF Passau), Gudula Lermer (Leiterin des 
Forstbetriebs Neureichenau/Bayerische Staatsforsten und Vorsitzende 
des Bayerischen Forstvereins), Helmut Ramesberger (Leiter des AELF 
Passau).                                                                                      Foto: Stephan Lang/AELF Passau

Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Pas-
sau (AELF), die Bayerischen 
Staatsforsten, der Bayerische 
Forstverein und C.A.R.M.E.N. 
e.V. vom 15. September bis 
zum 17. September zum Dia-
log mit der Gesellschaft ein. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher erwartet dabei ein viel-
seitiges Programm mit Exkur-
sionen und Fachvorträgen.

Das Programm startet am 
Freitag, den 15. Septem-
ber um 14 Uhr. Treffpunkt 
im Wald: Wanderparkplatz 
im Steinkart (zwischen Bad 
Griesbach und St. Salvator) 
an der Staatsstraße 2116 bei 
der Abzweigung Bergham 
(GPS Daten: 48°29‘22.5“N 
13°11‘48.3“E).
Die Veranstaltung bietet zwei 
interessante Stationen, die 

einen Einblick in die Her-
ausforderungen des zukünfti-
gen Klimas für den Wald und 
mögliche Lösungen bieten:
1. Zukunftswald „Steinkart“: 
Sehen Sie, wie der Wald auf 
die Herausforderungen des 
Klimawandels vorbereitet 
wird und welche Rolle der 
Mensch dabei spielt. 
2. Sonnleitner Holzbauwerke: 
Besuchen Sie mit uns den be-
nachbarten Holzhausbauer 
Gotthard Sonnleitner und er-
fahren Sie mehr über moder-
nes, klimagerechtes Bauen. 
Von der Dämmung bis zum 
Dachstuhl erhalten Sie einen 
Einblick in die Entstehung von 
Holzhäusern und die Verwen-
dung von natürlichen Mate-
rialien. Die beiden Exkursi-
onsorte sind nur 5 Minuten 
voneinander entfernt. Es wird 
um Anmeldung über das On-
lineportal gebeten! 
Am Samstag, den 16. Sep-
tember 2023 um 10 Uhr fin-
det eine geführte Wanderung 
durch ein Naturwaldreservat 
im Neuburger Wald statt. 
Treffpunkt ist der Inglinger 
Parkplatz (Linienweg Par-
king/Innstraße 145, Passau) 
beim Bootshaus der Univer-

sität Passau. Es ist keine An-
meldung notwendig.
Die Vortragsreihe und Exkur-
sion zum Thema „Gesunder 
Wald – Gesunde Menschen“ 
am Sonntag, 17. Septem-
ber beginnt um 9.30 Uhr im 
Schloss Neuburg (Landkreis-
saal, Am Burgberg 5) in Neu-
burg am Inn.
1. Vortrag von Prof. i.R. Hans 
Förstl mit dem Titel „Wald, 
Wandern, warum? Von Kant 
zur Prävention“. 
2. Vortrag von Prof. i.R. Man-
fred Schölch mit dem Titel 
„Menschenwald – Waldmen-
schen: Wie gehen wir mit 
Wald um?
Es wird um Anmeldung über 
das Onlineportal gebeten! 
Nach den Vorträgen besteht 
die Möglichkeit, gemeinsam 
im Gasthof Kreuzhuber Dom-
melstadl Mittag zu essen. Im 
Anschluss findet eine gemein-
same Wanderung durch den 
Neuburger Wald statt.
Nähere Infos zum Programm  
und Anmeldung unter:  
https://www.aelf-pa.bayern.de
Ansprechpartner: Stefan Huber, 
Bereichsleiter Forsten am AELF 
Passau, Tel.: 0851 9593-5014, 
epost-pa-forst@aelf-pa.bayern.de

Pflegeeltern gesucht! 
Im Landkreis Passau besteht ein wachsender Bedarf an verant-
wortungsbewussten Pflegefamilien, die Kinder in schwierigen 
Lebenssituationen unterstützen und ihnen eine stabile Umge-
bung bieten können. Aus diesem Grund sucht der Pflegekinder-
dienst des Kreisjugendamts Passau engagierte Menschen, die 
bereit sind, als Pflegeeltern einem Kind ein warmes und liebe-
volles Zuhause zu schenken. 
Pflegeeltern spielen eine entscheidende Rolle im Leben von 
Kindern, die vorübergehend oder dauerhaft nicht bei ihren 
leiblichen Eltern leben können. Sie sind Wegbegleiter, Für-
sprecher und Vorbilder, die ihren Schützlingen Geborgenheit 
und Sicherheit vermitteln, indem sie Mut, Kraft, Sinn für Hu-
mor, ein großes Herz und Toleranz mitbringen. Pflegeeltern 
können das Leben eines Kindes nachhaltig positiv beeinflus-
sen und ihm neue Perspektiven eröffnen.
Das Kreisjugendamt bietet Unterstützung und Begleitung für 
angehende Pflegeeltern. Sie werden von Fachkräften entspre-
chend informiert und vorbereitet. Interessierte, die mehr über 
die Voraussetzungen und den Prozess der Pflegeelternschaft 
erfahren möchten, können an den regelmäßig stattfindenden 
Infoabenden teilnehmen, bei denen auch die Möglichkeit be-
steht, Fragen zu stellen.
Der Kinderpflegedienst kann gemeinsam mit Pflegeeltern das 
Leben von Kindern in schwierigen Lebenssituationen verän-
dern und ihnen eine liebevolle Umgebung bieten, in der sie ihr 
volles Potenzial entfalten können.
Sie sollten als künftige Pflegeeltern besonders Mut, Kraft, Sinn 
für Humor, ein großes Herz und Toleranz mitbringen.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte per E-Mail  
an Pflegekinderdienst@landkreis.de oder rufen Sie an unter 
Tel. 0851 397-573 oder 0851 397-515.
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Borkenkäfersituation 
spitzt sich zu

Jetzt Befall kontrollieren und 
rasch aufarbeiten

Das regnerische und kühle Wetter Ende Juli/Anfang August 
war für die Wälder im Landkreis Passau nach der voran-
gegangenen Trockenperiode eine kleine Verschnaufpau-
se. Grund zur Sorglosigkeit gerade mit Blick auf weiteren 
Borkenkäferbefall ist dies für die 18.000 Waldbesitzer im 
Landkreis jedoch nicht.

a u s  d e r  r e G i o n

In den letzten warm-heißen 
Tagen entwickelt sich unter 
der Rinde geschützt die zwei-
te Borkenkäfergeneration, 
die unmittelbar vor dem Aus-
fliegen steht. „Um die weitere 
Ausbreitung einzudämmen, 
ist es jetzt entscheidend, die 
Fichtenbestände intensiv auf 
Borkenkäferbefall zu kon-
trollieren und befallenes 
Holz rasch aufzuarbeiten. Da-
für muss das Käferholz zügig 
eingeschlagen werden und 
vor dem Ausfliegen der Käfer 
abgefahren oder mit einem 
Mindestabstand von 500 Me-
tern zum nächsten Fichten-
bestand gelagert werden“, 
erläutert der Bereichsleiter 
Forsten, Stefan Huber, vom 
Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Passau 
(AELF) und fügt hinzu: „Die Kä-
fer werden schon bald wieder 
ausschwärmen. Es ist wichtig, 
jetzt in die Wälder zu gehen 
und zu kontrollieren.“
Gerade auch von den durch 
Gewitterstürmen im Juli um-
geworfenen oder geschä-
digten Fichten geht eine er-
hebliche Ausbreitungsgefahr 
aus. Die meist einzeln oder in 
kleinen Gruppen umgefalle-
nen Bäume bieten dem Käfer 
eine ideale Brutstätte und 
werden bevorzugt besiedelt. 
Werden diese nicht rechtzei-
tig aus dem Wald abgefahren, 
können viele neue „Hotspots“ 
entstehen, die eine wirksame 
Bekämpfung erschweren. 
Frischen Borkenkäferbefall er-
kennt man gut am braunen, 
kaffeepulverähnlichen Bohr-
mehl auf den Rindenschup-
pen oder auf der Boden-
vegetation in unmittelbarer 
Umgebung befallener Bäume. 
Jetzt im Spätsommer findet 

man zudem rot verfärbte Kro-
nen und abgeplatzte Rinden-
stücke. Dort sollte man im 
näheren Umfeld besonders 
genau kontrollieren.
Das AELF Passau unterstützt 
bei der Borkenkäferbekämp-
fung auf der 44.000 Hektar 
großen Waldfläche in der Regi-
on mit umfassender finanziel-
ler und organisatorischer Hil-
fe. So wird die insektizidfreie, 
waldschutzwirksame Aufar-
beitung des Käferholzes geför-
dert. Als waldschutzwirksam 
gelten dabei das Zwischenla-
gern von Käferholz auf einem 
anerkannten Lagerplatz, das 
Entrinden sowie das Häckseln 
von Resthölzern, also Kronen-
material, Reisig und Ästen. 
Die frühzeitige Borkenkäfer-
bekämpfung ist im Landkreis 
Passau, in dem 28 Prozent der 
Gesamtfläche bewaldet sind, 
eine wichtige Aufgabe.
Aktuelle Infos zur Borken-
käfergefahr sowie eine 
Praxishilfe gibt es im Internet 
unter www.borkenkaefer.org. 
Für Fragen und Informationen 
können sich die Waldbesitzer 
an ihren zuständigen Revier-
förster wenden. Diese sind 
unter www.aelf-pa.bayern.de/
amt/kontakt/index.php zu 
finden. 

Bräuseum Kloster 
Aldersbach

Wirtshauskultur & Kloster- 
Brautradition in den Räumen 

der Klosterbrauerei
Im ehemaligen Zisterzienserkloster Aldersbach sind im 
Auftrag der Gemeinde Aldersbach zwei sehenswerte Dau-
erausstellungen auf über 700 Quadratmeter entstanden.

Eingebettet in die Räume der 
historischen Klosterbrauerei 
– Brautradition nachgewiesen 
seit mindestens 1268 – zeigt 
„Bier+Wir“ reichlich Wissens-
wertes und viele originale 
Exponate zum immateriellen 
Kulturerbe Bierbrauen. Zu-
dem wird filmischer Einblick 
in die aktuell wegen Gene-
ralsanierung geschlossene 
Asam-Kirche gewährt.
Gleich im Anschluss präsen-
tiert die vom Haus der Bayeri-
schen Geschichte konzipierte 
Schau „Wirtshaussterben? 
Wirtshausleben!“ den Aufstieg 
der bayerischen Wirtshauskul-
tur zu weltweitem Ruhm und 
verfolgt seine Entwicklung bis 
zur Gegenwart. Das ehema-
lige Kloster Aldersbach, das 
eine historische Brauerei mit 
typisch bayerischem Bräu-
stüberl beherbergt, war auch 
Standort der erfolgreichen 
Bayerischen Landesausstel-
lung 2016 „Bier in Bayern“.
Zahlreiche Exponate, alle aus 
der Sammlung des Hauses 
der Bayerischen Geschichte, 
vermitteln einen lebendigen 
Eindruck vom bayerischen 
Wirtshausleben. Legendäre 
Wirte, Kellnerinnen, Charak-
terköpfe und Wirtshaus-„Ori-
ginale“ werden vorgestellt. 
Das Wirtshaus bietet mehr als 

nur Essen und Trinken: Geselli-
ges Beisammensein mit Musik 
und Tanz, Kartenspiel, Kegeln, 
Flippern und natürlich der 
berühmt-berüchtigte Stamm-
tisch dürfen nicht fehlen.
Das Wirtshaus explodiert – im 
wahrsten Sinne des Wortes: 
Am Anfang der Schau steht 
eine „Explosion“. Zahlreiche 
Gegenstände rund ums Wirts-
haus wirbeln in einer einzig-
artigen Installation umeinan-
der, vom Gasthausschild mit 
„Fremdenzimmer“ über Ess-
stäbchen im Bierkrug bis zur 
„überbordenden“ Bürokratie, 
versinnbildlicht durch Akten-
ordner und Papierkram. Die 
rund 400 Objekte stammen 
von Spendern aus dem Pas-
sauer Land, die sie bei einer 
Sammelaktion zusammen-
getragen haben sowie aus 
den ehemaligen Gasthäusern 
Zitzls perger (Walchsing) und 
Raßhofer (Kriestorf) sowie von 
der Brauerei Aldersbach.

Öffnungszeiten: 
Do - So 12 - 17 Uhr  
(barrierefreier Zugang  
über den Klosterladen)
Freiherr-von-Aretin-Platz 1
94501 Aldersbach
E-Mail: shop_aldersbacher@
aldersbacher.de 
Tel.:  08543 9604-33
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Natur mit allen Sinnen erleben

Landesgartenschau  
in Freyung

Noch bis zum 3. Oktober ist die Stadt Freyung Gastgeberin 
für die Bayerische Landesgartenschau. Im Einklang mit der 
Natur und dem bergigen Gelände auf dem 800 Meter hohen 
Geyersberg begeistert die Gartenschau mitten in der Drei-
länderregion seit Ende Mai.

Eine einmalig schöne, ab-
wechslungsreiche und natür-
lich gestaltete Gartenschau 
mit wunderbaren Ausblicken 
erwartet die großen und klei-
nen Besucher. Wen wundert 
es, dass das Motto der bisher 
höchstgelegenen Landesgar-
tenschau in Bayern „Wald.
Weite.Wunderbar.“ lautet. 
Die bewaldetet Kuppe des 
Geyersbergs ist in das elf Hek-
tar große Gelände einbezo-
gen. Nachhaltig, ressourcen-
schonend, umweltgerecht, 
pflegeleicht – diese Attribute 
spielen mittlerweile auch bei 
Gartenschauen eine große 
Rolle. Und dass das auch mit 
einer ansprechenden Optik 
Hand in Hand geht, beweisen 
auf der Landesgartenschau 
in Freyung die Gärten auf den 
Terrassen am Burgberg. Re-
gionaltypische, gärtnerische 
Themen sind hier inszeniert. 
Im Wiesenpark ist die Region 
zu Hause und die Lebensart 
der „Waidler“ hautnah spür-
bar. In einem Regionalpavillon 
präsentieren sich abwechselnd 
alle 25 Kommunen des Land-

kreises Freyung-Grafenau. 
Über eine Kletterwolke und 
eine Wand zum Kraxl‘n kann 
man den höchsten Punkt des 
Gartenschauareals besteigen 
und über eine Rutsche wieder 
den Berg hinabsausen. Mitten 
im Wald des Geyersbergs, sind 
Aussteller angesiedelt, die sich 
den Umwelt- und Naturschutz 
auf die Fahnen geschrieben 
haben.
Die Gartenschau ist täglich 
ab 9 Uhr geöffnet. Die Kassen 
schließen um 18 Uhr, der Ein-
lass auf das Gelände ist bis 19 
Uhr möglich. Bei Abendver-
anstaltungen gelten entspre-
chend längere Öffnungszeiten. 
Kostenlose Shuttlebusse fah-
ren von den kostenpflichtigen 
Parkplätzen zum Gartenschau-
gelände. Und auch Hunde dür-
fen Frauchen und Herrchen 
begleiten. Alle Informationen 
zur Gartenschau und das Rah-
menprogramm sind abrufbar 
unter www.lgs.2023.de. 
Eintrittskarten gibt es  
übrigens auch an der Kasse 
der Bad Griesbacher  
Wohlfühl-Therme.
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Aktuell werden von den Ge-
meinden die Wahlbenachrich-
tigungen für die anstehende 
Landtags- und Bezirkstags-
wahl verschickt. Per Brief-
wahl kann schon in den 
nächsten Tagen abgestimmt 
werden. Der Wahlkampf be-
findet sich auf der Zielgera-
den. Grund genug, sich mit 
einem unserer Heimatkandi-
daten zu unterhalten. Stefan 
Meyer, Stadt- und Kreisrat aus 
Vilshofen, stellt sich vor: 

Herr Meyer, warum sollten 
Ihnen die Menschen ihre 
Stimme geben? 
Ich möchte mich für unsere 
Heimat einsetzen und alle 
Generationen, die hier leben. 
Bayern muss weiterhin stark 
bleiben. Wir müssen eine 
Grundlage schaffen, damit 
unser Wohlstand nicht ge-
fährdet wird. Dazu gehört für 
mich eine solide Wirtschafts- 
und Energiepolitik. Keine 
Verbotskultur. Zudem ist es 
mir – nach über 22 Jahren im 
Bankwesen – ein Anliegen, 
unser (Arbeits-)Leben zu ent-
bürokratisieren. 

Wer sind Sie und was hat 
Sie besonders geprägt? 
Ich bin 38 Jahre alt und 
stamme aus Vilshofen, ge-
nauer aus Albersdorf. Dort 
bin ich im Kreise meiner Fa-
milie mit zwei Geschwistern 
aufgewachsen und habe 
mittlerweile selber ein Haus 
gebaut. Wie bereits erwähnt, 
bin ich seit über 22 Jahren im 
Bankwesen tätig. Zunächst 
als Bankkaufmann – mitt-
lerweile verantworte ich als 
Bankbetriebswirt die Innen-
revision der Raiffeisenbank 
Ortenburg-Kirchberg vorm 
Wald. Privat bin ich großer 
Fußballfan, außerdem fahre 
ich gerne Ski und verbringe 
Zeit in unserer wunderbaren 
Natur.  Bereits in der Jugend 

Im Gespräch mit CSU-Landtagskandidat 
Stefan Meyer 

Der Vilshofener Stefan Meyer kandidiert bei der Landtags-
wahl am 8. Oktober für die CSU als Direktkandidat in unse-
rem Stimmkreis Passau West. Wir haben uns mit ihm zum 
Gespräch getroffen, bei dem er zu wichtigen regionalen The-
men wie Landwirtschaft und Gesundheit Stellung bezieht. 

schloss ich mich der Albers-
dorfer Feuerwehr an, bei der 
ich sowohl aktiven Dienst 
leiste, als auch seit Jahren 
die Kasse verantworte. Da-
her weiß ich, was Ehrenamt 
bedeutet und welch wichti-
ge Aufgaben Feuerwehren 
und Rettungsorganisationen 
für unsere Gesellschaft er-
füllen. Geprägt hat mich ne-
ben meinem Beruf und dem 
Engagement bei der Feuer-
wehr auch die Ableistung des 
Grundwehrdienstes sowie 
meine langjährige Erfahrung 
als Stadt- und Kreisrat. 

Was sind Ihre Pläne zur 
Stärkung der bayerischen 
Wirtschaft? 
Industrie und Mittelstand 
sind das Rückgrat unserer 
Gesellschaft und durch die 
Bundespolitik akut gefähr-
det. Daher fordere ich einen 
niedrigeren Strompreis, die 
Senkung der Stromsteuer 
auf das europäische Mindest-
maß und deutlich weniger 
Bürokratie. Insbesondere für 
den ländlichen Raum ist die 
Fortführung des Breitband-
ausbaus und der Ausbau der 
Mobilfunknetze wichtig. Wir 
müssen aber auch dem Ar-
beits- und Fachkräftemangel 
begegnen. 

Haben Sie ein Konzept 
für die Zukunft der 
Landwirtschaft? 
Mein Credo ist: Wertschät-
zung, statt ideologische 
Verbote! Wir müssen regio-
nale Initiativen und Direktver-
marktung fördern, die MwSt. 
für regionale Lebensmittel 
senken und für Grundnah-
rungsmittel ganz abschaffen. 
Das stärkt Verbraucher und 
Landwirte. Außerdem ersti-
cken unsere Landwirte in Bü-
rokratie. Ziel müssen weniger 
Auflagen statt stets neuer 
Vorschriften sein. Zudem soll-

ten wir die Landwirte beim 
Umbau für mehr Tierwohl un-
terstützen. In Bad Griesbach 
müssen wir auch den Land-
wirten unter die Arme greifen, 
die benachteiligte Flächen 
bewirtschaften – etwa mit 
Ausgleichszahlungen. Damit 
Einkommensnachteile durch 
ungünstige Standorte wie 
bergige Hänge und zusätzli-
che Kosten zumindest teilwei-
se kompensiert werden.

Hier in Bad Griesbach 
leben viele vom Gesund-
heitssektor, wie möchten 
Sie unsere Tourismusein-
richtungen stärken? 
Dank der einmaligen Ver-
bindung von Erholung und 
Gesundheit sind unsere 
Thermen und Gesundheits-
einrichtungen nicht nur at-
traktive Standortfaktoren, 
sondern bieten Gesundheits-
prävention und Nachsorge 
aus einer Hand. Gemeinsam 
mit der CSU-Fraktion im Bay-
erischen Landtag möchte ich 
die Bäder- und Thermenre-
gion Niederbayern als über-
regionale Marke etablieren 
und zur führenden europäi-
schen Thermengemeinschaft 
für ganzheitliche Gesundheit 
ausbauen. Äußerst wichtig ist 
mir dabei die Schaffung eines 
durchgehend vernetzten Sys-
tems von Radwegen. Ein gut 
ausgebautes Radwegesystem 
dient Freizeit und Tourismus, 

fördert aber auch die Initiati-
ve, im Alltag häufiger auf das 
Fahrrad umzusteigen. Etwa 
für den Weg zur Schule, Ar-
beit oder zum Einkaufen. Da-
für müssen wir die baulichen 
Voraussetzungen schaffen, 
damit Radfahrer sicher von A 
nach B kommen. Doch auch 
im Gesundheitssektor gibt es 
Handlungsbedarf. 

Was haben Sie im Bereich 
Gesundheit vor? 
Wir müssen dem Ärztemangel 
vor unserer Haustür begeg-
nen. Denn Haus- und Fachärz-
te sind für alle Bevölkerungs-
schichten essentiell. Über das 
Landarztprogramm können 
wir weiterhin Ärztinnen und 
Ärzte in den ländlichen Raum 
holen. Dazu soll auch das An-
gebot zum Medizinstudium in 
der Region beitragen, etwa 
durch die Einrichtung des 
Medizincampus in Passau. 
Denn viele Kur- und Rehakli-
niken haben Schwierigkeiten, 
Arztstellen nachzubesetzen. 
Zusätzlich sollen Anreize ge-
schaffen werden, damit die 
Übernahme von bereits be-
stehenden Praxen für junge 
Ärzte attraktiver wird. Dazu 
kommt der äußerst wichtige 
Erhalt unserer Kreiskranken-
häuser – etwa im nahegelege-
nen Rotthalmünster, in Vils-
hofen und Wegscheid. 

Wie sieht für Sie ein  
zukunftsfähiges  
Verkehrskonzept aus? 
Definitiv mit Auto. Denn hier 
im ländlichen Raum ist es 
absolut unverzichtbar. Die 
Grünen denken immer nur 
an die Städte, aber wir in 
Bayern sind ein Flächenland. 
Hier fährt man zum nächs-
ten Bahnhof einige Kilome-
ter – nicht selten auch zur 
nächsten Bushaltestelle. Da-
her müssen Auto und ÖPNV 
verbunden werden. Wo wir 
ansetzen müssen, ist – wie 
gesagt – auch bei den Radwe-
gen. Daher möchten wir als 
CSU 1.500 km neue Radwege 
bis 2030 bauen. 

Stefan Meyer, Landtagsdirektkan-
didat der CSU stellt sich und seine 
Ziele im Interview vor. 



Das aLOIs

Hartls Parkhotel 
Am Kurwald 10, 94086 Bad Griesbach 
Tel. 08532/280 
täglich geöffnet 18 – 21.30 Uhr
www.parkhotel-badgriesbach.de 
info@parkhotel-badgriesbach.de

Feine bayerische Küche

ZUM PFaNDL – RestaURaNt MIt HeRZ 

Schwaimer Straße 9,  
94086 Bad Griesbach - Karpfham
Tel. 08532/926990, So bis Do durch-
gehend warme Küche 11 – 20 Uhr
(Sonderöffnungstage s. Social Media)
info@pfandl.net, www.pfandl.net

Heimat des Bergsteiger Schnitzels

GUtsHOF PeNNING & PeNNINGeR aLM

An der Rottwiese 2, 94094 Rotthalmünster 
Tel. 08532/9266-300, Genusswirtschaft: 
März-Okt. tägl. 12 – 21 Uhr; Events, 
Veranstaltungen, Feiern ganzjährig möglich
gutshof-penning@quellness-golf.com
www.gutshofpenning.de

Guad ess’n. Guad geh lass’n.

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

RestaURaNt „WastL-WIRt“ – im AktiVital Hotel

Prof.-Baumgartner-Straße 1,
Tel. 08532/7081633, Bad Griesbach
www.wastl-wirt.de
Frühstück: 7.30 – 10 Uhr, 
warme Küche: 11.30 – 21 Uhr

am Campingplatz, in Singham 
Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
11.30 – 14 Uhr und 17.30 – 22 Uhr
www.camping-bad-griesbach.de
info@camping-bad-griesbach.de

Passauer Straße 12, Bad Griesbach
Tel. 08532/926506
Mo + Di Ruhetag
Mi – So ab 17 Uhr & So auch mittags
www.brauhaus-griesbach.de

Seilerberg 4a, Bad Griesbach – Altstadt
Telefon 08532/7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa 10 – 12 Uhr,
Di, Do 16 – 18 Uhr
www.aproposwein.com

Stadtplatz 15, Bad Griesbach
11 – 14 & 17 – 23 Uhr
Tel. 08532/7719
Mittwoch – Sonntag 11 – 14 Uhr  
und 17 – 23 Uhr, Mo + Di Ruhetag

Stadtplatz 17, Bad Griesbach
Tel. 08532 /922667
11 – 14 Uhr &  
17 – 22 Uhr
villa-antica@t-online.de

Passauer Straße 70, Bad Griesbach
Tel. 08532/920044,
tägl. ab 17 Uhr, Dienstag Ruhetag
www.badhaus-griesbach.de

  badhausgriesbach

• durchgehend warme Küche, 
• hausgemachte Kuchen

VINOtHeK – aPROPOs WeIN

Ihr Weinhändler im Rottaler  
Bäderdreieck seit über 25 Jahren

BRaUHaUs GRIesBacH VILLa aNtIca

Sommer im Kastanienbiergarten 
echt. bayerisch. Brauhaus

Ristorante-Pizzeria,
mediterrane Küche

BaDHaUs – BaR, RestaURaNt

dry-aged Steaks, Burger, Salate, 
Drinks – exclusive since 1893

Weghofstraße 10  
94086 Bad Griesbach
Tel. 08532/9268939
Mo – Sa 10.00 – 20.30 Uhr
Sonntag Ruhetag

NIPPONKaI

Japanische sowie asiatische 
Spezialitäten und Sushi

Aunhamer Weg 48, 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532/9279000, www.das-aunhamer.de
Restaurant Francesca:  
Mo – So 18.00 Uhr – 21.30 Uhr;  
Bruno’s Bar: Mo – So 18.00 Uhr – 01.00 Uhr

RestaURaNt FRaNcesca & BRUNO’s BaR IM Das aUNHaMeR

– Regionale Soulfood-Küche
– Bar / Restaurant / Day-Spa

Oberweinzierler Straße 2,  
Bad Griesbach
Tel. 08532/9273896
11 – 14 & 17 – 22 Uhr
Dienstag Ruhetag

seN

Vietnamesiches Restaurant 
Spezialitäten aus Südostasien

RestaURaNt „ZUR LeIBsPeIs“

Genießen Sie  regionale Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl

GastHOF BIcHLeR

Bayerische Küche, genießen  
Sie herzhafte Schmankerl

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

KaMILeO RestaURaNt

Thermalbadstraße 9, Bad Griesbach 
Tel. 0160/3429831, 
Mo – Sa 18 – 21.00 Uhr, 
So Ruhetag 
www.kamileo-restaurant.de

Bodenständige Küche –  
modern interpretiert

RestaURaNt saLONIKI

Am Brunnenplatzl 2, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9259592, täglich geöffnet 
außer Dienstag von 11.30 – 14.30 Uhr  
& 17 – 23 Uhr, warme Küche:  
11.30 Uhr – 14 Uhr & 17 – 21.30 Uhr

• griechische Spezialitäten  
• jeden Mittwoch frische Fische

cHRIstIaN’s caFé BIstRO GUtsHOF saGMüHLe

Thermalbadstr. 4, Bad Griesbach 
Tel. 08532/920804 
Mo – Fr 11 – 19 Uhr,  
Sa und So 10.30 – 19.30 Uhr 
rauschi666@web.de

Golfplatz Sagmühle 1, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9614-0 
täglich geöffnet von 11 – 22 Uhr,  
warme Küche von 12 – 20.45 Uhr 
www.gutshof-sagmuehle.de

Gute bürgerliche und mediterrane 
Küche bieten wir unseren Gästen

Traditionelle trifft moderne Küche 
 in Gutshof-Atmosphäre

GUtsHOF BRUNNWIes GUtsHOF UttLaU

aDRIa RestaURaNt-PIZZeRIa-BaR

Brunnwies 5, 94542 Haarbach
Tel. 08535/9128-0,  
Mo bis So warme Küche  
von 11.30 Uhr bis 21 Uhr
quellness-golf.com/gutshof-brunnwies

Am Dorfplatz 3, 94542 Uttlau
Tel. 08535/189-0
Mo bis So warme Küche  
von 11 – 22 Uhr 
quellness-golf.com/gutshof-uttlau

Am Brunnenplatzl 2,  
94086 Bad Griesbach
Tel. 0170/4396257, täglich geöffnet  
von 11 – 14.30 Uhr und 17 – 23 Uhr
www.adria-bad-griesbach.de

Einmaliges Ambiente, traumhafter 
Ausblick …spielend genießen…

Vierseithof mit traditionellem Charme, 
regelmäßiger Grillabend im Innenhof 

Gaumenfreuden des Mittelmeers
Mediterrane und internationale Küche

ZUM HeURIGeN

Am Kurwald 2, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/799-733
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Samstag 
16.30 – 23 Uhr

Bayrisch-österreichische Schmankerl 
in uriger Atmosphäre

sie wol len auch in unseren GastroGuide  

aufgenommen werden? Kontakt : 08541/9688-34,  

stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
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Das aLOIs

Hartls Parkhotel 
Am Kurwald 10, 94086 Bad Griesbach 
Tel. 08532/280 
täglich geöffnet 18 – 21.30 Uhr
www.parkhotel-badgriesbach.de 
info@parkhotel-badgriesbach.de

Feine bayerische Küche

ZUM PFaNDL – RestaURaNt MIt HeRZ 

Schwaimer Straße 9,  
94086 Bad Griesbach - Karpfham
Tel. 08532/926990, So bis Do durch-
gehend warme Küche 11 – 20 Uhr
(Sonderöffnungstage s. Social Media)
info@pfandl.net, www.pfandl.net

Heimat des Bergsteiger Schnitzels

GUtsHOF PeNNING & PeNNINGeR aLM

An der Rottwiese 2, 94094 Rotthalmünster 
Tel. 08532/9266-300, Genusswirtschaft: 
März-Okt. tägl. 12 – 21 Uhr; Events, 
Veranstaltungen, Feiern ganzjährig möglich
gutshof-penning@quellness-golf.com
www.gutshofpenning.de

Guad ess’n. Guad geh lass’n.

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

Essen und Trinken
in Bad Griesbach & Umgebung

RestaURaNt „WastL-WIRt“ – im AktiVital Hotel

Prof.-Baumgartner-Straße 1,
Tel. 08532/7081633, Bad Griesbach
www.wastl-wirt.de
Frühstück: 7.30 – 10 Uhr, 
warme Küche: 11.30 – 21 Uhr

am Campingplatz, in Singham 
Singham 40, Tel. 08532 9613-0/DW 34
11.30 – 14 Uhr und 17.30 – 22 Uhr
www.camping-bad-griesbach.de
info@camping-bad-griesbach.de

Passauer Straße 12, Bad Griesbach
Tel. 08532/926506
Mo + Di Ruhetag
Mi – So ab 17 Uhr & So auch mittags
www.brauhaus-griesbach.de

Seilerberg 4a, Bad Griesbach – Altstadt
Telefon 08532/7508, 
Mo, Mi, Fr, Sa 10 – 12 Uhr,
Di, Do 16 – 18 Uhr
www.aproposwein.com

Stadtplatz 15, Bad Griesbach
11 – 14 & 17 – 23 Uhr
Tel. 08532/7719
Mittwoch – Sonntag 11 – 14 Uhr  
und 17 – 23 Uhr, Mo + Di Ruhetag

Stadtplatz 17, Bad Griesbach
Tel. 08532 /922667
11 – 14 Uhr &  
17 – 22 Uhr
villa-antica@t-online.de

Passauer Straße 70, Bad Griesbach
Tel. 08532/920044,
tägl. ab 17 Uhr, Dienstag Ruhetag
www.badhaus-griesbach.de

  badhausgriesbach

• durchgehend warme Küche, 
• hausgemachte Kuchen

VINOtHeK – aPROPOs WeIN

Ihr Weinhändler im Rottaler  
Bäderdreieck seit über 25 Jahren

BRaUHaUs GRIesBacH VILLa aNtIca

Sommer im Kastanienbiergarten 
echt. bayerisch. Brauhaus

Ristorante-Pizzeria,
mediterrane Küche

BaDHaUs – BaR, RestaURaNt

dry-aged Steaks, Burger, Salate, 
Drinks – exclusive since 1893

Weghofstraße 10  
94086 Bad Griesbach
Tel. 08532/9268939
Mo – Sa 10.00 – 20.30 Uhr
Sonntag Ruhetag

NIPPONKaI

Japanische sowie asiatische 
Spezialitäten und Sushi

Aunhamer Weg 48, 94086 Bad Griesbach
Tel. 08532/9279000, www.das-aunhamer.de
Restaurant Francesca:  
Mo – So 18.00 Uhr – 21.30 Uhr;  
Bruno’s Bar: Mo – So 18.00 Uhr – 01.00 Uhr

RestaURaNt FRaNcesca & BRUNO’s BaR IM Das aUNHaMeR

– Regionale Soulfood-Küche
– Bar / Restaurant / Day-Spa

Oberweinzierler Straße 2,  
Bad Griesbach
Tel. 08532/9273896
11 – 14 & 17 – 22 Uhr
Dienstag Ruhetag

seN

Vietnamesiches Restaurant 
Spezialitäten aus Südostasien

RestaURaNt „ZUR LeIBsPeIs“

Genießen Sie  regionale Spezialitäten 
und bayerische Schmankerl

GastHOF BIcHLeR

Bayerische Küche, genießen  
Sie herzhafte Schmankerl

K u l i n a r i K  &  G e n u s s

KaMILeO RestaURaNt

Thermalbadstraße 9, Bad Griesbach 
Tel. 0160/3429831, 
Mo – Sa 18 – 21.00 Uhr, 
So Ruhetag 
www.kamileo-restaurant.de

Bodenständige Küche –  
modern interpretiert

RestaURaNt saLONIKI

Am Brunnenplatzl 2, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9259592, täglich geöffnet 
außer Dienstag von 11.30 – 14.30 Uhr  
& 17 – 23 Uhr, warme Küche:  
11.30 Uhr – 14 Uhr & 17 – 21.30 Uhr

• griechische Spezialitäten  
• jeden Mittwoch frische Fische

cHRIstIaN’s caFé BIstRO GUtsHOF saGMüHLe

Thermalbadstr. 4, Bad Griesbach 
Tel. 08532/920804 
Mo – Fr 11 – 19 Uhr,  
Sa und So 10.30 – 19.30 Uhr 
rauschi666@web.de

Golfplatz Sagmühle 1, Bad Griesbach 
Tel. 08532/9614-0 
täglich geöffnet von 11 – 22 Uhr,  
warme Küche von 12 – 20.45 Uhr 
www.gutshof-sagmuehle.de

Gute bürgerliche und mediterrane 
Küche bieten wir unseren Gästen

Traditionelle trifft moderne Küche 
 in Gutshof-Atmosphäre

GUtsHOF BRUNNWIes GUtsHOF UttLaU

aDRIa RestaURaNt-PIZZeRIa-BaR

Brunnwies 5, 94542 Haarbach
Tel. 08535/9128-0,  
Mo bis So warme Küche  
von 11.30 Uhr bis 21 Uhr
quellness-golf.com/gutshof-brunnwies

Am Dorfplatz 3, 94542 Uttlau
Tel. 08535/189-0
Mo bis So warme Küche  
von 11 – 22 Uhr 
quellness-golf.com/gutshof-uttlau

Am Brunnenplatzl 2,  
94086 Bad Griesbach
Tel. 0170/4396257, täglich geöffnet  
von 11 – 14.30 Uhr und 17 – 23 Uhr
www.adria-bad-griesbach.de

Einmaliges Ambiente, traumhafter 
Ausblick …spielend genießen…

Vierseithof mit traditionellem Charme, 
regelmäßiger Grillabend im Innenhof 

Gaumenfreuden des Mittelmeers
Mediterrane und internationale Küche

ZUM HeURIGeN

Am Kurwald 2, Bad Griesbach, 
Tel. 08532/799-733
Öffnungszeiten:  
Dienstag – Samstag 
16.30 – 23 Uhr

Bayrisch-österreichische Schmankerl 
in uriger Atmosphäre

sie wol len auch in unseren GastroGuide  

aufgenommen werden? Kontakt : 08541/9688-34,  

stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de
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Rätseln & Gewinnen
... viel Glück!
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STEUERBEHOERDE

Teilnehmen und mit ein bisschen Glück gewinnen Sie zwei Freikarten für den Kabarettabend  
„Pointe of no Return“ mit Willy Astor am 6. Januar 2024!

Das können Sie dieses Mal gewinnen:
Deutschlands bekanntester Wortverdrechsler & Silbenfischer, Fürst Albern von Mona-
co, entert die Bühnen mit seinen Greatest Witz: Willy Astor, der gefühlte Enkel von Karl 
Valentin und Heinz Erhardt ist seit 35 Jahren als Podestsänger unterwegs. In diesen 
Jahren hat der Wortakrobat, Liedermacher und Ausnahmegitarrist vielfältige Tonjuwe-
len erschaffen: vom Radkäppchen bis zu seiner Alkoholnummer, vom Fasermacker bis 
zu „Maschin scho putzt“.
Dieser Abend besteht aus Humor direkt vom Erzeuger und einem Komödianten, der als 
ehemaliger Werkzeugmacher sein Mundwerk noch als Handwerk versteht. 
POINTE OF NO RETURN: das Beste aus dem Einfallsreich. Hingehen ist Schelmpflicht – 
denn Lachen ist und bleibt systemrelevant!
Infos zu den Kabarett-Tagen finden Sie auch unter www.bad-griesbach.de/kabarett-tage
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r ät s e l s e i t eFehlerbild
Finde die Fehler! Das obere Bild unterscheidet  
sich jeweils durch acht Veränderungen von dem  
Bild darunter. Welche sind es?

Lösung Fehlerbild:

Wollen Sie auch nach Ihrem Aufenthalt in Bad Griesbach nicht darauf verzichten, über Ihren Kurort informiert zu werden? 
Senden Sie den ausgefüllten Abschnitt an Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad Griesbach
und jeden Monat kommt die neueste Ausgabe des Stadtmagazins zu einem Jahresabopreis von € 22,80 zu Ihnen ins Haus.

Stadtmagazin auch zu Hause lesen!
kostenlos

sept 23

Griesbach
Stadtmagazin

Mit dem offiziellen Veranstaltungsprogramm der stadt Bad Griesbach

Mostfest 
Kurwiese | 23. september

Senden Sie mir das »Stadtmagazin« regelmäßig per Post zum Preis  
von € 22,80 an nachstehende Adresse. Eine Kündigung ist ohne Angabe  
von Gründen zum Jahresende möglich. Hierzu genügt eine schriftliche  
Mitteilung an den Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach per Post oder  
E-Mail an info@badgriesbach.de

Hinweis: Diese Bestellung kann ich innerhalb von 14 Tagen gegenüber
dem Gäste- & Kur-Service Bad Griesbach, Kurallee 8, 94086 Bad
Griesbach i. Rottal widerrufen. Zur Wahrung der Frist genügt die rechtzeitige
Absendung. Dies bestätige ich hier durch meine zweite Unterschrift.

Zahlungsweise (Gewünschtes bitte ankreuzen)

Name, Vorname
BIC

Kreditinstitut

IBAN
Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort

Datum, Unterschrift Datum, Unterschrift

durch Bankeinzug

gegen Rechnung

Die Lösung des Kreuzworträtsels schicken  
Sie bitte auf einer Postkarte bis  

10. Oktober 2023 an:  
Redaktion Stadtmagazin, 

Druckerei Mühlberger, 
Haagstraße 40, 94086 Bad Griesbach

oder per E-Mail an:
stadtmagazin@druckerei-muehlberger.de

Bei mehreren richtigen Lösungen entscheidet  
das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Der Gewinner wird in der November-Ausgabe  
veröffentlicht.

Herzlichen 
Glückwunsch!

Lösung der Juli-Ausgabe:  
„PASTELLFARBE“

Den Preis für das Kabarettprogramm  
Hań s Klaffl haben gewonnen:

Franz und Christa Unger

© Hermenau/DEIKE

KW 2622

Lösung:

© Hermenau/DEIKE

KW 2622

Lösung:



50 Stadtmagazin septeMBer 23

u M F r a G e

Ansichtssache
Das Leser-Interview

Blumen 
Floristik

❀  Balkon- und Beetpflanzen

❀  Geschenke für jeden Anlass

❀   Schnittblumen aus eigener 
Produktion

❀  Fleurop-Service

❀   Rose „Bad Birnbach“ 
ist bei uns erhältlich

Öff nungszeiten siehe www.blumen-bruckmeier.de
/BlumenBruckmeierBadBirnbach  ❀  /blumenbruckmeier__gaertnerei 

BRUCKMEIER
Blumen

Passauer Straße 26
Bad Birnbach

info@blumen-bruckmeier.de
Telefon: 0 85 63/23 30 

rund ums Jahr:

festliche

und 
Wohntrends

Schulanfänger 2023 – worauf freut ihr euch?
Für viele Kinder in Bad Griesbach sind diese Sommerferien etwas ganz Besonderes. Vor Kurzem waren sie noch Kinder-
gartenkinder, am 12. September beginnt für sie ein neuer, spannender Lebensabschnitt – die Schulzeit. Die meisten fie-
bern ihrer Einschulung regelrecht entgegen, weil auch sie endlich Lesen, Schreiben und Rechnen lernen wollen. Ranzen 
und Federmapperl liegen schon bereit. Wir hörten uns um, worauf sich die Schulfänger freuen. Auf die Schultüte und ...

Bianca Winkler (6) 
Schulanfängerin, Bad Griesbach 
Es war lustig, aus dem Kindergarten ge-
worfen zu werden – auf eine Sportmat-
te vor der Tür. Endlich bin ich ein Schul-
kind! Ich freue mich, Lesen, Schreiben 
und Rechnen zu lernen. Im Schulhof 
kann man klettern und Tischtennis spie-
len. Den Schulweg kenne ich schon, den werde ich oft mit 
meiner Schwester Tamara, die in die 4. kommt, gehen. Für 
die Schultüte habe ich mir einen Wecker gewünscht. Ich will 
nicht den Unterricht verpassen und die Lehrerin verärgern.

Alida Brenzinger (7) 
Schulanfängerin, Tutting
Ich war traurig, weil ich noch länger im 
Kindergarten bleiben wollte. Aber jetzt 
bin ich sehr froh, dass ich bald lesen 
und rechnen lerne. Ich habe mich vor-
bereitet: In meiner Schultasche sind z.B. 
schon Hefte, Stifte und Radiergummi. 
Ich werde mit einem Kindergarten-Freund mit dem Bus zur 
Schule fahren. Wir waren schon mal dort. Die Lehrerin hat 
uns gezeigt, wie man schön malen und ausschneiden kann. 
Mir gefällt, dass es im Pausenhof Rutschen/Schaukeln gibt. 

Jonathan Karasek (6) 
Schulanfänger, Ortenburg
Ich freue mich aufs Lernen und auf die 
Freunde. Ich bin schon sehr gespannt 
auf die Schule und auch schon etwas 
aufgeregt. Ganz besonders freue ich 
mich aber darauf, wenn ich endlich sel-
ber alles lesen kann. Meine Schultasche 
habe ich schon längst bekommen – genau wie bei meiner 
Schultüte ist da alles voller Polizeisachen! In meiner Klasse 
werde wieder mit vielen meiner Freunde aus dem Kinder-
garten zusammen sein. Das ist natürlich auch toll!

Sofia Mirkovic (6) 
Schulanfängerin, Bad Griesbach
Im Kindergarten war es schön, aber  ich 
werde auch gerne in die Schule gehen. 
Die kenne ich bereits, weil der Kinder-
garten daneben ist und mir eine Freun-
din viel erzählt hat. Stillsitzen und Zuhö-
ren schaffe ich. Meinen Namen kann ich 
schreiben, aber ich will viel mehr lernen. Am meisten freue 
ich mich aber aufs Turnen. Mein Turnsäckchen liegt schon 
im Schulranzen – auch ein Schlamper mit bunten Stiften. 
Auf dem Ranzen sind Herzen, die man wegzaubern kann.

Foto: Alice Freund, Baby Bavaria



NotfalldieNste

integrierte leitstelle 112
Rettungsdienst, Notarzt, feuerwehr 
(vorwahlfrei aus Festnetz und Mobilfunknetz)

Polizei Bad Griesbach 9606-0

Überfall, Verkehrsunfall 110

Ärztl. + kinderärztl. Bereitschaftsdienst 116117

Giftnotrufzentrale Berlin  030 19240

Krisendienst Psychiatrie Ndb. 0800 6553000

frauenhaus, frauennotruf 0851 89272

sperr-Notruf eC-Karte 116 116

stöRuNGsdieNste

Gas 08531 93400
Wasser 08531 31770
strom 08541 9160

öffeNtliChe eiNRiChtuNGeN

stadtverwaltung mit fundbüro 792-0 
Schlossberg 18, tel. Terminvereinbarung

Gäste- & Kur-service 792-40 
Kurallee 8, Mo. – Fr. 9 – 17 Uhr, Sa. + So. 9.30 – 13 Uhr 
Feiertage geschlossen

Zulassungsstelle Pocking 0851 397-730

Zulassungsstelle Vilshofen 0851 397-740

Recyclinghof mit Grüngutannahme 920338 
Jahnstr. 5, www.awg.de

WichTige TeleFonnUMMern 
Und inForMaTionen

Vorwahl: 08532

MoBilität & seRViCe

Buspläne 
Unsere Buspläne finden Sie hier  

südostbayernbahn 08531 21908 
dB-Verkaufsstelle, Kurallee 15, 94072 Bad Füssing 
Mo. – Fr. 10 – 16 Uhr

Mobilitätszentrale Passau 0851  7 56 37 – 0 
(Bus und Bahn im landkreis Passau)

Postfiliale Spielwaren Weinfurtner 926391 
Brief-/Paketversand u. –abholung, Postbank 
haagstr. 34, Mo.-Fr. 9-12 Uhr + 14-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Postfiliale REWE 923290 
Brief-/Paketversand 
Karpfhamer Str. 15, Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-13 Uhr

GesuNdheit, fReiZeit & KultuR

Wohlfühl-therme 9615-0 
Thermalbadstr. 4, Mo.-So. 8-21 Uhr

Kuss – Kunst im schloss 0170 8419 563 
Schlosshof 1, do.+Sa. 10-15 Uhr

stadtbücherei 3743 
Stadtplatz 16 
Mo.+Fr. 16-18 Uhr, Mi. 9-11 Uhr + 16-18 Uhr

Volkshochschule & städtische Galerie 3300 
Stadtplatz 3 
Mo.+do. 8.30 -12 Uhr + 14-16 Uhr

... macht’s möglich - seit 1875.

Ihre Druckerei im Rottal.
Haagstraße 40 | 94086 Bad Griesbach | Tel. 08532 1001 | Fax 8815
info@druckerei-muehlberger.de | www.druckerei-muehlberger.de



Genießen Sie das orientalische
Dampfbad und reservieren Sie
sich an der Kasse einen Termin,
vlt. auch mit einer Seifenmassage?

Sie können – auch spontan - eine Massage
während Ihres Sauna-Aufenthaltes
reservieren. Buchen Sie sich vorab Geld auf
Ihren Transponder und zahlen Sie ganz
bequem bargeldlos in der Sauna auch Ihre
Getränke.

Für Entspannung
& Gesundheit

Wohlfühl-Therme
Tel. +49 (0) 8532 - 96 15 0
www.wohlfuehltherme.de
info@wohlfuehltherme.de

per Post oder
zu Hause ausdrucken!

Gutscheine ganz bequem


